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Inchenhofen (ech) „Der Schießsport
ist sicherlich keine reine Männer-
domäne, es gibt Damen die Schies-
sen besser als manche Herrn“, freu-
te sich 2. Gauschützenmeister Franz
Achter beim Ehrungsabend des Gau-
Damenschießens im Inchenhofener
Schützenheim. 126 Damen von der
Schüler- bis zur Seniorenklasse aus
24 Vereinen beteiligten sich an den
Wettkämpfen. 
„Gaudamenleiterin Anni Birkmeir
und ihre Vertreterin Brigitte Gabriel
zeichneten auch heuer wieder für die
Ausrichtung verantwortlich“, lobte
Franz Achter, der betonte, dass dabei
die Geselligkeit nicht zu kurz kam. Die
beiden Damenleiterinnen stellten in
den Vordergrund, dass solche
schießsportlichen Veranstaltungen
nur durch Unterstützung einiger Gau-
vereine durch Überlassung ihre
Schießanlagen möglich war. Heuer
wurden die Wettkämpfe bei den Kgl.
priv. Feuerschützen Aichach,
Schwarzlachtaler Igenhausen und
Gemütlichkeit Todtenweis ausgetra-
gen. 
Mannschaftswertungen
Damenschießen:
Damenklasse: 1. Rehling 1, 2. Schön-
bach 1, 3. Haunswies 1; Schüler: 1.

Schönbach; – Jugend: 1. Todtenweis
Jugend 1; – Juniorinnen: 1. Gallen-
bach; – Luftpistole: 1. Walchshofen;
– Einzelwertung-Damenklasse: 1.
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling;
2. Maria Heigemeir, Grüne Eiche
Schönbach; 3. Anja Lunglmeir-Hens-
manns, Burgfalken Oberwittelsbach;
– Juniorinnen: 1. Miriam Birkmeir, Al-
menrausch Willprechtszell; 2. Barba-
ra Sießmeir, Jagdlust Gallenbach; 3.
Sandra Ruf, Burgfalken Oberwittels-
bach; – Jugend: 1. Johanna Geierhos,
Gemütlichkeit Todtenweis; 2. Christi-
an Schaller, Gemütlichkeit Todten-
weis; 3. Gabriele Glas, Schützenlust
Klingen; – Schülerinnen: 1. Sabrina
Westermair; 2. Julia Reißner; 3. Pia
Schapfl; – Seniorinnen: 1. Waltraud
Hansel, Almenrausch Edenried; 2.
Erna Schwaiger, Schützenliesl
Großhausen; – Damenaltersklasse:
1. Maria Oswald, Almenrausch Eden-
ried; 2. Dora Stocker, Grüne Eiche
Schönbach; – Luftpistole: 1. Brigitte
Gabriel; Hubertus Walchshofen;
2. Michaela Hofbauer, Hubertus
Walchshofen.
Mit 13 Schützendamen stellte Al-
menrausch Edenried das größte Kon-
tingent, gefolgt von Almenrausch
Willprechtszell mit elf Schützinnen.

Preisverteilung Gau-Damenschießen

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50

www.Gasthof-Wagner.de

Landkreisschützenkönig 2008
Obermauerbach (ech) Der neue Landkreisschützenkönig kommt auch heuer
wieder aus dem Schützengau Aichach. Mit einem 21-Teiler in der Disziplin Luft-
gewehr holte sich Stefan Pechter von Gemütlichkeit Hollenbach in Obermauer-
bach den Titel. Ihm folgte auf Rang zwei Hans Jürgen Späth von der KK-Schüt-
zengesellschaft Harthausen-Paar (Gau Friedberg). Dritter wurde Jürgen Zandt-
ner von den Griesbachtaler Untergriesbach(Gau Aichach). 
Es war die Idee von Altlandrat Dr. Theo Körner, nach der großen Schützenaus-
stellung der Schützengaue des Landkreises und Gauvereine aus den Anrainer
wie der Gau Fürstenfeldbruck, zukünftig einen Landkreisschützenkönig auszu-
schießen.
Das größte Kontingent an Schützen stellte mit 33 Teilnehmer der Schützengau
Aichach. Vom Schützengau Friedberg fanden neun Teilnehmer den Weg nach
Obermauerbach. Der Gau Pöttmes-Neuburg stellte zwei und der Gau Altomün-
ster vier Teilnehmer. Die Vereine aus dem südlichen Landkreis, die im Gau Für-
stenfeldbruck eingebunden sind, entsandten keine Schützen. 
Die Siegerehrung nahm der stellvertretende Landrat Matthias Stegmeir vor.

Der Bezirk Oberbayern im Bayerischen
Sportschützenbund tagt in Sulzbach
Sulzbach (ech) Sicherlich eine große Ehre für die Adlerhorst Schützen Sulzbach,
dass der Schützenbezirk Oberbayern seine Herbstversammlung in den Aicha-
cher Stadtteil verlegt hat. Der im Frühjahr neu gewählte Bezirksschützenmei-
ster Eberhard Schuhmann ist der Einladung gerne gefolgt, die noch vom ver-
stobenen Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir erging. Franz Achter, der denn
Schützengau Aichach bis zur Neuwahl im Frühjahr 2009 leitet, konnte an die 50
Vertretern aus den 30 Gauen des Schützenbezirkes begrüßen. Achter  erläuter-
te seine Gauschützenmeisterkollegen den Schützengau Aichach mit seinen 45
Vereinen mit 5131 Mitglieder. Geschossen wird im Schützengau nicht nur mit
Luftdruckwaffen. Drei Vereine befassen sich speziell mit Feuerwaffen. Achter
betonte, dass alle Vereine in eigenen Schützen- oder Sportheim sowie in orts-
ansässigen Gaststätten dem Schiesssport ausüben. Weiter betreibt man eine
eigene Geschäftsstelle.
Obwohl Aichach seit der Gebietsreform am Rande des Regierungsbezirks
Schwaben liegt, schlossen sich die Aichacher nicht dem Schützenbezirk Schwa-
ben an, sonder blieben demonstrativ bei den Oberbayern.  Der Verband der ober-
bayerischen Schützen ist mit 153.000 Mitglieder der stärkste beim Bayerischen
Sportschützenbund. Insgesamt gibt es in Bayern 480.000 Schützen, die beim
BSSB gemeldet sind. 
„Wir haben heute ein umfangreiches Programm abzuarbeiten und haben viel
aktuelle Themen zu besprechen, denn es gibt immer wieder Neuerungen sei-
tens des BSSB. Eines der  wichtigen Themen ist die verstärkte Jugendarbeit in
den Schützengauen,“ betonte Bezirksschützenmeister Eberhard Schuhmann.
Berichtet wurde über die Finanzsituation des BSSB und die Fördermöglichkei-
ten beim Bau von Schießanlagen. 
Begrüßt wurden die Funktionäre des Schützenbezirkes und die Gauschützen-
meister von Bürgermeister Klaus Habermann, der in seinem Statement auf den
Schützensport mit seinen Aktivitäten in der Kreisstadt einging.
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Erscheinungsweise: Zweimal jährlich im Feb. und Sept.

Im Gau-Rundenwettkampf mit der Luftpi-
stole gegen Aichach schaffte Brigitte Ga-
briel eine 100er-Ringe Serie. Trotz Ihres
sehr guten Ergebnisses von 381 Ringen
(92, 92, 100, 97) konnte eine Niederlage
gegen die Aichacher Pistolenschützen
nicht abgewendet werden.

Hubertus Walchshofen

Gauschützen-
ball im Oktober
Aichach (ech) Nicht mehr in
den Faschingstagen veranstal-
tet der Schützengau Aichach
den traditionellen Gauschüt-
zenball.
Gauschützenmeisteramt und
die Schützenvereine einigten
sich darauf, den Ball in den Ok-
tober zu verlegen.
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in der Weihnachtszeit haben

sich unsere Schützenkönige

wieder in den Zeitungen prä-

sentiert.

Fast jederVerein ermittelt nicht

nur mit dem besten Tiefschuß

den Schützenkönig in derDiszi-

plin Luftgewehr, Schützenklas-

se, es gibtauch eineMengeVer-

eine, die einen Luftpistolenkö-

nig und einen Jugendkönig

ausschießen. 

Wie die Königinnen und Könige

in den einzelnen Disziplinen er-

mittelt werden, ist von Verein

zu Verein unterschiedlich. Das

ist auch gut so. Es sind die Er-

fahrungen, die sich für den je-

weiligen Verein als die beste

Lösung erwiesen haben. 

Das Königschießen soll ja auch

die Mitglieder zu den Schießa-

benden führen und durch den

Nachkauf soll Geld in die Kasse

kommen.

Die Königinnen und Könige

werden dann mit ihren präch-

tigen Schützenketten in der

Presse präsentiert.

Für uns Schützen ist es immer

wieder interessant, wer in wel-

chem Verein die Königswürde

errungen hat. Daß einige

Schützinnen und Schützen im-

mer noch mit der sog. Würst-

lkette auf den Bildern zu sehen

sind, darüber kann man geteil-

ter Meinung sein. 

Viele Vereine veranstalten ei-

nen Schützenball oder Ge-

meinschaftsball mit anderen

Vereinen im Ort, bei denen die

Träger der Königswürde mit

ihren Begleiterinnen und Be-

gleitern durch einen Ehrentanz

geehrt werden. 

All diese Dinge fallen unter die

Rubrik "Gesellschaft", die ne-

ben dem Sport und derTraditi-

on ein festerTeil in unseren Ver-

einen ist.

Doch die Schützinnen und

Schützen treffen sich nicht nur

beim Schützenball, auch bei

anderen Anlässen wie Älte-

stenschießen, Passivenschie-

ßen, Schnupperschießen, Er

und Sie-Schießen, Wanderun-

gen, Schafkopf- oder Watttur-

nieren, kommen die aktiven

und auch die passiven Schüt-

zinnen und Schützen zusam-

men. 

Das ist auch gut so, denn unse-

re Vereine haben auch eine so-

ziale Aufgabe zu erfüllen. Sie

sind nicht nur dazu da, im en-

gen Winkel die sportliche Seite

unseres Sports zu sehen, son-

dern auch, um den Mitgliedern

die Gelegenheit zu bieten, sich

im Verein zu treffen und sich

auszutauschen.

Nachdem ich seit Jahren weiß,

dass die Schützinnen und

Schützen nette Leute sind, bei

denen es sich gut leben lässt,

weiß ich auch, dass man mit je-

dem, der dem Schützenwesen

zugetan ist, auch gut reden

kann.

Ich möchtesogarso weitgehen

und sagen, dass man mit allen

Leuten auf dieser Welt, die sich

dem Schützenwesen ange-

schossen haben, gut auskom-

men kann. Entsprechende Er-

fahrungen mache ich immer

wieder, wenn ich im Urlaub

zum Gästeschießen gehe. 

DieseVeranstaltungen, die von

den Vereinen geboten werden,

müssen natürlich vorbereitet

werden, damit die Mitglieder,

die daran teilnehmen, sich da-

bei wohlfühlen. Dazu istes wie-

derum erforderlich, dass die

Vorstandschaften mitihren be-

ratenden Ausschussmitglie-

dern bereit sind, diese Aufga-

ben zum Wohle des Vereins

und unseres Schützenwesens

zu übernehmen. 

Ich bitte Euch alle, auch künftig

bereit zu sein, Verantwortung

in den Vereinen zu überneh-

men und für uns Schützinnen

und Schützen da zu sein. Daß es

nicht immer einfach ist, weiß

ich auch. Ich bitte aber auch

alle, zahlreich zu den Veranstal-

tungen zu gehen, die im Verein

geboten werden, damit dieje-

nigen, welche die Organisation

übernommen haben, durch

eine große Teilnehmerzahl für

ihre Mühen entschädigt wer-

den. 

In diesem Sinne. Es gibt viel zu

tun, packen wir es an. 

Franz Achter,

2. Gauschützenmeister

Kommentar des 2.  Gauschützenmeisters

L i e b e  S c h ü t z e n f r e u n d e !

Foto 1: Landkreisschützenkönig
2008: Die Teilnehmer und Gauschüt-
zenmeister aus den Teilnehmergau-
en: v.l. Gauschützenmeister Fritz
Kreis (Friedberg), Gauschützenmei-
ster Franz Achter (Aichach), Jürgen
Zandtner (Platz 3), Hans Jürgen
Späth (Platz 2), Sieger Stefan Pech-
ter, Konrad Schweiger (Platz 4), stellv.
Landrat Matthias Stegmeir,
Gauschützenmeister Peter Haugg
(Altomünster), Gausportleiter Erich
Eibl (Aichach), Gauschützenmeister
Karl Mosch (Neuburg-SOB).
(siehe Bericht Seite 2) 

Foto 2: v.l.: Bgm. Klaus Habermann,
Bezirksschützenmeister Eberhard
Schuhmann, GSM Franz Achter
(siehe Bericht Seite 2)

Foto 3: Preisverteilung Gau-Damen-
schießen
(siehe Bericht Seite 2)

Foto 4: Gruppenfoto vom Gauschüt-
zenball
(siehe Bericht Seite 5)

Fotos/Text: E. Echter

Titelfotos:
Petersdorf (ech) Zur letzten Schützen-
meisterversammlung des Schützengau
Aichach, vor den Neuwahlen am 28. Fe-
bruar 2009, luden die beiden Gauschüt-
zenmeister Franz Achter und Peter
Schweiger nach Petersdorf ins Gast-
haus Kügle ein. Auf der Tagesordnung
standen die Berichte aus den verschie-
denen Ressorts und der Bericht von
Franz Achter über die Ergebnisse der
Bezirksschützenversammlung in Sulz-
bach. 
Was die Schützenmeister aufschreckte
war, „der Kauf der Schießanlage Hoch-
brück kommt teurer“, berichtete Franz
Achter und deutete an, dass höhere Ver-
bandsabgaben im Raum schweben.
Weiter wurde in Hochbrück ein „Servi-
cepoint“ speziell für Führungen einge-
richtet. Eine erfreuliche Nachricht war
das der Freistaat vier Millionen Euro für
den Schießsport in Bayern freigegeben
hat. 
Nachdem im kommenden Februar die
gesamte Vorstandschaft des Schützen-
gaues neu gewählt wird, gaben Achter
und Schweiger den Schützenmeistern
mit auf den Weg, Vorschläge für das
verweißte Amt des ersten Gauschüt-

zenmeister, oder wer sonst Interesse
zeigt an der Mitarbeit beim Gauschüt-
zenmeistertrio, Vorschläge zu unter-
breiten. „Es ist gewünscht, dass sich
auch Frauen beweben“, betonte Franz
Achter. Ebenfalls gesucht wir ein EDV-
Referent, da Peter Rieger in der näch-
sten Periode nicht mehr zur Verfügung
steht. 
Nachdem man den traditionellen
Gauschützenball, der seit über 40 Jah-
ren in einen der ersten Faschingswo-
chen über die Bühne ging, in den Okto-
ber verlegte, regte Peter Schweiger zur
Diskussion an, „soll der Traditionsball
weiter im Herbst stattfinden“. Nach
mehreren Beiträgen über ein „Für oder
Gegen“ entschied die Versammlung
mehrheitlich den Ball zukünftig weiter
an einem Samstag im Oktober zu ver-
anstalten. 
Als Ausrichter für das Gauschießen
2009, konnte laut  zweiten Gausportlei-
ter Martin Haider, Adlerhorst Sulzbach
gewonnen werden. Die schießsportli-
che Veranstaltung des Gaues wollen die
Sulzbacher in abgespeckter Form auf
ihrer eigene Schießanlage austragen.
„Ich suche noch einen Bewerber für

2010, für 2011 und 2012 steht ein Aus-
richter fest“, warb Haider bei den Schüt-
zenmeistern für den noch offenen Ter-
min. 
Zu Beginn der Versammlung stellte
Franz Achter die neugewählten Schüt-
zenmeister, Alois Eberl von Immergrün
Schiltberg und Georg Schmalzl von den
Feuerschützen Kühbach vor und
wünschte ihnen eine glückliche Hand
bei ihrer zukünftigen Arbeit.
Im Laufe der Versammlung berichtete
Gausportleiter Erich Eibl über die Er-
gebnisse der Meisterschaften auf Gau-
ebene bis zu den Deutschen Meister-
schaften. Gaujugendleiter Paul Schapfl
zeigte auf wie wichtig dass Jugendar-
beit in den Vereinen sei. „Momentan bin
ich mit den Leistungen der Gaujugend
zufrieden. Mit unseren Leistungen ste-
hen wir nur knapp hinter den Favoriten
Pöttmes“. 
Über das Drei-Gaue-Schießen und den
Gaudamenwettkampf berichtete Da-
menleiterin Anni Birkmeir. „Leiter waren
wir heuer nicht bei der Entausscheidung
beim Ausschießen des Pokales Hl. Ur-
sula mit dabei“. Beim Ältestenschießen
in Aichach beteiligten sich zehn Damen

Gauherbstversammlung in Petersdorf
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Feuerschützen Kühbach Ehrungen

Kühbach (ech) Mit einer faustdicken Überraschung endete die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen der Kühbacher Feuerschützen am Sonntagnach-
mittag. Bei einer Kampfabstimmung um das Amt des 1. Schützenmeister ver-
lor Amtsinhaber Gerhard Lunglmeir knapp gegen seinen Herausforderer Georg
Schmalz, was die anwesenden 91 Mitglieder sichtlich in zwei Lager spaltete. Bei
der weiteren Wahl der Vorstandschaft gab es fasst in allen Bereichen neue Ge-
sichter.
Gewählt wurde zum Zweiter Schützenmeister Karl-Heinz Galler, die Kasse ver-
waltet Sebastian Brandt, neuer Sportleiter wurde Erich Drittenpreis, Sportwart
Karl Gamperl, und Schriftführerin blieb Margarete Wagner.  Zur neuen Ober-
wirtin wurde Ottilie Schmalzl gewählt für den nicht mehr angetretenen langjähri-
gen Oberwirt Gottfried Dollinger.
Gerhard Lunglmeir stand 15 Jahre lang an der Spitze des Vereins und war ei-
ner der Motoren der Erweiterung der Schießanlage der Feuerschützen. Ein wei-
teres bekanntes Gesicht im Schießsport verließ am Sonntag die aktive Bühne.
Über 30 Jahre war Heinz Wilms Sportleite der Feuerschützen mit einem um-
fangreichen Aufgabengebiet. „Meine Zeit ist abgelaufen“, meinte er mit beweg-
ter Stimme. In einem Laudatio würdigte Gerhard Lunglmeir seinen langjähri-
gen Weggefährten und seine Arbeit auf Vereinsebene. „Der Heinz zeichnet für
30 Jahre reibungslosen Schießbetrieb“, sagte Lunglmeir. Mit Würdigung sei-
ner Verdienste wurde er von der Versammlung zum Ehrensportleiter ernannt.
Zu Beginn der Versammlung zog Gerhard Lunglmeir Bilanz über die Aktivitäten
des 246 Mitglieder starken Vereins. Er spannte einen Bogen von gesellschaft-
lichen Höhepunkten, wie die 20jährige Partnerschaftsfeier mit den Schmalzdo-
blerschützen im Bayerischen Wald, über die sportlichen Leistungen bis hin zu
den Arbeitsdiensten. Über die 42 köpfige Gruppe die im Verein vom Bund Deut-
scher Schützen angegliedert sind, berichtete Karl Heinz Galler. Über 140 Start
absolvierten die BDSler in den Disziplinen ihres Verbandes.

Die neugewählte Vorstandschaft der Kühbacher Feuerschützen: (v.l. stehend) Neuer
Schützenmeister Georg Schmalzl, Karl Gamperl, Erich Drittenpreis, Karl Heinz Gal-
ler (2. Schützenmeister); (sitzend) Sebastian Brandt, Margareta Wagner, Ottilie
Schmalzl und Ehrensportleiter Heinz Wilms.                           Foto / Text: Erich Echter

Feuerschützen Kühbach Ehrungen

Die Preisträger in den verschiedenen Disziplinen.                   Foto / Text: Erich Echter

4

–
 R

u
n
d

s
ch

a
u
 i

m
 G

a
u
 –

Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009

Tel. 08207/9623-0

● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen

Wichtige Info:
Ab sofort bitte alle Texte, Berichte, Bilder usw.

per email an:
sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

Termine 2009
19.3.09 8. Durchgang RWK Jugend & LP
20.3.09 8. Durchgang RWK LG
26.3.09 9. Durchgang RWK Jugend & LP
27.3.09 9. Durchgang RWK LG
28.2.–2.4.09 14. Durchgang RWK LG I-Klasse Gruppe 2
2.4.09 10. Durchgang RWK Jugend & LP
3.4.09 10. Durchgang RWK LG
9.4.09 Preisverteilung Gauschießen in Sulzbach
18.–19.4.09 Bezirksschützentag in Dorfen
13.–25.4.09 Gauschießen in Sulzbach
Mai 2009 Gauehrungsabend
14.–17.5.09 100 Jahre Almenrausch Edenried mit Fahnenweihe
12.–14.6.09 Bayerischer Schützentag in München
17.–19.7.09 Gauausflug an die Mosel
31.7.09 Abgabetermin für Passänderungen
15.8.09 Abgabeschluß der Berichte für die Schützenzeitung
10.10.09 100 Jahre Immergrün Schiltberg
10.10.09 Gauschützenball in der TSV-Turnhalle Aichach

Stand: 13.12.08 - Änderungen vorbehalten

Kühbach (ech) Urkunden, Pokale und
Medaillen gab es am Freitagabend bei
den Kühbacher Feuerschützen für
schießsportliche Leistungen, die sie in
den verschiedenen Disziplinen des
Bayerischen Sportschützenbund oder
beim Bund Deutscher Sportschützen er-
brachten. Sportleiter Heinz Wilms und
Karl-Heinz Galler, Vorsitzender der BDS-
Gruppe nahmen die Ehrungen vor. 
Acht Schützen schafften es in den Diszi-
plinen des Bayerischen Sportschützen-
bundes bis zu den Bayerischen Meister-
schaften mit den verschiedensten
scharfen Kurz- und Langwaffen. 
Im KK-Gewehr liegend schafften Fritz
Dreyer, Wolfgang Bogenrieder, Gerhard
Lunglmeir und Horst Willfahrt bis zur
Bayerischen Meisterschaft. In der Da-
menklasse konnte in der gleichen Diszi-
plin Anja Lunglmeir-Hensmanns punk-
ten. „Sie sind ein eingespieltes Team, Jo-

sef Hamberger, Georg Märdauer und Jo-
hann Sedlmayr, denn mit dem Perkussi-
onsgewehr schafften sie auch heuer
wieder den Sprung bis zur Deutschen
Meisterschaft in der Disziplin“, freute
sich Sportleiter Heins Wilms für den es
diesmal die letzte Siegerehrung bei den
Feuerschützen als verantwortlicher
Sportleiter. 
Grund zum Lachen hatte auch Karl Heinz
Galler von der BDS-Gruppe. Walter Au-
riemma und Manfred Andres qualifizier-
ten sich beim Westernschießen für die
Teilnahme an der Europameisterschaft
in Italien. 
Franz Achter sprachen den Schützen im
Namen des Sportschützengau Aichach
aus. „Das Schießen ist ein Sport wo Kon-
tinuierlichkeit und Kondition verlangt
wird um große Leistungen zu errei-
chen“, sagte Achter.
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● Chem. Reinigung
● Wäscherei
● Teppichreinigung
● Lederreinigung
● Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22
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Aichach
(ech) Ein Novum im Schüt-

zengau Aichach. Der erste Gauschüt-
zenball außerhalb der Faschingssaison fand

in derTSV-Turnhalle statt. Franz Achter, der den
Schützengau momentan leitet: „Durch den Tod von Ni-

kolaus Wittmeir im Dezember 2007 war es für dieSchützen
selbstverständlich den Ball zu verschieben. Trotz derVerlegung
des Termins ins letzte Oktoberwochenende, war der Ball gut be-

sucht“. Der Gauschützenball ist sicherlich eines der„High-Lights“ im
Wittelsbacher Land. Viel Geschmeide, fesche Liesl`n und stolze Könige
und Königinnen konnten 230 Ballbesucher bestaunen. Beim traditio-
nellen Aufmarsch der Königspaare beteiligten sich 22Würdenträger

aus den Gauvereinen. Angeführt wurde heuer derZug von der Gauluft-
gewehrkönigin Sabine Baumeir von Jagdlust Gallenbach, Gauluftpisto-

lenkönig Erich Eibl von Wildschütz Blumenthal und Gaujugendkönig
Stefan Heinrich von derSchützengesellschaft Oberbernbach. Beim

Aufmarsch mit dabei die Gauschützenkönige aus 2007 Renate
Baumgartner aus Mainbach und Helmut Forster von Rehling. Tra-
ditionell angeführt wurde der Aufmarsch derWürdenträger vom

dritten Gauschützenmeister PeterSchweiger aus Obermauer-
bach. Bereit vor Beginn des Balles stürmten dieSchützen

dieTSV-Turnhalle. Keiner wollte den Aufmarsch der
Würdenträge mit ihren prunkvollen Schützen-

ketten verpassen. Flott aufgespielt haben
beim Gauschützenball die „Knia-

biesla“.
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Alpenrose Rehling

Hermann von Glasenapp mit fast
80 Jahren neuer Schützenkönig
Rehling (at). Den krönenden Jahresab-
schluss bei den Rehlinger „Alpenrose“-
Schützen bildete, wie jedes Jahr wieder
so kurz vor dem Fest, die besinnliche
Weihnachtsfeier, verbunden mit der Be-
kanntgabe der neuen Schützenkönige,
die in diesem passenden Rahmen pro-
klamiert werden und auch diesmal
konnte die Männerdomäne nicht gebro-
chen werden. 
Auch diesesmal war das Schützenheim
fast zu klein, um die vielen Besucher
aufzunehmen, die in der großen Schüt-
zenfamilie familiär und in vorweih-
nachtlicher Runde feierten und mit ab-
wechslungsreichen Gesangs- und In-
strumentalbeiträgen sowie besinnli-
chen und lustigen Geschichten für die
Programmgestaltung sorgten. Als Gä-
ste durfte Schützenmeisterin Lucia
Schapfl ganz besonders Pater Thomas
sowie Bürgermeister Alfred Rappel
samt Gattin und Ehrenschützenmeister
Johann Mertl wie Ehrenmitglied Tho-
mas Büchler willkommen heißen. Musi-
kalisch wurde die Weihnachtsfeier
eröffnet durch das Trio Franz Jakob und

es folgte ein kurzweiliges, einstündiges
Programm mit Beiträgen von drei jun-
gen musikalischen Schützenmitglie-
dern, nämlich Stefanie und Simon Gam-
perl sowie Pia Schapfl, dann das Ge-
sangsduo Birgitta Haberl/Angela
Schlögl oder dem Schützen-Männer-
chor, abwechselnd gespickt mit Lesun-
gen und auch lustigen Beiträgen sowie
Instrumentalbeiträgen vom Trio Jakob.
Besinnliche Worte gab es schließlich
auch von Pater Thomas und von Bür-
germeister Alfred Rappel.

Dann wurden die Namen der neuen
Schützenkönige für 2009 bekannt ge-
geben. Hier darf man durchaus von ei-
ner riesigen Überraschung sprechen,
zumindest in der Schützenklasse. Zu-
erst wurde der neue Schützenkönig in
der Jugendklasse verkündet und nach
den zuletzt gezeigten hervorragenden
Schießleistungen war es keine allzu
große Überraschung, dass der Titel
nach einem Jahr Pause nun bereits zum
zweiten Male an Johannes Schapfl ging.
Mit einem 24,1-T. sicherte sich dieses
großes Talent den Titel, wenn auch sehr
knapp mit nur einem Teiler Vorsprung
vor Thomas Riegl, der mit einem 25,1-
T. Vizekönig wurde. Auf Rang drei lan-
dete Lisa Riedermayr (37,5-T.) vor Ce-
lina Abt (41,1-T.) und Matthias Lachen-
mayr (62.2-T.)
In der Disziplin Luftpistole wurde mit
Josef Limmer auch kein Unbekannter

der neue Schützenkönig, denn er hatte
diesen Titel bereits 2004 errungen. Zum
neuerlichen Titel reichte ein 56,7- T.und
ganz knapp dahinter, mit einem 66,9- T.,
landete der abgelöste Würdenträger
Helmut Forster und Rang drei belegte
Martin Haider mit einem 90,9- T.
Spannend war es dann in der Schützen-
und Seniorenklasse und hier bewahr-
heitete sich einmal mehr, dass auch die
ältere Generation durchaus in der Lage
ist, für Furore zu sorgen. Neuer Schüt-
zenkönig 2009 wurde nämlich Hermann
von Glasenapp, der ehemalige Verwal-
ter auf Schloss Scherneck, der am 18.
Januar 2009, seinen 80. Geburtstag fei-
erte. Der neue Würdenträger hatte die-
sen Titel ebenfalls schon vor vielen Jah-
ren einmal inne. Mit einem 16,7- T. si-
cherte sich der neue Schützenkönig vor
Angela Schlögl (26,9-T.) den Titel und
genauso überraschend  der dritte Platz
von Ehrenschützenmeister Johann
Mertl, der es auf einen 48,4- T. brachte,
gefolgt von Markus Pietruszka (53,2-
T.) und Ingrid Lupper (64,2- T.).
Alle neuen Würdenträger erhielten aus
der Hand ihrer Vorgänger die Königs-
kette umgehängt und dazu gab es eine
Schützenscheibe sowie die Königsna-
del.
Schließlich stand dann noch die Sieger-
ehrung von einem Pokalschießen der
Jugend auf dem Programm und auch
hier unterstrich Johannes Schapfl seine
momentane Dominanz in dieser Klasse
und holte sich diese Trophäe mit einem
18,0-T. vor Matthias Lachenmayr (41,9-
T.) und Vanessa Nadin Thrä (56,5- T.).

Auch der Schützennachwuchs bei den
Rehlinger „Alpenrose“-Schützen war mit
in die Programmgestaltung der Weih-
nachtsfeier eingebunden, so wie hier das
Trio Stefanie und Simons Gamperl (links
und rechts) sowie in der Mitte Pia Schapfl.

Das sind die neuen Schützenkönige 2009 der „Alpenrose“-Rehling, von links Johannes
Schapfl (Jugendklasse) Josef Limmer (Pistole) und Hermann v. Glasenapp (Schützen-
klasse), eingesäumt von den beiden Schützenmeisterinnen Lucia Schapfl (rechts) und
Angela Schlögl (links). Bilder: Josef Abt

Ungeschlagen und mit einem Super- Gesamtergebnis konnte die 1. Mannschaft der Reh-
linger „Alpenrose“-Schützen in der Gauliga Gruppe I die Herbstmeisterschaft holen. 10:0
P. und 7590:7402 zeugen von der Überlegenheit der Rehlinger, denn der Zweitplatzierte
Inchenhofen kann mit 7452 R. immerhin 138 R. weniger verbuchen. Mit diesem Ergeb-
nis blieben die Rehlinger nur 10 R. unter dem Gesamtergebnis von Gallenbach in der
Gauoberliga, die es 7600 R. brachten. Ausschlaggeben für den sportlichen Erfolg der
Rehlinger Mansnchaft sind zweifellos die beiden Nachwuchsschützen Benjamin Milde
(16) und Johannes Schapfl, der mit seinen 14 Jahren ein Supertalent ist und bei den
Wettkämpfen bereits des öfteren seinen Vater Martin übertroffen hat. Aber das Ziel von
Johannes ist, auch die Vereinsbeste Angela Schlögl zu übertreffen, was ihm in den bis-
herigen Wettbewerben noch nicht gelungen ist, aber auf kurz oder lang wird es wohl so
sein. Das Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft, die sich wohl auf ihrem Weg zurück in
die Gauoberliga nicht aufhalten lässt. Von links Martin Schapfl, Johannes Schapfl, Ben-
jamin Milde und Angela Schlögl. Bild: Josef Abt 

®
andré  Tel. 0941/69530-0   8700 04138-001/51.CDR 13.03.2008 TR

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Max Ballas
S c h ro b e n h a u s e n
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
www.mbverlagsdruck.de
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„Alpenrose“ Rehling mit vielen
sportlichen Erfolgen
Rehling (at). Die vielen sportlichen Er-
folge im vergangenen Jahr standen ein-
mal mehr im Mittelpunkt der General-
versammlung des Rehlinger Schützen-
vereines „Alpenrose“. Dass aber auch in
gesellschaftlicher und kameradschaftli-
cher Hinsicht wieder einiges geboten
war, davon konnten sich die anwesen-
den Mitglieder überzeugen, denen eine
zufriedenstellende Bilanz vorgelegt
wurde.
Zu den Gästen im Schützenheim gehör-
te auch Ehrenschützenmeister Johann
Mertl, Ehrenmitglied Thomas Büchler
und Bürgermeister Alfred Rappel, die
Schützenmeisterin Lucia Schapfl ganz
persönlich begrüßen durfte. Wie sie in
ihrem anschließenden Rechenschafts-
bericht informierte, hat sich der Mit-
gliederstamm in diesem Traditionsver-
ein fast gehalten, derzeit sind bei der
„Alpenrose 193 Mitglieder gemeldet.
Darunter sind 32 unter 20 Jahren, die
fast ausschließlich aktiv sind, was die
hervorragende Nachwuchsarbeit in
dem Verein dokumentiert. Dafür galt
der besondere Dank an die Adresse der
Jugendleiter Andreas Abt mit Markus
Pietruszka, die vor einem Jahr diese
Aufgabe übernommen hatten und nicht
nur für die richtige Ausbildung der Bu-
ben und Mädchen verantwortlich sind,
sondern auch für die vielen Fahrten zu
den Schießen „herhalten“ müssen und
eine riesige Aufgabe und Verantwor-
tung bedeutet, so Lucia Schapfl. Sie
zeigte sich stolz über die vielen positi-
ven Ergebnisse, die von den „Alpenro-
se“-Schützen nicht nur regional, son-
dern auch überregional wieder erzielt
wurden und für positive Schlagzeilen in
den Medien sorgten. „Unsere Erfolge
zeigen, dass wir auf dem richtigen Wege
sind und die finanziellen Investitionen
der letzten Jahre in die Jugendarbeit
bringen uns nun die erhofften Erfolge“
so Lucia Schapfl sichtlich zufrieden. Die
Schützenmeisterin machte noch einmal
deutlich, wie wichtig es war, dass der
Verein in den letzten Jahren so intensiv
in die Schießausrüstung für den Ju-
gendbereich investiert hat, denn nach
ihren Worten sind nur wenige Eltern be-
reit, diese teure Ausrüstung wie Gewehr
und Schießkleidung für die Buben oder
Mädchen zu investieren und deshalb hat
sich der Verein bemüht, möglichst vie-
len Jugendlichen diese optimale Ausrü-
stungzur Verfügung zu stellen.
Sehr ausführlich war der Bericht von
Schriftführer Klaus Schmidberger, bei
dem die vielen Veranstaltungen, auch in
gesellschaftlicher Hinsicht noch einmal
in Erinnerung gerufen wurden, darunter
ganz besonders der Kameradschafts-
abend mit Maiandacht, Vereinsausflug,
Ortsvereinsschießen und vieles mehr.
Von einem fast ausgeglichenen Jahres-
abschluss konnte Kassier Georg Lein-
felder berichten. Zwar steht in der Bilanz
ein kleiner Minusbetrag, doch dies re-
sultiert aus einer Rechnung noch vom
Gauschießen, die bilanztechnisch das
Ergebnis von 2008 reduziert. Zudem
hatte man im vergangenen Jahr ein wei-
teres Jugendgewehr mit Tasche, eine
Aufrüstung der EDV- Anlage und vieles
mehr investiert. Obwohl der Rehlinger
Schützenverein in den letzten Jahren
kräftig investiert hat, neben den schieß-
technischen Ausrüstungen für die Ju-
gend wurde auch ein Pelletsofen für das
Schützenheim angeschafft,   verfügt der

Verein noch über ein beruhigendes Pol-
ster. Nur Lob bekam der Kassierer von
Martha Büchler, die zusammen mit Pe-
ter Rieger die Kassenprüfung durchge-
führt hatte und somit die Entlastung nur
Formsache war.
Lang war die Liste von Sportleiter Mar-
tin Schapfl, der die vielen schießsport-
lichen Veranstaltungen und Platzierun-
gen noch einmal in Erinnerung ruf. Sei
es auf regionaler oder überregionaler
Ebene, bei Gau- oder Bezirksmeister-
schaften, es reichte bis zur Qualifikati-
on zur bayerischen und sogar zur Deut-
schen Meisterschaft. Letzteres hatte
Johannes Schapfl, der junge Ausnah-
meschütze geschafft, der zwar „nur“
den 35. Platz bei diesen Deutschen Mei-
sterschaften erzielte, aber schon die
Qualifikation ein richtiges Highlight war,
das vor ihm 
Bislang nur Gottfried Schmid geschafft
hatte. In allen Wettkämpfen und vorde-
ren Platzierungen fielen in dem Bericht
vom Sportleiter immer wieder die glei-
chen Namen, nämlich Johannes
Schapfl, Benjamin Milde oder Angela
Schlögl, die Garanten für die sportli-
chen Erfolge. Aber auch andere Namen
tauchen immer häufiger auf, besonders
im Nachwuchsbereich und hier scheint
auch Pia Schapfl als Nummer 4 in die
Erfolgsspur der Schapfl- Familie zu fol-
gen. Erfreulich auch die momentanen

Leistungen bei den Gaurundenwett-
kämpfen, wo die erste Mannschaft den
Wiederaufstieg in die Gauoberlia an-
strebt und souverän die Tabelle anführt.
Diese Mannschaft hat in der Summe
momentan das zweitbeste Ergebnis die-
ses Wettbewerbes und Angela Schlögl
ist mit einem Ringdurchschnitt von 386
Ringen die Beste in diesem riesigen Teil-
nehmerfeld. Nennenswert auch das Da-
menschießen, wo die Rehlinger erst-
mals den Mannschaftstitel einfahren
konnten und als Bestschützin ebenfalls
Angela Schlöglganz vorne steht. Den
sportlichen Erfolg der „Alpenrose“ run-
den drei Nachwuchsschützen ab, die im
Kader des Sportschützengaues stehen
und hier mit gefördert werden und in
überregionalen Wettbewerben eben-
falls glänzen konnten.
Markus Pietruszka gab in Vertretung
des erkrankten JGL Andreas Abt einen
kurzen Überblick über die Arbeit der Ju-
gendleitung und auch hier gab es nur
Lobendes zu erwähnen bei der Vielzahl
von Veranstaltungen und Wettbewer-
ben. Auch in dem Bericht ragte noch ein
Ergebnis von Johannes Schapfl heraus,
der mit 193 R. einen neuen Schüler-
Rundenrekord aufstellte. 
Bgm. Alfred Rappel zeigte sich in seinen
Worten sichtlich überrascht und ange-
tan von dieser Vielzahl von Veranstal-

tungen und Erfolgen in diesem Schüt-
zenverein und er sprach der Vereins-
führung seine Hochachtung aus für die-
ses Engagement und Leistung beson-
ders im Nachwuchsbereich. Nach sei-
nen Worten ist es gerade in der heuti-
gen Zeit, mit den vielfältigen Freizeitan-
geboten nicht leicht, Buben und
Mädchen für den Schiesssport zu moti-
vieren und dafür sprach er allen Verant-
wortlichen Respekt und Anerkennung
aus „macht weiter so – ihr seid auf dem
richtigen Weg“ so die Schlussworte des
Bgm.
Zum Schluss gab die SM noch einige
Termine bekannt. Die Preisverteilung
des Winterschießens ist am 18. April
angesetzt. Beginn Gaurundenwett-
kämpfe am 5./6. März, Gauschießen
vom 13. bis 25. April. Das Ortsvereins-
schießen in Rehling ist für 24. und 25.
April angesetzt und am 17. Mai beteiligt
man sich bei der Fahnenweihe der
Schützen in Edenried, bevor am 23. Mai
der Kameradschaftsabend der letzte
Termin vor der Sommerpause ist.
Ein besonderes Highlight am Ende die-
ser Generalversammlung war ein Vi-
deofilm vom Schützenjubiläum samt
Fahnenweihe zum 60jährigen Grün-
dungsfest der „Alpenrose“ aus dem
Jahre 1982. Für viele der Anwesenden
war dieser Film ein bislang nicht be-
kanntes Dokument einer für damalige
Verhältnisse einmaligen Veranstaltun-
gen und auch für alle damals Beteiligten
sind hier ganz tolle Erinnerungen wach
geworden, besonders auch an die un-
zähligen Vereins- und Gemeindebürger
in dem Film, die nicht mehr unter den
Lebenden weilen. Immer in Erinnerung
bleiben wird wohl die damalige Anspra-
che der ersten Rehlinger Schützenliesl,
der über 80jährigen Katharina Jakob
(Panier), die ihre Rede auf der Bierzelt-
bühne mit einem nie vergessenen
„Amen“ beendete.

Johannes Schapfl (hier in der Position
beim Dreistellungskampf) und

Angela Schlögl, beide Schützen haben
momentan auch im Schützengau eine
führende Dominanz.          Bilder: Josef Abt
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Hubertus Walchshofen

Mitte November lud der Schützenverein
Hubertus Walchshofen seine Mitglieder
zur Generalversammlung mit Wahl der
Delegierten ein. Erster Schützenmeister
Rudolf Gabriel konnte 26 Mitglieder,
darunter Ehrenmitglieder und Vereins-
vorstände der örtlichen Vereine im Mar-
tinshaus begrüßen.
Das vergangene Schützenjahr in dem
viele Veranstaltungen und Wettbewerbe
stattfanden wurde mit dem Jahresbe-
richt den Steffen Hofbauer  vorgelesen
hatte, noch einmal in Erinnerung geru-
fen. Brigitte Gabriel gab als 1. Kassier
über das Vereinsvermögen und die Er-
träge, die im vergangenen Schießjahr
ausgegeben und erwirtschaftet wur-
den, Auskunft.
Nun kam man zum Tagesordnungs-
punkt – Wahl der Delegierten. Als Wahl-
leiter stellte sich Brigitte Heigemeir zur
Verfügung. Die Versammlung einigte
sich darauf, die Wahl per Handzeichen
durchzuführen. Die bisherigen Vereins-

vertreter Cornelia Königsberger, Rudolf
Gabriel und Josef Heigemeir überneh-
men für weitere zwei Jahre das Amt.
Im Punkt Wünsche und Anträge sprach
1. Schützenmeister Rudolf Gabriel das
Thema Schützenfahne an. Für eine Re-
paratur der Fahne müssen ca. 4000
Euro aufgebracht werden. Eine neue
würde etwa 12–15000 Euro kosten. Für
die Reparaturkosten wird an eine Haus-
sammlung und/ oder Vereinsveranstall-
tungen gedacht. Des Weiteren sollte die
Fahne dann 2009 nachgeweiht werden.
Über den Ablauf des Festes wurde man
sich noch nicht einig, es wird noch mal
zu einem späteren Zeitpunkt bespro-
chen

Weihnachtsfeier mit
Königsproklamation
Im Dezember lud der Walchshofener
Schützenverein Hubertus Walchshofen
zu seiner Weihnachtsfeier mit Königs-
proklamation ins „Martinshaus“ ein.
Mit Musik von Gabi Märdauer und Ge-
schichten, die von Brigitte Gabriel und

Brigitte Heigemeir gelesen wurden,
wurden die zahlreichen Gäste weih-
nachtlich gestimmt.
In diesem Rahmen nahm 1. Schützen-
meister Rudolf Gabriel die Königspro-

klamation vor. Für die kommende Sai-
son repräsentiert wieder einmal Josef
Heigemeir in der Luftgewehr-Schützen-
klasse (32,5-T.), bei den Luftpistolen-
schützen Roman Greifenegger (37-T.),
und Andreas Gabriel (23-T.) für die Ju-
gend den Verein. Die weiteren Ergeb-
nisse: Jugend – 2. Martin Wörle (67 R.),
3. Johannes Wörle (183 T.), 4. Moritz
Königsberger (56 R.), 5. Georg Frit-
scher (387 T.), 6. Lukas Vogt (50 R.).
Luftpistole – 2. Brigitte Gabriel (95 R.),
3. Michael Lechner (92-T.), 4. Brigitte
Heigemeir (77 R.). LG Schützenklasse –
2. Herbert Greifenegger (96 R.), 3. Lud-
wig Rauchmeir  (33 T.), 4. Stefan Hei-
gemeir (95 R.), 5. Michael Lechner
(35,7-T.), 6. Thomas Heigemeir (94 R.),
7. Rudolf Gabriel (46,6-T.).
Mit der anschließenden Christbaumver-
steigerung und einem gemütlichen Bei-
sammensein klang der Abend harmo-
nisch aus.

Die Hubertusschützen beteiligten sich an
der Gestaltung des Aichacher Rathaus-
Adventskalenders. Michaela Hofbauer ge-
staltet zusammen mit Julia Gabriel das
Fensterbild Nummer 17, mit einer Abbil-
dung des hl. Hubertus. Das Foto entstand
bei der Öffnung des Türchens und zeigt u.
a. Rudolf Gabriel und Michaela Hofbauer
bei ihren Ansprachen.

1. Vorstand Rudolf Gabriel gab bei Hubertus Walchshofen die Schützenkönige der Sai-
son 2008/2009 bekannt. Von links: Rudolf Gabriel (SM), Andreas Gabriel (Jugend LG),
Josef Heigemeir (Schützenklasse LG) und Roman Greifenegger (Luftpistole).

Erster Schützenmeister von Hubertus Walchshofen übergab kürzlich den Gewinnern die
Gedächtnis-Pokale (von links): Rudolf Gabriel, Herbert Greifenegger 15,8 T. (LG Schüt-
zenklasse), Brigitte Gabriel 37,6 T. (LP), Andreas Gabriel 23,0 T. (LG Jugend).

SG UNTERSCHNEITBACH

Am 2. Januar fand wieder das Er&Sie-Schießen statt. Dabei wurde auf verschiedene
Glücksscheiben geschossen. Erster wurden dabei Alexandra und Stefan Neumaier mit
704 P. (Mitte). Den 2. Platz erreichten Juliane und Leonhard Pfaffenzeller (676 P., links).
Auf den 3. Platz kamen Christine und Martin Ostermaier (610 P., rechts). Die ersten drei
Paare bekamen Sachpreise.

Er & Sie-Schießen

Der Schützenkönig wurde an zwei Abenden ausgeschossen. In der Schützenklasse löste
Bettina Kienmoser mit einem 15,0 Teiler (Zweite von links) Stefan Neumair als Schüt-
zenkönig ab. Den 2. Platz belegte Manfred Koppold. Den drittbesten Teiler hatte Christi-
ne Ostermaier. Jugendschützenkönig wurde Michael Edler (rechts).

Schützenkönig
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Grüne Eiche Schönbach

Mit dem Vereinsausflug ins Technikmu-
seum Sinsheim begann das Schützen-
jahr der Grünen Eiche Schönbach. Voll
bis auf den letzten Platz war der Bus, der
die zahlreichen technikbegeisterten
Mitglieder zu alten Eisenbahnen, Trak-
toren, Oldtimern, Rennwagen und vie-
lem mehr, kutschierte. Einmalig war vor
allem die Möglichkeit eine Concorde so-
wie eine Tupolev zu besteigen und bei
dem oder der ein oder andere(n) en-
wickelte sich eine kleine Schwärmerei
für den ein oder anderen Mercedes,
Maybach oder Ferrari.
In der Hinrunde hatte der Verein seine
Höhen und Tiefen. Während die Jugend
in C-Klasse begeisterte und Herbstmei-
ster wurde, hat die 1. Mannschaft in ih-
rer veränderten Besetzung in der
Gauoberliga A stark zu kämpfen. Doch
noch ist ja nichts verloren. 
Erstmal feierten die Schützen ihre bei-
den neuen Könige. Vor deren Ehrung
am Abend der Königsproklamation
überreichte Schützenmeister Bernd
Büttner allerdings noch einige andere
Pokale. Der Anfangspokal 2008 ging
mit einem 14,7 T. an Fritz Meisel vor
Hans Riß und Maria Heigemeir. In der
Jugend gab es nur einen Teiler, so durf-
te den Pokal eindeutig Nicole Reißner
mit nach Hause nehmen. Den Jahres-
blattlpokal, der die besten Teiler im
Übungsbetrieb honoriert, sicherte sich
in der Jugendklasse Marco Haider mit
einem super 19,1 T. vor Stefan Dax
(22,5 T.) und Nicole Reißner. Diese durf-
te dafür den Pokal für die Jahresblatt-
lprämie (3 beste Teiler zählen) mit ei-
nem Gesamtteiler von 126,3 in Emp-
fang nehmen. Zweite wurde Christina
Bachmeir. Bei den Erwachsenen mach-
te mit einem sehr guten 11,6 T. Maria
Heigemeir das Rennen. Das Nachsehen
hatten Martin Haider (15,4) und Hans
Riß (31,2). Nur zwei Schützen haben es
in die Prämienwertung (5 beste Teiler)
geschafft. Dafür siegte hier Martin Hai-
der (Gesamtteiler von 140,8) vor Maria
Heigemeir (184,8). 
Umgedreht war das ganze wieder beim
Hasenpokal der Hasenbrauerei. Diesen
sicherte sich Maria Heigemeir mit 190
R. Den zweiten machte Martin Haider
und den dritten Erwin Spar jun. (beide
187 R.). Das Äquivalent in der Jugend,
der Meiselpokal, durfte Andreas Stadl-
mayr mitnehmen. Er belegte mit her-
vorragenden 179 R. mit der Luftpistole
vor Nicole Reißner (176 R.) den ersten
Platz. Ebenso nahm mit Sebastian Ham-
mer (166 R.) ein Luftpistolenschütze
den Schülerpokal in Empfang. Das
Nachsehen hatten Christina Bachmeir
und Stefan Dax. 
Beim Jagdpokal, gestiftet von Hermann

Tyroller ging es knapp zu. Ein kleines
bisschen mehr Trefferglück hatte Han-
nes Büttner. Er siegte mit einem 20,0 T.
vor Xaver Gutmann (21,5 T.) und Erwin
Spar jun. (22,6 T.). Der AH-Pokal in der
Jugendklasse ging an Nicole Reißner
(21,3 T.). Der Schülerpokal (alle gestif-
tet von Andreas Engelschalk) ging an
Stefan Dax gefolgt von Franziska Artner
und Marco Haider.
Eine richtige Show veranstaltete Bernd
Büttner bei der Kür der Könige. Lange
zappeln ließ er die Kandidaten. Im Ju-
gendbereich setzte sich Julia Reißner
mit einem 31,9 T. vor ihrer Schwester
Nicole (41,8 T.) und Christina Baur (46,0
T.) durch. In der Schützenklasse fand
gar eine „geheime Königswahl“ statt.
Nominiert hatten sich die drei übrigen
Teilnehmer Dora Stocker, Fritz Meisel
und Fritz Baur. Einen guten Riecher be-
wiesen die Wähler, denn nicht nur ihre
Treffsicherheit, auch das Wahlergebnis
gab Dora Stocker den Titel, die mit ei-
nem 26,7 T. vor dem 33,7 T. von Fritz
Meisel und dem 34,7 T. von Fritz Baur
lag.
Im neuen Jahr wurde auch schon fleißig
geschossen. So lieferten sich die Verein
Grüne Eiche und Hubertus Gundelsdorf
einen gauübergreifenden Freund-
schaftskampf. Auch bei der Waffenart
war es sehr gemischt, da die meisten
Gäste aus Gundelsdorf mit der Luftpi-
stole antraten. Die Gastgeber aus
Schönbach hatten die Nase ein kleines
bißchen vorne. Bei 12 gewerteten
Schützen erzielten die Aktiven ein Er-
gebnis von 3193:3157 P. mit der Schön-
bacherin Bettina Penzes (282 R.) und
dem Gundelsdorfer Helmut Stegmayr
(274 R.) als Bestschützen. Da Maria
Heigemeir in beiden Vereinen Mitglied
ist, hatte sie die Ehre gleich zweimal an-
zutreten (und mitgewertet zu werden) –
für die Gastgeber mit dem Gewehr und
für die Gäste mit der Pistole. Mit einer
anständigen Brotzeit ließen die Schüt-
zen den Abend gemütlich ausklingen.

Mit Julia Reißner und Dora Stocker sind
die neuen Regentinnen für das Jahr 2009
des Schützenvereins Grüne Eiche Schön-
bach wie auch im letzten Jahr wieder zwei
Damen. Abgelöst von der Königswürde
haben sie Steffi Baur und Maria Heigemeir.

Die Pokalgewinner und ihre Spender: Martin Haider, Fritz Meisel, Hermann Tyroller, Ma-
ria Heigemeir, Vorstand Bernd Büttner und Josef Aechter (von links).

Burgsch. Unterwittelsbach

Der Schützenverein Burgschützen Un-
terwittelsbach eröffnete sein Vereins-
schießen mit dem traditionellen An-
fangsschießen. Michael Bengeser si-
cherte sich den Titel knapp mit einem
3,8 T. vor  Martina Kreitmair (5,6 T.) und
Christian Hell (8,6 T.).
Bei der Generalversammlung hatten die
Burgschützen ein volles Programm.
1. Schützenmeister Johann Sigllechner
begrüßte die anwesenden Mitglieder,
unter Ihnen Ehrenschützenmeister
Richard Labitsch und als Gast den
Gauschützenmeister Franz Achter.
Es folgten die Jahresberichte vom
1. Schützenmeister, vom Schriftführer
Michael Heilander jun., vom Sportleiter
Günther Labitsch und des Kassiers
Bernhard Regau. Die Kassenprüfer be-
richteten über die einwandfreie Kassen-
führung und somit konnte die Vor-
standschaft per Handzeichen entlastet
werden. Nun folgten die Neuwahlen der
Vorstandschaft. Franz Achter über-
nahm die Aufgabe des Wahlleiters. Die
bisherige Vorstandschaft um 1. Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner  wurde
einstimmig für die nächsten 3 Jahre
wieder gewählt. Neu gewählt wurde der
Waffenwart Roland Hell als Nachfolger
für Theo Hell sen.. Die Königsprokla-
mation wurde wie immer mit großer
Spannung erwartet. Die neue Jugend-
schützenkette gewann Benedikt Hell mit
einem 26,8 T. vor Michael Obermair und
Thomas Winter. In der Schützenklasse
konnte sich zum zweiten Mal Maximili-
an Neumaier mit einem 11,8 T. die Kö-
nigswürde vor Michael Bengeser (20,0

T.) und Günther Labitsch (24,7 T.) si-
chern.
Eine besondere Aufgabe wurde dem
Gauschützenmeister Franz Achter zu-
teil. Er ehrte folgende Mitglieder für ihre
Arbeit im Verein: Die Gauehrennadel in
Silber erhielten Markus und Michael
Bengeser, Bernhard Heilander, Veronika
Kopfmüller, Albert Mayr, Josef Meier,
Heiko Mehlhorn, Kilian und Wendelin
Regau. – Gauehrennadel in Gold: Mar-
kus Grabmann. Roland und Siegfried
Hell, Tobias Sigllechner. – BSSB Nadel
in Grün: Berthold und Wolfgang Ober-
mair. – Silberne Gams: Theo Hell jun.,
Günther Labitsch, Franz Gail. – 25 Jah-
re BSSB: Siegfried Hell, Günther La-
bitsch, Johann Meier, Bernhard Regau.
– 40 Jahre BSSB: Michael Heilander
sen. – Protektor: Hell Theo sen., Anton
Moll.

von links: 1. Schützenmeister Johann
Sigllechner, Schützenkönig Maximilian
Neumaier, Jugendleiter Thomas Regau,
Jungschützenkönig Benedikt Hell.

Die geehrten Mitglieder der Burgschützen bei der Jahresversammlung.

Schlossplatz 6 (Nähe Kirche) · 86551 Aichach

fü r  a l l e  E l ek t roge rä te
Ve rkau f  ·  Be ra tung  ·  I n s t a l l a t i onen

Te le fon  08251 /  1080

Kundendienst
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Hubertus Sainbach

25 Jahre Schützenheim Sainbach
und Ausschießen der Gedächtnis-
scheibe von Nik Wittmeir
Die „Hubertusschützen“ feierten ihr
25jähriges Bestehen des Schützen-
heims. Seit einem Vierteljahrhundert
haben die „Hubertusschützen“ ihr eige-
nes Schützenheim, das im September
2008 festlich gefeiert wurde. Seit ihrer
Gründung im Jahre 1951 schossen die
Schützen im Gasthaus Gribl. Dort wur-
de anfangs von der Wirtsstube aus
durch ein Fenster in die Küche gezielt.
Dies war nicht ganz ungefährlich, denn
in der Nähe der Schusslinie befand sich
der Kochherd. So musste stets mit der
Wirtin genaue Rücksprache gehalten
werden, ob die Schusslinie frei ist. Spä-
ter wurden sechs Schießstände in den
Saal verlegt, weil die Interesse am
Schießen permanent größer wurde.
Bald wurde jedoch auch diese Schieß-
stände zu klein, so konnte am 23.09.
1983 das neue Domizil eingeweiht wer-

den. Dort wurden 11 automatische
Schießstände installiert. Das Schützen-
heim wurde unter der Regie von Nik.
Wittmeir errichtet, der im vergangenen
Jahr plötzlich aus unserer Mitte geris-
sen wurde und verstorben ist.
Im Schützenheim werden auch gesell-
schaftliche Veranstaltungen, ob es Ge-
burtstagsfeier oder Vereins- und Ge-
meindeveranstaltungen, so wird eini-
ges geboten. Dazu trugen auch die Wir-
tinnen bei. Dafür wurden Hilde Wittmeir,
Sofie Grünwald, Maria Fischaleck, Re-
gina Nefzger und Marlene Rabl mit ei-
nem Geschenk bedacht. Ein besonderer
Dank ging an Hilde Wittmeir, die seit des
Schützenheims als Managerin im Ein-
satz ist.
Zum Gedächtnisschießen: Fast genau
zum Todestag, am 5. Dezember 2008
wurde die Gedächtnisscheibe von Nik.
Wittmeir ausgeschossen. 49 Schützen
beteiligten sich am Gedächtnis-
schießen. Den Besten Tiefschuss erziel-
te mit einem 20,1 T. Peter Schaffer jun..
Jährlich zum Jahrestag von Nik Witt-
meir wird ein Gedächtnisschießen ver-
anstaltet. Im Schützenheim hat die Ge-
dächtnisscheibe einen schönen Platz

bekommen und die Gewinner werden
auf der Scheibe festgehalten.
Desweiteren veranstaltete der Verein im 
Sommer eine Radltour nach Aichach
zur Stadtführung. Anschließend fuhr
man gemeinsam zur Grillfeier zum Mit-
tagessen. nach Inchenhofen des Hei-
matvereins. Im Oktober unternahmen
die „Hubertusschützen“ mit einer Un-
terbernbacher und Dasinger Gruppe ge-
meinsam einen Ausflug zum Thüringer
Ritterspaß. Zuerst besichtigte man die
Herzogstadt Coburg, den Rennsteig im
Thüringer Wald und weiter ging es zur
„Hohen Warte“ zum 7 gängigen Ritter-
schmaus. Es war ein sehr lustiger

Abend, ein Burghauptmann plauderte
über das Leben dereinst bei Hofe.
Kürzlich besichtigten 30 Schützen das
Herzstück der Brauerei Kühbach. Dem
Hauptaugenmerk galt dem neuen Sud-
haus. Hier erklärte der Baron Umberto
von Beck-Peccoz Wissenswertes über
das Herzstück der Brauerei.
In diesem Jahr fand der traditionelle
Schützenball wieder statt. Eröffnet wur-
de der Ball vom Schützenkönig Xaver
Steinherr und Jungschützenkönig
Michael Rabl. Zur Unterhaltung spielte
die Kapelle „Freizeit 91“ und zu späterer
Stunde besuchte die Zeller Prinzen- und
Ranzengarde, den Schützenball.

Ehrengäste und Geehrte beim Fest anlässlich des 25 jährigen Bestehen des Sainbacher
Schützenheimes. Sitzend von links: Bürgermeister Karl Metzger, Baron Umberto von
Beck Peccos, Gauschützenmeister Franz Achter und Pfarrer Stefan Gast. Stehend von
links: Schützenmeister Konrad Brummer, sowie die langjährigen Vereinsmitglieder Xa-
ver Steinherr, Josef Schneider, Josef Katzenschwanz, Peter Schaffer sen., Michael Rabl
und Michael Katzenschwanz jun.

Mit einem Blumenstrauß wurde Hilde
Wittmeir (Mitte) geehrt. Schützenmeister
Konrad Brummer (links) und sein Stell-
vertreter Michael Katzenschwanz jun. Be-
dankten sich für ihren Einsatz als Wirtin.

Die Sainbacher Hubertusschützen auf der berühmten Sportstadt Oberhof in Thüringen.

49 Schützen beteiligten sich am Gedächt-
nisschießen der Schützenscheibe von Nik.
Wittmeir. Den besten Tiefschuss erzielte
Peter Schaffer jun. Mit einem 20,1 Teiler.
1. Schützenmeister Konrad Brummer und
Michael Katzenschwanz jun. überreichten
die schön bemalte Schützenscheibe und
gratulierten dazu.

Alle Schützen waren begeistert, bei der Stadtführung in Aichach. Ein Gruppenfoto am un-
teren Stadttor.

30 Mitglieder der Sainbacher Hubertusschützen besichtigen die Brauerei Kühbach. Ba-
ron Umberto von Beck – Peccoz erklärte die vielen Arbeitsprozesse, bis ein geschmack-
volles Bier hergestellt ist.

Am 17.1.2009 fand der traditionelle Schützenball im Schützenheim statt. Traditionell
eröffneten der Schützenkönig Xaver Steinherr mit seiner Liesl Sieglinde und der Jung-
schützenkönig Michael Rabl mit seiner Liesl Martina den Ball.                  Fotos/Steinherr
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Almenr. Willprechtsz./Schönleiten

„Frauenpower“ bei den Königen
Die amtierenden Schützenköniginnen
sind Heißerer Martina (25,4 T.) und Ju-
gendschützenkönigin Birkmeir Miriam
(229,3 T.). Auch bei der Vereinsmei-
sterschaft konnten sich die beiden
durchsetzten. Martina Heißerer siegte
mit 384 R. vor Helmut Braunmüller,
ebenfalls 384 R., und Thomas Braun-
müller jun. (379 R.). Miriam Birkmeir
dominierte in der Jugendklasse mit 283
R. vor Johannes Pittlack (237 R.) und
Theresa Strobl (222 R.). Weitere Ver-
einsmeister sind bei der Pistole Helmut
Braunmüller (371 R.) sowie Anna Birk-
meir (289 R.) in der Altersklasse.
Unsere 1. Mannschaft schaffte den
Sprung in die Bezirksliga. Hochmoti-
viert stellte man sich der neuen Heraus-
forderung. Mit etwas Pech zum Start in
die neue Saison, klappte es dann im drit-
ten Anlauf mit einem Sieg. Momentan
steht man auf Rang 5 in der Tabelle,
sieht aber zuversichtlich der Rückrunde
entgegen. Starke Vorstellungen lieferte
unsere 3. Mannschaft in der D-Klasse
Gr.1 ab. Mit 10:0 P. führt man die Tabel-
le souverän an. Die 4. Mannschaft liegt

mit nur 2 P. Rückstand aussichtsreich
zu den beiden erstplatzierten auf Rang
3. Eine nicht ganz so optimale Vorrun-
de legte die 2. Mannschaft sowie die Pi-
stolen- und die Jugendmannschaft hin.
Sie liegen jeweils auf dem vorletzten
Platz. Bei der Generalversammlung
konnten wieder etliche Mitglieder ge-
ehrt werden. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Schlecht Jürgen, Schlecht Ma-
thilde und Staudinger Erwin. – Für 40
Jahre Mitgliedschaft: Tyroller Rudolf,
Hedorfer Johann und Lesti Josef.

1. Schriftführer Berger Christian

Könige v. li.: Heißerer Martina, Birkmeir
Miriam.

Einigkeit Kühbach 

Königsschießen
Die Mitglieder der Schützenabteilung
Einigkeit trafen sich traditionsgemäß ei-
nen Tag vor Heilig Dreikönig zur Weih-
nachtsfeier mit Christbaumversteige-
rung und Proklamation des neuen
Schützenkönigs im Vereinslokal Thom-
abräu. Das beste Blattl des Abends hat-
te wieder Sergej Baumbach vor Robert
Schlecht und Anton Tyroller. Sergej
Baumbach war schon im letzten Jahr
Schützenkönig der Einigkeit. Auch als
Jungschütze war er beim Königs-
schießen der Jugend schon dreimal er-
folgreich.
Beim Damenschießen beteiligten sich
14 Frauen. Hier hatten das beste
Schießergebnis Genoveva Arzberger
(28 R.), Klara Schlecht (28 R.) und Pe-
tra Schlecht (27 R.).
Nach der anschließenden Christbaum-

versteigerung bedankte sich der erste
Schützenmeister August Koppold bei
den Anwesenden für ihre Beteiligung an
der Veranstaltung und gab noch einige
Schützentermine bekannt. 

Helene Monzer

Der beste Schütze beim Königsschießen
der Abteilung Einigkeit war wieder Sergej
Baumbach, der auch im letzten Jahr schon
die Schützenkette mit nach Hause nehmen
durfte. Die Schützenmeister August Kop-
pold und Roman Tyroller gratulierten dem
erfolgreichen Schützen. 

Auch die Schützendamen durften an diesem Abend schießen. Schriftführer Franz Bau-
mer gab die Schießergebnisse der Frauen bekannt.

Zum Ende des Sportjahres luden die
Burgfalken Oberwittelsbach ihre Mit-
glieder ein, um die Schützenkönige,
Jahresmeister und Pokalgewinner vor-
zustellen. Nach dem traditionellen Drei-
Gänge-Menü im Festsaal des Burghofs
wuchs die Spannung. Als dann 2.Vor-
stand Markus Brunner die Ehrungen
einleitete, wurde es allen klar: neuer
Schützenkönig 2009 ist wieder einmal
1.Schützenmeister Manfred Ruf. Er
übernimmt mit einem 18-Teiler zum
sechsten Mal die Königswürde, die
Schützenkette und eine Königsscheibe.
Jugendkönigin wurde mit einem 43-Tei-
ler wie im Vorjahr die leistungsstarke
Pia Held. Alle Teilnehmer am Königs-
schießen erhielten eine gut gefüllte Ta-
sche mit nahrhaften Fleischwaren.
Danach verteilte 1. Sportleiter Wolfgang
Birzl Pokale und Urkunden im Wettbe-
werb der Jahresmeisterschaft. Serien
mit 20 Schuss wurden gewertet und er-
gaben folgende Ringdurchschnitte: LG
– Schüler: 1. Pia Held 185, 2. Sofie Held
155. Jugend: 1. Katrin Treffler 162, 2.
Sandra Ruf 159. Schützen: 1. Wolfgang
Birzl 190, 2. Stefan Futschik 184, 3.
Manfred Ruf 182, 4. Günter Sitta 157, 5.
Martin Wörle 155.  LP – Offen: 1. Jakob
Ruf 185, 2. Michael Trinkl 184, 3. Wolf-
gang Silber 183, 4. Günter Sitta 176, 5.
Christian Ritzel  174. Kombi LG / LP: 1.
Jakob Ruf 168. Neu im Programm ist
die Disziplin LG- Aufgelegt: 1. Gottfried
Dollinger, 2. Josef Huber 139. Zahlrei-
che Schützen erreichten leider nicht die
erforderliche Mindestzahl von 6 Aben-
den.
Sportleiter Birzl erinnerte im Rückblick
an das erfolgreiche Freundschafts-
schießen gegen die Burgschützen Un-
terwittelsbach. Die Jugend entschied
das Treffen mit 671 : 509 Ringen für
sich. Die Schützenklasse behielt mit
2106 : 2003 Ringen ebenfalls die Ober-
hand. Die Burgfalken schickten im Sep-
tember fünf Mannschaften in den Run-
denwettkampf. Bis auf die erste liegen
zur Halbzeit alle auf den vorderen Plät-
zen. Auch beim Damenschießen  waren
die Burgfalken recht erfolgreich. Die
Mannschaft der Juniorinnen belegte mit
Pia Held, Sandra und Verena Ruf den
zweiten Platz. Die Mannschaft der Da-
menklasse wurde mit Anja Lunglmeir,
Bianca Waldhier und Rita Ruf fünfte.
Im Laufe des Jahres wurden verschie-
dene Pokale ausgeschossen. Den LP-
Pokal gewann Christian Ritzel mit einem
238-Teiler. Den Ruf – Pokal sicherte sich
Manfred Ruf mit einem 137-Teiler.
Wolfgang Birzl setzte sich beim Burg-

falken-Pokal in der 3. Runde durch und
wurde erster mit einem 74-Teiler.
Zum Abschluss des offiziellen Teils
nahm Schützenmeister  Ruf noch zahl-
reiche Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft vor: 25 Jahre: Christian
Brunner. 20 Jahre: Patrizia Schmid, Mo-
nika Schreck, Bianca Waldhier ( Held),
Dr. Hartmut Hanne und Michael Trinkl.

Die Jungschützin Sandra Ruf der Burgfal-
ken Oberwittelsbach war beim Damen-
schießen leistungsstark. Mit der Mann-
schaft der Juniorinnen wurde sie zweite,
im Einzel dritte und mit einem guten Teiler
belegte sie den 6.Platz.

Die erfolgreiche 2. Mannschaft liegt zur Halbzeit auf dem 2. Platz der D-Klasse. V.li.n.re:
Bianca Waldhier (Held), Stefan Futschik, Pia Held, Markus Brunner, Rita Ruf.

Burgfalken Oberwittelsbach

❉
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Großhausen Schützenliesl

Nach einem turbulenten Jahr
geht es weiter
(dss) Das Jahr 2008 war für die Mit-
glieder der Schützenlies´l Großhausen
1925 e.V. ein turbulentes aber kein rich-
tig erfreuliches. 
Nach nur drei Schiessabenden im Früh-
jahr, hat der Verein seinen Schiessstand
beim Dorfwirt in Großhausen am 19.
April 2008 abgebaut und sein jahrelan-
ges „Domizil“ endgültig verlassen. Auf
Wunsch, bzw. Forderung des Dorfwirts
und des Freiherrn von Beck-Peccoz ha-
ben einige Mitglieder den zu verlassen-
den Saal vor der Übergabe noch reno-
viert. 
Grund für den Vereinsumzug waren die
Auswirkungen des neuen Nichtraucher-
schutzgesetzes, das Anfang 2008 in
Kraft getreten war. Wie viele anderen
Wirtschaften in Bayern wurde der
Großhausener Dorfwirt zum Raucher-
club. Dies hatte nicht unerhebliche Aus-
wirkungen auf das Vereinsleben und vor
allem den Schießbetrieb. Es durften in
die Wirtschaft, damit war das gesamte
Gebäude gemeint, inkl. Schützenstand
nur noch Mitglieder des Raucherclubs

eingelassen werden. Jedes Mitglied
durfte höchsten einen Gast mitbringen,
der nicht dem Raucherclub angehörte.
Für uns Schützen hieß das, dass wir
ebenfalls dem Raucherclub hätten bei-
treten müssen, wenn wir unseren Be-
trieb aufrechterhalten wollten. Betrof-
fen waren jedoch nicht nur interne Wer-
tungsabende und Versammlungen,
sondern auch Rundenwettkämpfe und
alle weiteren Veranstaltungen, wie
Ostereierschiessen, Weihnachtsfeiern,
usw. an welchen auch Vereinsfremde
teil nehmen.
Die Entscheidung musste von jedem
Mitglied einzeln getroffen werden, ob er
diesen Schritt machen wollte oder
nicht. Es haben sich, bis auf ein paar
vereinzelte Schützen und Schützinnen,
die meisten der Mitglieder jedoch nicht
für den Beitritt zu einem Raucherclub
entscheiden wollen. Insbesondere auch
nicht die Aktiven, die Mannschafts-
schützen und Schießstandaufsichten.
Aufgrund dieser Tatsache war es nicht
mehr möglich den Schiessbetrieb vor
ort aufrecht zu erhalten. Alle noch aus-
stehenden Termine im ersten Halbjahr
2008 wurden ersatzlos gestrichen. 
Es musste jedoch weiter gehen. Nichts
lag näher, als beim Patenverein anzu-
fragen, ob ab der kommenden
Herbst/Winter-Saison 2008 Schützen-
lies’l wieder bei Hubertus in Walchs-
hofen mit schießen darf. 
Entsprechende Gespräche zwischen
Vorständen wurden geführt und
grundsätzliche Übereinstimmungen
getroffen. Folglich konnte das Vereins-
leben ab September 2008 in Walchs-
hofen wieder statt finden und noch sie-
ben Wertungsabende mit zwei Pokala-
benden abgehalten werden.
An dieser Stelle ein Herzliches „Vergelts
Gott“ an unser Patenverein und weiter-
hin auf eine schöne gemeinsame Zu-
kunft.

Der Verein konnte 2008 keinen Neubei-
tritt, dafür leider einen Austritt ver-
zeichnen, der jedoch nicht auf die Ver-
änderungen in den Örtlichkeiten
zurückzuführen ist.
Am traditionellen Nikolausschiessen
mit letzt jähriger Königsproklamation

hatten sich 18 Schützen und Schützin-
nen beteiligt. Das Königsschiessen
konnte zum fünften mal seit 2001 Josef
Mair mit einem 59,6 Teiler für sich ent-
scheiden. In der Jugendklasse sicherte
sich Simon Stimpfle zum vierten mal
seit 2005 diesen Titel.
Das vereinsinterne Wertungsschiessen
mit diesmal nur 10 Schiessabenden und
8 Wertungsergebnissen konnte Gott-
fried Philipp jun. für sich entscheiden.
Mit einer Anzahl von insgesamt 1397
Ringen. Die erfolgreichen Plätze 2 und
3 gingen an Josef Mair (1375 Ringe)
und Karl-Heinz Anderle (1356 Ringen).
Den von Familie Mair gestifteten Pokal
für den besten Jahresteiler holte sich
Centa Leischner (18,3). Und ebenfalls
gewann sie den Geburtstagspokal von
Albert Mair mit einem Teiler von 54,1,
der dem anvisierten 60er Teiler am
nächsten kam.
Die beste Platzierung bei der Jahres-
wertung der Jugend sicherte sich dies-
mal Patrick Anderle vor Simon und Ma-
rius Stimpfle. Bei den Senioren machte
Maria Maier das Rennen.
Im Rahmen der Generalversammlung
wurden wieder Neuwahlen durchge-
führt. Dorian Stürz bleibt weiterhin dem
Verein als 1. Schützenmeister treu
ebenso wie Gottfried Philipp jun. als
2. Schützenmeister. Einen Wechsel gab
es bei den Schriftführern. 1. Schriftfüh-
rer wurde Maria Stimpfle und als 2.
Schriftführer steht ihr wieder Rosmarie
Mair zur Verfügung. Die Jugendleitung
wird ebenso wie die Sportleitung von
Josef Mair übernommen, bzw. weiter-
geführt. Rita Mair kümmert sich weiter-
hin um die Rolle des Kassiers und Ma-
ria Maier behält ihr Amt als Damenleite-
rin und steht den Damen für ihre Akti-
vitäten zur Seite.
Geehrt wurden für 50 Jahre Zugehörig-
keit: Ignaz Schreier und Franz
Leischner, für 40 Jahre: Leonhard
Schamberger sen., Manfred Neumeyer
und Franz Breitsameter (nicht im Bild),
sowie für 25 Jahre: Sabine Bitzl und
Andreas Altmann (nicht im Bild). Für be-
sondere Verdienste wurde Werner
Breitsameter mit einer BSSB Nadel be-
dacht.

✞ NACHRUF
Stefan Leischner

Am 08. April verstarb im Alter von
nur 58 Jahren Stefan Leischner, un-
ser treues Mitglied seit 42 Jahren
und Mitglied der Vorstandschaft,
seit 2000.
Er war neben den Auszeichnungen
für 25 und 40-jährige Mitglied-
schaft, Träger des Gau-Zeichens in
Silber und der Silbernen Gams.
Zwischen den Jahren 2001 und
2004 führte er die Kasse der Schüt-
zen und war ab dem Jahr 2005 Bei-
rat in der Vorstandschaft.
Für seine Bereitschaft den Verein
so tatkräftig zu unterstützen, auf
seine eigenartig ruhige und beruhi-
gende Weise, waren wir immer
sehr dankbar und wir werden diese
auch sehr vermissen.

Schützenkönige 2009.

Jahressieger 2008, von links: Gottfried Philipp jun., Karl-Heinz Anderle, Centa Leischner,
Patrick Anderle, Maria Maier und Josef Mair.

Geehrte Mitglieder 2008, von links: Ignaz Schreier, Gau-Schützenmeister Franz Achter,
Sabine Bitzl, Leonhard Schamberger sen., Werner Breitsameter, Franz Leischner und Jo-
hann Mehner.

PLAKATE
VISITENKARTEN

MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Wildschütz Petersdorf

Im Rahmen der Weihnachtsfeier am
19. Dezember erfolgte wie gewohnt die
Proklamation der Schützenkönige der
Petersdorfer Wildschützen.
Bei der Jugend fehlten Vorjahressieger
Tobias Völk nur knapp 10 T. zur Titel-
verteidigung. Mit einem 71,8 T. war er
nur Markus Metzger unterlegen, der ei-
nen 61,2 T. erzielen konnte und damit
neuer Jungschützenkönig wurde. Die
weiteren Platzierungen belegten And-
reas Rachl mit einem 104,7 T., Markus
Kraus (105,9 T.) und Verena Knauer
(139,3 T.).

In der Schützenklasse belegte Neumit-
glied Thosten Dünstl mit einem 76,7 T.
auf Anhieb den 5. Platz. Geschlagen
wurde dieser von Liane Oswald (56,5
T.), die wiederum hauchdünn von Erna
Oswald (56,2 T.) geschlagen wurde.
Das zweitbeste Ergebnis erzielte Wil-
helm Schlecht mit einem 47,3 T. Wie im
Vorjahr wurde vom neuen Schützenkö-
nig ein 7,0 T. erzielt. In diesem Jahr
überraschte Barbara Schlecht mit die-
sem Traumergebnis alle anwesenden
Schützen. Die Schützenkette wurde Ihr
feierlich vom noch amtierenden Schüt-
zenkönig Franz Messerer übergeben.
Den neuen Schützenkönigen wurden
anschließend die Schützenscheiben zur
Erinnerung überreicht. Als besondere
Anerkennung erhielt auch Hermann
Suffa eine Mini-Scheibe überreicht.
Beim ersten Probeschuss erzielte er ei-
nen hervorragenden 37-T. Es tröstet ei-
gentlich nur, dass dieser gute Schuss
ebenfalls nicht ausgereicht hätte.
Im Jahr 2008 erfolgte die Neuauflage
der im Vorjahr erstmals durchgeführten
Teammeisterschaft. Diese wurde an vier
Abenden ausgeschossen. Pro Veran-
staltung hatte jeder Schütze 10 Schuss.
Die drei besten 10er-Serien wurden
letztlich gewertet. Trotz der zahlreichen

und unterschiedlich starken Schützen
bildete sich bald ein spannender Zwei-
kampf um den ersten Platz heraus. Mit
einem hauchdünnen Vorsprung von nur
2 R. konnte in diesem Jahr das Team
Wilhelm Schlecht, Erna Oswald, And-
reas Kraus, Peter Oswald, Linane Os-
wald und Barbara Schlecht mit 1420 R.
gewinnen. Mit 1418 R. belegte das
Team Josef Gschoßmann, Markus
Kraus, Franz Messerer, Armin Thrä, To-
bias Völkl und Josefine Messerer den
zweiten Platz.
Auch in 2008 fand wieder das beliebte
Sie und Er Schiessen statt. Geschossen
wurde auf Glücksscheiben um auch we-
niger geübten Schützen bessere
Siegchancen zu ermöglichen. Daneben
wurde „Sjolbak“ gespielt. Hierbei han-
delt es sich um ein Geschicklichkeits-
spiel, bei dem 10 Steine per Hand über
eine ca. 2 Meter lange Rampe in ver-
schiedene Locher geschoben werden
müssen. Die Löcher haben hierbei eine
unterschiedliche Wertigkeit.
Wie im Vorjahr lauteten die Sieger Fan-
ni und Rudolf Oswald (193 P.). Die Vor-
jahreszweiten Barbara und Wilhelm
Schlecht (178 P.) wurden von Josefine
und Franz Messerer (182 P.) auf den
dritten Platz verwiesen.
Das Damenschiessen im ersten Halb-
jahr 2008 gewann diesmal Herta Suffa
mit 40 R. Die weiteren Plätze belegten
Elfriede Kraus mit 37 R. und Lina Lich-
tenstern mit 35 R. Hierbei wurde 5 mal
auf Scheibenstreifen geschossen, wo-
bei die Wertigkeit ausgelost wurde.
Beim Nikolausschiessen konnte sich
Josef Gschoßmann mit einem 87,4 T.
gegen Rudolf Oswald (134,0 T.) und
Thorsten Dünstl (147,0 T.) durchsetzen,
Der Spaß am Schiesssport kam bei kei-
nem zu kurz. Bei weiterhin guter
Schiessbeteiligung wird es im Jahr
2009 wohl wieder genauso gesellig
werden.

Thomas Schäffer

Die neuen Schützenkönige der Petersdorfer Wildschützen: Barbara Schlecht und Mar-
kus Metzger.

Hermann Suffa mit Trostscheibe zum Be-
sten Probeschuss beim Königsschiessen
(mit 2. Schützenmeister Wilhelm
Schlecht).

Schützenmeister Rudolf Oswald über-
reichte der Siegerin des Damenschiessens
Herta Suffa die noch zu beschriftende
Scheibe.

wildschütz Mainbach

Am vierten Adventswochenende wurde
bei den Wildschützen Mainbach Weih-
nachten gefeiert. Den musikalischen
Teil gestaltete Gerda Zach und Ingrid
Baumgartner mit den Mädchen aus der
1. Klasse Julia Baumgartner und Katha-
rina Pohle. Es wurde eine Versteigerung
vom Schützenmeister Robert Baum-
gartner veranstaltet. Zu diesem Anlaß
wurden sogar zwei selbstgebackene
Festtagstorten spendiert. Die Gegen-
stände für die Versteigerung wurden
alle von diversen Vereinsmitgliedern
gestiftet. Der Erlös aus der Versteige-
rung kommt dem Schützenverein und
der Schützenjugend zugute. An dieser
Stelle nochmals Dank an alle die hier
dem Schützenverein etwas gespendet
haben. Als Pointe des Abends, wie all-
jährlich, warten hier alle Damen und
Herren auf das Ergebnis, wer denn nun
neuer Schützenkönig bzw. Königin für
das Jahr 2009 ist. Die Königsproklama-
tion leitete 2. Schützenmeister Michael

Hammer, der das Feld von hinten auf-
rollte. Sieger und somit neuer König mit
einem 13,1 T. ist Martin Baumgartner
vor Johann Baumgartner mit einem
14,4 T. und Robert Baumgartner mit ei-
nem 16,1 T. Einen Jungschützenkönig
gibt es dieses Jahr nicht, da die neuen
Jugendlichen erst heuer mit dem
Schießsport im Herbst begannen und
sich nicht trauten auf den Jungschüt-
zenkönig zu zielen.

Von links: Katharina Pohle, Julia Baumgartner, Gerda Zach und Ingrid Baumgartner.

Von links: Robert Baumgartner Schützen-
meister, Michael Hammer 2. Schützen-
meister und. Martin Baumgartner neuer
Schützenkönig 2009.

■ 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
■ 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
■ Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0
Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0
Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0
Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0
Schiltberg eG · Untere Ortsstraße 6a, 86576 Schiltberg, Telefon 0 82 59/89 99-0

Raiffeisenbanken
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Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause starteten die
Gemütlichkeitsschützen mit dem An-
fangsschießen, einem Preisschießen
und dem Max-Bachmeir-Gedächtnis-
schießen in die neue Schießsaison
08/09. Sieger beim Preisschießen in der
Jugendklasse wurde Christian Schaller
mit einem 25,6 T., gefolgt von Lisa Wolf
mit 100,1 R. Bei den Erwachsenen er-
zielte Andreas Sauer mit einem 42,5 T.
dem besten Tiefschuß. Zweiter wurde
Franz Stark mit 96 R. 
Das Max-Bachmeir-Gedächtnisschie-
ßen, gewann der Schütze, mit dem be-
sten Blattl des Abends. Somit war And- reas Sauer zugleich Sieger beim Ge-

dächtnisschießen.
Am 21.11. wurde die Lieselscheibe von
Schützenliesel Michaela Haberl und der
vom „Schützenseppl“ Andreas Sauer,
den Begleiter der Jugendkönigin Lisa
Wolf spendierte Jugendpokal ausge-
schossen.  Strahlende Gewinnerin des
„Jugendseppl-Pokales“ wurde die am-
tierende Jugendkönigin Lisa Wolf mit
einem 25,0 T. Die Lieselscheibe durfte
Andreas Hartl, der einen 37,1 T. erziel-
te, entgegen nehmen.
Das Packerlschießen, bei dem jeder
Teilnehmer ein Packerl im Wert von ca.
10 Euro, Jugend ca. 5 Euro zur Verfü-
gung stellte, gewann bei den Jugend-
schützen Tobias Kein mit einem 14,9 T.
Die Erwachsenen schossen auf Glücks-
scheiben. Platz 1 ging an Hildegard Rott

mit 107 P. Gleichzeitig wurde die
Er+Sie-Scheibe neu vergeben. Mit 190
P. belegten Alois und Hildegard Rott den
1. Platz. Ihr Name wird auf der Scheibe
verewigt.
Zum Jahresausklang fand das gemein-
same Geburtstagsschießen statt. Die
Jubilare, die im Jahr 2008 einen runden
Geburtstag feierten, stellten gemein-
sam 12 Sachpreise für die Schützen und
6 gestaffelte Geldpreise für die Jugend
zur Verfügung. Die Jubilare waren: 50
Jahre: Brugger Helmut, Riegl Peter,
Brandner Josef. – 60 Jahre: Schneider
Walter, Zech Ruth, Kreisl Anton. – 65
Jahre: Ettinger Rosina. – 70 Jahre: Sau-
er Paul, Kodmeir Josef. – 75 Jahre: Mar-
quart Jakob, Sauer Willi. – 85 Jahre:
Metzker Adolf. Sieger beim Schießen
wurde der Schütze der mit seinem Blattl

dem Zielteiler 167 am nächsten lag. In
der Jugendklasse lag Christian Schaller
mit einem 160,8 T. auf dem 1. Platz. Bei
den Erwachsenen gewann Georg Bosch
mit einem 168,8 T.

✞ NACHRUF
Waltraud Bachmeir

Die Schützengesellschaft Gemüt-
lichkeit Todtenweis trauert um ihr
langjähriges Mitglied Waltraud
Bachmeir, die am 6. August 2008
im Alter von 70 Jahren verstarb. Die
Schützengesellschaft wird der Ver-
storbenen stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

✞ NACHRUF
Jakob Strobl

Die Schützengesellschaft Todten-
weis trauert um ihr Ehrenmitglied
Jakob Strobl. Er verstarb am
31. Oktober 2008 im Alter von
82 Jahren. Die Schützen werden
dem Verstorbenen stets ein ehren-
des Gedenken bewahren.

Vater und Tochter sind die „Würdenträger
2009“ bei Gemütlichkeit Todtenweis. Mit
einem 5,3 T. wurde Johanna Geierhos
neue Jugendkönigin. Es folgte Gabriele
Hartl mit einem 22,1 T. und Tobias Kein mit
einem 30,9 T. Mit einem 22,6 T. sicherte
sich Alois Geierhos, der Vater der neuen
Jugendkönigin, die Würde des Schüt-
zenkönigs. Vizekönig wurde Paul Schapfl,
29,8 T. Den dritten Platz belegte Andreas
Sauer mit einem 52,6 Teiler.

Zum 14. Mal wurde das Todtenweiser Ortsvereinepokalschießen ausgetragen. 106 Teil-
nehmer aus 7 Ortsvereinen bzw. Organisationen traten an die Schießstände. Sieger wur-
de der Gartenbauverein mit 1409 Punkten. Die Vereinsvertreter stellten sich mit ihren Po-
kalen zum Gruppenfoto. Josef Ettinger, (vorne 2. v. li.) Vorstand vom Gartenbauverein
mit dem Wanderpokal, gestiftet vom Altbürgermeister Josef Kodmeir (vorne 2. v. re.)

Die von der Schützenliesel Michaela Ha-
berl spendierte Lieselscheibe gewann
Andreas Hartl mit einem 37,1 Teiler.

2 Tage Schnupperwellness in MARIENBAD
04.04. im 4**** GRAND SPA HOTEL, 1xHP + Mittagessen im DZ € 132,–
4 Tage SORBISCHE LAUSITZ – Osterreise!
10.04. im 4**** Hotel Holiday Inn in Bautzen, 3xHP im DZ € 410,–
4 Tage BURGENLAND – Osterreise!
10.04. inkl. Graz, Weinprobe, 4**** Hotel Krutzler, 3xHP im DZ € 328,–
4 Tage FRIAUL mit Weinstrasse – Osterreise!- Preishit!
13.04. im 4**** Hotel, Reiseleitung, Proseccoprobe, 3xHP im DZ nur € 249,–
4 Tage Ostsee Insel RÜGEN 
16.04. inkl. Reiseleitung, Bahnfahrt zum Kap Arkona, 3xHP im DZ € 278,–
2 Tage Überraschungsfahrt ins MARITIM-HOTEL
18.04. im 4**** HOTEL, Schwimmbad + Sauna 1xHP im DZ € 122,–
9 Tage SIZILIEN - Rundreise
25.04. inkl. Reiseleitung und Fährüberfahrt, 7xHP im DZ € 799,–
4 Tage BLUMENRIVIERA mit Monaco + Nizza + San Remo
21.05. im 4**** Hotel Loano 2 Village, örtl. Reiseleitung, 3xHP im DZ € 298,–
PILGERREISEN 2009
13 Tage FATIMA - JAKOBSWEG  - große Pilgerreise
05.05. Reiseleitung: Stadtpfarrer Adolf Nießner, 10xHP, 2xVP im DZ € 1090,–
8 Tage LOURDES mit Ars + Nevers
26.08.  Reiseleitung Kaplan Menzinger, 5 x HP, 2 x VP im DZ € 665,–
4 Tage BÖHMEN - MÄHREN - Pribram – Heiliger Berg
23.07.  Reiseleitung Bruder Ludwig, 3 x HP im DZ € 318,–
4 Tage MARIAZELL mit Wien, Melk + Maria Taferl
13.08. Reiseleitung Bruder Ludwig, 3 x HP, im DZ € 272,–
Badefahrten nach BAD GÖGGING! ! ! ! ! ! ! ! ! !
Dienstag - 14-tägig bis Anfang Juni 2009 Fahrpreis inkl. Eintritt    € 18,50

Und viele weitere Reisen - fordern Sie unser Reiseprogramm 2009 an!
BETZMEIR  - Ihr Gruppen- und Vereinsspezialist
Gesangs-, Musik- oder Sportvereine, Senioren- oder kirchliche Verbände,
Schulen, Volkshochschulen, Firmen und andere Gruppen reisen mit BETZMEIR.
Wir sind spezialisiert auf die Organisation von Gruppenreisen und
Klassenfahrten, kreieren anspruchsvolle Studien- und Bildungsreisen
und erstellen Programme ganz nach Ihren individuellen Wünschen!
Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!

Dieselstraße 2
86568 Hollenbach-

Motzenhofen

Telefon 08257/999555
Fax 08257/999566
www.betzmeir.de

Im Bild die erfolgreichen Edenrieder
Schützendamen mit den bei den Damen-
schießen errungenen Pokalen. Maria Os-
wald (links) mit dem Pokal Mannschafts-
wertung (4. Platz). Mit 13 teilnehmenden
Damen stellte Almenrausch Edenried auch
die meisten Teilnehmerinnen. Dafür er-
hielten Sie den von Gausportleiter Erich
Eibl gestifteten Wanderpokal für die Meist-
beteiligung. Den nahm Traudl Hansel
(rechts) bei der Preisverteilung in Aichach
in Empfang.

Edenried erfolgreich beim
Damenschießen in Aichach

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · www.mbverlagsdruck.de

Almenrausch Edenried
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Türen · Parkett · Möbelbau
Treppenbau · Innenausbau

Sankt-Michael-Straße 5 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51/24 74 · Fax 0 82 51/5 30 66

Inh. Josefine Glas

TTüürreenn
PPaarrkkeetttt
MMööbbeellbbaauu
TTrreeppppeennbbaauu
IInnnneennaauussbbaauu

SCHREINEREI
H E R B E R T  G L A SH E R B E R T  G L A S

Schenken Sie uns auch
weiterhin Ihr Vertrauen

Josefine Glas
Maria Josef

HERBERT GLAS

Ecknachtaler Ecknach

Am 14. Dezember luden die Ecknacher
Schützen zu ihrer diesjährigen Weih-
nachtsfeier ein, wobei zugleich das Kö-
nigsschießen durchgeführt wurde. Die
Teilnehmer durften 20 Schuss für die
Königswertung abgeben. Im späteren
Verlauf der Feier konnten auch die neu-
en Schützenkönige bekannt gegeben
werden. Für die kommende Saison re-
präsentiert Franz Riegl als neuer Schüt-
zenkönig der Schützenklasse die Eck-
nachtaler. In der Jugendklasse konnte
Franziska Haas das beste Blatt`l aufwei-
sen und wurde Jungschützenkönig. Die
Platzierungen im Einzelnen, Jugend: 1.
Franziska Haas (90,4 T.), 2. Thomas Fai-
ler (93,2 T.), 3. Markus Haas (99,7 T.),
4. Johannes Pfleger (100,8 T.), 5. Kat-
harina Haas (115,0 T.), 6. Stefanie Haas
(129,9 T.), 7. Julia Pfleger (226,7 T.), 8.
Sarina Schäffer (2483,4 T.). Maria
Schmaus, Marcus Schäffer und Daniel
Krumpl konnten leider kein Teilerergeb-
nis aufweisen.
Schützenklasse: 1. Franz Riegl (76,7 T.),
2. Hans Pfleger (83,9 T.), 3. Peter Haas
(87,2 T.), 4. Peter Meitinger (104,2 T.),
5. Josef Schmaus (155,4 T.), 6. Helmut
Poidinger (172,4 T.), 7. Angela Pfleger
(186,0 T.), 8. Petra Haas (250,0 T.) und
Robert Chum (252,7 T.). Sieben weitere
Schützen konnten auch hier kein Tei-
lerergebnis aufweisen.

Königsproklamation bei Ecknachtaler
Ecknach. Mit einem 90,4 T. gewann Fran-
ziska Haas (mitte) das Königsschießen bei
den Jungschützen. Franz Riegl (rechts)
entschied in der Schützenklasse das Kö-
nigsschießen mit dem besten Teiler für
sich. Mit auf dem Bild - 1. Vorstand Hel-
mut Poidinger (links).

Der Vereinsausflug der Ecknacher Schützen ging dieses mal zum Audi Forum (mit
Führung) nach Ingolstadt. Am Nachmittag hatte man sogar noch ein paar freie Stunden
für die Altstadt, bevor es mit dem Zug wieder nach Hause ging.

Bei den Ecknacher Schützen ist er der Ab-
räumer der Saison. Franz Riegl (rechts)
konnte an drei Pokalschießen die besten
Blattl aufweisen. Er  freute sich über den
Stemmer- Pokal (8,4 T.), den Fuchshuber-
Pokal (18,6 T.) und den Preisinger- Pokal
(20,3 T.). Erster Sportleiter Robert Chum
übergab die prächtigen Wanderpokale.

Nach den Rundenwettkämpfen im No-
vember besuchten die Ecknacher Schüt-
zen den Schützenverein Pipinsgilde Pi-
pinsried im Gau Altomünster zu einem
Freundschaftsschießen. Nach langer Vor-
bereitungszeit fand sich endlich ein Ter-
min. Den Abend begonnen haben die
beiden Jugendmannschaften, danach
gingen die Erwachsenen an die Stände.
Bevor der Abend zu Ende ging, fand noch
die Preisverleihung statt. Als Andenken
übergab der Schützenmeister von Pipins-
ried noch eine Erinnerungsscheibe mit
dem Motiv der Wallfahrtskirche St. Wolf-
gang in Pipinsried. Die Ecknacher Schüt-
zen gewannen das Schießen mit
1097:1042 Ringen.

❉

Vereinsausflug nach Schliersee 

Ende Juli fand der Ausflug von Schüt-
zenverein und Feuerwehr Edenried
statt. Ziel war diesmal der Schliersee
mit seiner Umgebung. Der Start erfolg-
te um halb sieben in Edenried. Unter-
wegs stärkte man sich mit einer an-
ständigen Brotzeit. Erster Anlaufpunkt

in Schliersee war das neue Wasmeier
Museum. Anschließend war etwas Zeit
zur freien Verfügung. Die wurde genutzt
fürs Mittagessen, eine Fahrt auf dem
Schliersee oder einem Bummel im Ort
bzw. am See. Mit einer gemütlichen Ein-
kehr auf dem Heimweg rundeten die
Ausflügler den Tag ab. 

Ulrich Riemensperger

Unser Bild zeigt einen Teil der Edenrieder Schützen und Feuerwehrler bei einer Rast im
Schatten einer alten Scheune beim Vereinsausflug.

Sie präsentieren den Schützenverein im Festjahr 2009: Die neuen Schützenkönige von
Almenrausch Edenried. Unser Bild zeigt von links den Vizejungschützenkönig Raphael
Oswald, den Jungschützenkönig Timo Riemensperger (13-Teiler), den Schützenmeister
Ignaz Oswald, den Schützenkönig Jakob Sturm jun. (19-Teiler) und die Vizekönigin Ma-
ria Oswald bei der Proklamation im Schützenheim.

Die Vorbereitungen für das große
Schützenfest zum hundertjährigen Ju-
biläum von Almenrausch Edenried lau-
fen auf vollen Touren. Vom Freitag, 15.
Mai bis Sonntag, 17.Mai 2009 findet das
Fest mit Fahnenweihe statt. Der Entwurf
für die neue Fahne ist mit der Fahnen-
stickerei abgestimmt. Diese ist jetzt da-
bei den Entwurf umzusetzen.
Das Fest startet am Freitag mit der Eröff-
nung. Später am Abend wird für die
Jungschützen und alle Junggebliebe-
nen eine heiße Rocknacht geboten.
Dazu wurde die Liverockband Wanted
verpflichtet. Den Samstag will man et-
was ruhiger angehen lassen. Bereits am
Nachmittag sind alle Schüler und Schü-
lerinnen des ehemaligen Schulverban-
des Haunswies-Zahling zu einem Schü-

lertreffen nach Edenried eingeladen. Am
Abend spielt dann die Band Olala zum
Tanz auf.
Der Sonntag beginnt mit dem Weckruf.
Am Vormittag erfolgt durch Weihbi-
schof Grünwald die Fahnenweihe. Am
Nachmittag findet dann der große Fest-
umzug durch Edenried statt. Zum Ab-
schluss des dreitägigen Festes gibt’s
noch einen politischen Dämmerschop-
pen mit einem namhaften CSU-Politi-
ker. Vorgesehen ist hierfür Peter Ram-
sauer.
Die Einladungen an die Schützenverei-
ne sind unterwegs. Zu diesem Fest sind
aber auch alle Nichtschützen herz-
lichst nach Edenried eingeladen. Wir
freuen uns über jeden einzelnen Besu-
cher.

100 Jahre Almenrausch Edenried
und Fahnenweihe

Almenrausch Edenried
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Schwarzlachtaler Igenhausen

Im Rahmen der Generalversammlung wählten die Schwarzlachtaler Igenhausen kürzlich
eine neue Vorstandschaft. Dabei gab es nur einen Wechsel. Rita Arzberger löste Yvonne
Gutmann als 3. Jugendleiterin ab. Alle anderen behielten ihren Posten.
Foto v. links n. rechts: Thomas Pfundmeier (1. Schriftführer), Michael Palleis (4. Ju-
gendleiter), Rita Arzberger (3. Jugendleiterin), Stefan Thummerer (2. Schriftführer), Ul-
rich Greppmeir (1. Sportleiter), Karlheinz Thummerer (1. Vorstand), Christa Brablik (2.
Kassenführerin), Siegfried Brablik (2. Vorstand), Walter Raab (1. Kassenführer), Albert
Gutmann (2. Sportleiter) und Roland Egger (2. Jugendleiter) Es fehlt: Elisabeth Puser (1.
Jugendleiterin und Damenleiterin).

Schützenmeister Karlheinz Thummerer ehrte bei der Generalversammlung die langjähri-
gen Mitglieder bei den Schwarzlachtaler Igenhausen.
Foto v. links n. rechts: Elisabeth Büchl (10 Jahre), Schützenmeister Karlheinz Thumme-
rer, Klaus Nawrath (25 Jahre), Matthias Schweizer (40 Jahre), Stefan Thummerer (10
Jahre), Andreas Schmid (25 Jahre), Franz Breitsameter (25 Jahre), Josef Kranz jun. (25
Jahre), Manfred Fitz (25 Jahre) und Andreas Huber (25 Jahre) Es fehlten: Andreas Hai-
mer (10 Jahre), Xaver Schwaiger, Matthias Schwaiger, Michael Gottschalk, Christian Fitz,
Josef Lesti (alle 25 Jahre), Ambros Schweizer und Franz Haimer (beide 40 Jahre).

Zu Beginn des 2ten Halbjahres beteilig-
ten sich die Griesbachtaler wieder zahl-
reich beim Volksfestauftakt. Die Ver-
einsfahne und der Schützenkönig mit
seiner Liesl führten dabei die Abord-
nung an. Auch beim Volkstrauertag war
die Fahneabordnung rund um Georg
Heinrich als Fahnenträger wieder fleißig
im Einsatz. 
Von sportlicher Seite gibt es zu berich-
ten, dass die erste Mannschaft in der
A-Klasse Gruppe 2 am Ende der RWK-
Vorrunde auf Tabellenplatz 5 steht. Die
2te ging in der F-Klasse Gruppe 1 mit ei-
nem 3. Platz in die Winterpause. In der
Einzelwertung des Rundenwettkampfes
kam Jürgen Zandtner in der A-Klasse
Gruppe 2 auf den 7. Platz der Gruppen
Top Ten. Den 3ten Rang in der F-Klasse
belegte Markus Linke, Markus Brandl
war 5 bester. 
Beim Gauschützenball der diesmal zum
ersten mal im Oktober stattfand, waren
die Griesbachtaler natürlich auch ver-
treten. Schützenkönig Jürgen Zandtner
hatte dabei mit seiner Liesl Beatrice Gil-
gin ihren letzten Auftritt als Königspaar
2008.
Das durchgeführte Schnupperschießen
stieß auf erfreulich viel Interesse. Eini-
ge Jugendliche haben dabei offenbar
den Spaß am Schießsport entdeckt und
sich deshalb für eine Mitgliedschaft im
Verein entschieden, bleibt nur den
Jungschützen Trainingseifer, Geduld
und Spaß zu wünschen. 
Gegen Ende des Jahres wurde wieder
das beliebte Er&Sie-Schießen veran-
staltet, mit dem auch das Königs- und

Scheibenschießen eröffnet wurde. Tini
Jung und ihr Gidi Hans konnten sich am
Ende des Abends zum ersten mal über
den gemeinsamen Sieg beim Er&Sie-
Schießen freuen. Das gewonnene
Geräucherte wurde anschließend in ge-
selliger Runde gemeinsam verspeist,
den Wanderpokal durften sie mit nach
Hause nehmen.
Beim Nikolausschießen wurde wie im-
mer erfolgreich auf einen Wollfaden ge-
schossen. Nach erfolgreichem Schuß
gab es zur Belohnung eine Nikolaustü-
te mit allerlei leckerem.
Mit der besinnlichen Weihnachtsfeier
am 13.12. klang das Jahr dann schließ-
lich aus. Im feierlichen Rahmen des
Abends wurden auch die Gewinner des
Königsschießens, der Gewinner der ge-
stifteten Scheibe und der Vereinsmei-
ster gekürt. Jugendkönig wurde Micha-
el Heinrich mit einem 74,0 T. vor Lukas
Marschall mit einem 130,2 T. Beim
kombinierten Königs-/Scheibenschie-
ßen erzielte Jörg Seckler mit einem 41,5
T. den besten Tiefschuß und wurde da-
mit Schützenkönig 2009. Im folgten Er-
win Schäffler der mit einem 62,4 T. die
gestiftete Scheibe von Jürgen Zandtner
gewann. Undankbare 3te wurde Bettina
Storr mit einem 74,9 T., sie ging leider
leer aus. Vereinsmeister wurde Jörg
Seckler mit 367 R.

Die Könige 2009 mit Ihren Trophäen Mich-
ael Heinrich (rechts) und Jörg Seckler, der
auch Vereinsmeister wurde.

Schützenmeister Johann Jung überreich-
te und gratulierte Erwin Schäffler zur ge-
wonnen Scheibe.

Zahling (her) Zur Generalversammlung
am 12.12.08 konnte 1. Schützenmeister
Herger Christian 26 Mitglieder be-
grüßen. Asam Claudia berichtete über
die Finanzlage des Vereins und die Kas-
senprüfer Lang Josef und Lenz Paulus
bescheinigten eine einwandfreie Kas-
senführung und erteilten die Entla-
stung. Schriftführerin Katrin Herger re-
ferierte über die Veranstaltungen und
1. Sportleiter Reinhardt Daniel über die
sportlichen Ereignisse des Jahres. Auch
im Schützenjahr 2007/08 waren wieder
zwei Mannschaften bei den Gaurunden-
wettkämpfe aktiv. Die erste Mannschaft
erkämpfte sich den 1. Platz in der
A-Klasse und stieg erneut eine Klasse
weiter auf in die Gauliga. Die zweite
Mannschaft erreichte den 4. Platz in der
F-Klasse. Die Jugend belegt Platz 6 in
der Gruppe C.
Der Schützenverein richtete ein Dorffest
aus und Schützenmeister Herger Chri-
stian möchte sich bei allen Helfern und
Gönnern des Vereins zum gelungenen
Fest bedanken. 
Ausgeschossen wurden auch 3 Wan-
derpokale. Einen Wanderpokal gest.
von Scheen Helmut (ausgeschossen
auf einen 70-T.) gewann in der Schüt-
zenklasse Asam Claudia (74-T.) vor
Reinhardt Daniel (80 T.) Breitsameter
Sabine (109 T.). In der Jugend gewann
Götz Marlene mit einem 71 T. vor Fi-
scher Manuel (115 T.) den Pokal. Der

Wanderpokal gestiftet von Kreutmayr
Max gewann Reinhardt Daniel (17 T.)
vor Herger Katrin (22 T.). Bei den jun-
gen Schützen erkämpfte sich diesmal
Fischer Manuel (52 T.) vor Götz Marle-
ne (132 T.) den Pokal. Der 3. Pokal wur-
de von Dallinger Alois gestiftet, den sich
Zehentbauer Carolin (25 T.) und in der
Jugend Fischer Manuel (139 T.) sicher-
ten.
Wie jedes Jahr wurde der Vereinsmei-
ster ausgeschossen. Den Titel sicherte
sich Zehentbauer Carolin mit 384 R. 
Ebenfalls ausgezeichnet wurden die Be-
sten der Jahresmeisterschaft. In der
Schützenklasse erzielte Reinhardt Dani-
el mit 191,4 R. den 1. Platz. Zweiter mit
178,5 R. ist Herger Christian und dritter
wurde Sander Fabian mit 171,2 R. Den
besten Durchschnitt erreichte bei den
Damen Zehentbauer Carolin mit 191,5
R. Zweite ist Herger Katrin mit 188,4 R.
und dritte Herger Stefanie mit 187,0 R.
In der Jugend gewann Fischer Manuel
mit 162,9 R, zweiter wurde Dallinger Ki-
lian mit 150,3 R. und dritte Nuspl Mar-
tina mit 144,2 R. Nun wartete man ge-
spannt auf die Proklamation des neuen
Schützenkönigs. Zum dritten mal seit
der Neugründung des Vereins erzielte
Albrecht Konrad mit einem 28 T. vor Ze-
hentbauer Carolin (37 T.) und Herger
Birgt (65 T.) die Königswürde. Jung-
schützenkönig wurde Higl Sebastian
mit einem 129 T.

Zum dritten mal seit der Neugründung des
Vereins erzielte Albrecht Konrad mit einem
28 Teiler die Königswürde. Jungschüt-
zenkönig wurde Higl Sebastian mit einem
129 Teiler.

Jahresmeister 2008 wurden in der Schüt-
zenklasse Zehentbauer Carolin und bei der
Jugend Fischer Manuel.

Griesbachtaler Untergriesbach

❉

Edelweiß Zahling

Albrecht Konrad zum 3. Mal Schützenkönig
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Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009:

Gauoberliga A

06.03.2009: Unterbernbach I - Gal-
lenbach I; Mauerbach I - Todten-
weis I; Schönbach I - Sulzbach I
13.03.2009: Todtenweis I - Unter-
bernbach I; Sulzbach I - Mauerbach
I; Gallenbach I - Schönbach I
20.03.2009: Gallenbach I - Todten-
weis I; Unterbernbach I - Sulzbach
I; Schönbach I - Mauerbach I
27.03.2009: Mauerbach I - Gallen-
bach I; Schönbach I - Unterbern-
bach I; Sulzbach I - Todtenweis I
03.04.2009: Unterbernbach I -
Mauerbach I; Todtenweis I - Schön-
bach I; Gallenbach I - Sulzbach I

Gauoberliga B

06.03.2009: Igenhausen I - Sain-
bach I; Todtenweis II - Mainbach I;
Eisingersdorf I - Oberbernbach I
13.03.2009: Mainbach I - Igenhau-
sen I; Oberbernbach I - Todtenweis
II; Sainbach I - Eisingersdorf I
20.03.2009: Sainbach I - Mainbach
I; Igenhausen I - Oberbernbach I;
Eisingersdorf I - Todtenweis II
27.03.2009: Todtenweis II - Sain-
bach I; Eisingersdorf I - Igenhausen
I; Oberbernbach I - Mainbach I
03.04.2009: Igenhausen I - Todten-
weis II; Mainbach I - Eisingersdorf
I; Sainbach I - Oberbernbach I

Gauliga Gruppe 1

06.03.2009: Sainbach II - Rehling I;
Kühbach I - Willprechtszell II;
Inchenhofen I - Eisingersdorf II
13.03.2009: Willprechtszell II -
Sainbach II; Eisingersdorf II - Küh-
bach I; Rehling I - Inchenhofen I
20.03.2009: Rehling I - Willp-
rechtszell II; Sainbach II - Eisin-
gersdorf II; Inchenhofen I - Küh-
bach I
27.03.2009: Kühbach I - Rehling I;
Inchenhofen I - Sainbach II; Eisin-
gersdorf II - Willprechtszell II
03.04.2009: Sainbach II - Kühbach

I; Willprechtszell II - Inchenhofen I;
Rehling I - Eisingersdorf II

Gauliga Gruppe 2

06.03.2009: Obergriesbach I - Hol-
lenbach I; Aichach I - Edenried I;
Zahling I - Mauerbach II
13.03.2009: Edenried I - Ober-
griesbach I; Mauerbach II - Aichach
I; Hollenbach I - Zahling I
20.03.2009: Hollenbach I - Eden-
ried I; Obergriesbach I - Mauerbach
II; Zahling I - Aichach I
27.03.2009: Aichach I - Hollenbach
I; Zahling I - Obergriesbach I; Mau-
erbach II - Edenried I
03.04.2009: Obergriesbach I -
Aichach I; Edenried I - Zahling I;
Hollenbach I - Mauerbach II

A-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Oberwittelsbach I -
Blumenthal I; Griesbeckerzell I -
Unterbernbach II; Sulzbach II -
Haunswies I
13.03.2009: Unterbernbach II -
Oberwittelsbach I; Haunswies I -
Griesbeckerzell I; Blumenthal I -
Sulzbach II
20.03.2009: Blumenthal I - Unter-
bernbach II; Oberwittelsbach I -
Haunswies I; Sulzbach II - Gries-
beckerzell I
27.03.2009: Griesbeckerzell I -
Blumenthal I; Sulzbach II - Ober-
wittelsbach I; Haunswies I - Unter-
bernbach II
03.04.2009: Oberwittelsbach I -
Griesbeckerzell I; Unterbernbach II
- Sulzbach II; Blumenthal I - Hauns-
wies I

A-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Gallenbach II -
Walchshofen I; Untergriesbach I -
Igenhausen II; Aichach II - Ecknach
I
13.03.2009: Igenhausen II - Gal-
lenbach II; Ecknach I - Untergries-
bach I; Walchshofen I - Aichach II

20.03.2009: Walchshofen I - Igen-
hausen II; Gallenbach II - Ecknach
I; Aichach II - Untergriesbach I
27.03.2009: Untergriesbach I -
Walchshofen I; Aichach II - Gallen-
bach II; Ecknach I - Igenhausen II
03.04.2009: Gallenbach II - Unter-
griesbach I; Igenhausen II -
Aichach II; Walchshofen I - Eck-
nach I

B-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Hollenbach II - Neukir-
chen I; Rehling II - Haunswies II;
Mauerbach III - Osterzhausen I
13.03.2009: Haunswies II - Hollen-
bach II; Osterzhausen I - Rehling II;
Neukirchen I - Mauerbach III
20.03.2009: Neukirchen I - Hauns-
wies II; Hollenbach II - Osterzhau-
sen I; Mauerbach III - Rehling II
27.03.2009: Rehling II- Neukirchen
I; Mauerbach III - Hollenbach II;
Osterzhausen I - Haunswies II
03.04.2009: Hollenbach II - Reh-
ling II; Haunswies II - Mauerbach
III; Neukirchen I - Osterzhausen I

B-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Klingen I - Baar I; Sie-
lenbach I - Hollenbach III; Ober-
bernbach II - Obergriesbach II
13.03.2009: Hollenbach III - Klin-
gen I; Obergriesbach II - Sielenbach
I; Baar I - Oberbernbach II
20.03.2009: Baar I - Hollenbach III;
Klingen I - Obergriesbach II; Ober-
bernbach II - Sielenbach I
27.03.2009: Sielenbach I - Baar I;
Oberbernbach II - Klingen I; Ober-
griesbach II - Hollenbach III
03.04.2009: Klingen I - Sielenbach
I; Hollenbach III - Oberbernbach II;
Baar I - Obergriesbach II

C-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Sulzbach III - Todten-
weis III; Haunswies III - Gallenbach
III; Inchenhofen II - Allenberg I

13.03.2009: Gallenbach III - Sulz-
bach III; Allenberg I - Haunswies III;
Todtenweis III - Inchenhofen II
20.03.2009: Todtenweis III - Gal-
lenbach III; Sulzbach III - Allenberg
I; Inchenhofen II - Haunswies III
27.03.2009: Haunswies III - Tod-
tenweis III; Inchenhofen II - Sulz-
bach III; Allenberg I - Gallenbach III
03.04.2009: Sulzbach III - Hauns-
wies III; Gallenbach III - Inchenh-
ofen II; Todtenweis III - Allenberg I

C-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Mainbach II - Eisin-
gersdorf III; Gallenbach IV - Unter-
wittelsbach I; Unterschneitbach I -
Schönbach II
13.03.2009: Unterwittelsbach I -
Mainbach II; Schönbach II - Gallen-
bach IV; Eisingersdorf III - Unter-
schneitbach I
20.03.2009: Eisingersdorf III - Un-
terwittelsbach I; Mainbach II -
Schönbach II; Unterschneitbach I -
Gallenbach IV
27.03.2009: Gallenbach IV - Eisin-
gersdorf III; Unterschneitbach I -
Mainbach II; Schönbach II - Unter-
wittelsbach I
03.04.2009: Mainbach II - Gallen-
bach IV; Unterwittelsbach I - Unter-
schneitbach I; Eisingersdorf III -
Schönbach II

D-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Todtenweis IV - Sulz-
bach IV; Edenried II - Schönbach
III; Willprechtszell III - Gallenbach
V
13.03.2009: Schönbach III - Tod-
tenweis IV; Gallenbach V - Edenried
II; Sulzbach IV - Willprechtszell III
20.03.2009: Sulzbach IV - Schön-
bach III; Todtenweis IV - Gallen-
bach V; Willprechtszell III - Eden-
ried II
27.03.2009: Edenried II - Sulzbach
IV; Willprechtszell III - Todtenweis
IV; Gallenbach V - Schönbach III

Rundenwettkampf    (Rückrunde) 2008/2009

Schießsport auf 1000 qm!

Hier finden Sie ihre Ausrüstung!
Waffen Holme   Rennweg 27   85435 Erding   Tel. 08122/97970
Montags geschlossen! www.holme.de

Der Weg lohnt sich zu uns nach Erding!

Wir haben die Auswahl die Sie suchen.

Schießjacken in Linksausführungen,

Sondergrößen bis 33 und 110,

günstige Maßanfertigungen

alle gängigen Sportwaffen auf Lager!

Muntitionstest aller Fabrikate!

Warum sich mit weniger zu Frieden geben?

>> ständig Tiefstpreisangebote
bei Luftgewehren und Luftpistolen

Warum sich mit weniger zufrieden geben?
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Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009:

03.04.2009: Todtenweis IV - Eden-
ried II; Schönbach III - Willprechts-
zell III; Sulzbach IV - Gallenbach V

D-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Oberbernbach III -
Oberwittelsbach II; Unterbernbach
III - Sulzbach V; Mainbach III - In-
chenhofen III
13.03.2009: Sulzbach V - Ober-
bernbach III; Inchenhofen III - Un-
terbernbach III; Oberwittelsbach II
- Mainbach III
20.03.2009: Oberwittelsbach II -
Sulzbach V; Oberbernbach III - In-
chenhofen III; Mainbach III - Unter-
bernbach III
27.03.2009: Unterbernbach III -
Oberwittelsbach II; Mainbach III -
Oberbernbach III; Inchenhofen III -
Sulzbach V
03.04.2009: Oberbernbach III - Un-
terbernbach III; Sulzbach V - Main-
bach III
Oberwittelsbach II - Inchenhofen III

E-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Willprechtszell IV -
Mauerbach IV; Hollenbach IV - Eck-
nach II; Aichach III - Blumenthal II
13.03.2009: Ecknach II - Willp-
rechtszell IV; Blumenthal II - Hol-
lenb. IV; Mauerbach IV - Aichach III
20.03.2009: Mauerbach IV - Eck-
nach II; Willprechtszell IV - Blum-
enthal II; Aichach III - Hollenbach IV
27.03.2009: Hollenbach IV - Mau-
erbach IV; Aichach III - Willp-
rechtszell IV; Blumenthal II - Eck-
nach II
03.04.2009: Willprechtszell IV -
Hollenbach IV; Ecknach II - Aichach
III; Mauerbach IV - Blumenthal II

E-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Haunswies IV - Klin-
gen II; Igenhausen III - Petersdorf
I; Kühbach II - Oberwittelsbach III
13.03.2009: Petersdorf I - Hauns-
wies IV; Oberwittelsbach III - Igen-
hausen III; Klingen II - Kühbach II
20.03.2009: Klingen II - Petersdorf
I; Haunswies IV - Oberwittelsbach
III; Kühbach II - Igenhausen III
27.03.2009: Igenhausen III - Klin-
gen II; Kühbach II - Haunswies IV;
Oberwittelsbach III - Petersdorf I
03.04.2009: Haunswies IV - Igen-
hausen III; Petersdorf I - Kühbach
II; Klingen II - Oberwittelsbach III

F-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Schönbach IV - Gries-
beckerzell II; Sulzbach VI - Unter-
griesbach II; Obergriesbach III -
Edenried III
13.03.2009: Untergriesbach II -
Schönbach IV; Edenried III - Sulz-
bach VI; Griesbeckerzell II - Ober-
griesbach III
20.03.2009: Griesbeckerzell II -
Untergriesbach II; Schönbach IV -
Edenried III; Obergriesbach III -
Sulzbach VI
27.03.2009: Sulzbach VI - Gries-
beckerzell II; Obergriesbach III -
Schönbach IV; Edenried III - Unter-
griesbach II
03.04.2009: Schönbach IV - Sulz-
bach VI; Untergriesbach II - Ober-
griesbach III; Griesbeckerzell II -
Edenried III

F-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Schiltberg I - Walchs-
hofen II; Blumenthal III - Sainbach
III; Zahling II - Hollenbach V

13.03.2009: Sainbach III - Schilt-
berg I; Hollenbach V - Blumenthal
III; Walchshofen II - Zahling II
20.03.2009: Walchshofen II - Sain-
bach III; Schiltberg I - Hollenbach
V; Zahling II - Blumenthal III
27.03.2009: Blumenthal III -
Walchshofen II; Zahling II - Schilt-
berg I; Hollenbach V - Sainbach III
03.04.2009: Schiltberg I - Blum-
enthal III; Sainbach III - Zahling II;
Walchshofen II - Hollenbach V

G-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Allenberg II - Sielen-
bach II; Ecknach III - Rehling III;
Unterwittelsbach II - Kühbach III
13.03.2009: Rehling III - Allenberg
II; Kühbach III - Ecknach III; Sie-
lenbach II - Unterwittelsbach II
20.03.2009: Sielenbach II - Rehling
III; Allenberg II - Kühbach III; Un-
terwittelsbach II - Ecknach III
27.03.2009: Ecknach III - Sielen-
bach II; Unterwittelsbach II - Allen-
berg II; Kühbach III - Rehling III
03.04.2009: Allenberg II - Ecknach
III; Rehling III - Unterwittelsbach II;
Sielenbach II - Kühbach III

G-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Neukirchen II -
Großhausen I; Sainbach IV - Unter-
schneitbach II; Haunswies V -
Mainbach IV
13.03.2009: Unterschneitbach II -
Neukirchen II; Mainbach IV - Sain-
bach IV; Großhausen I - Haunswies
V
20.03.2009: Großhausen I - Unter-
schneitbach II; Neukirchen II -
Mainbach IV; Haunswies V - Sain-
bach IV
27.03.2009: Sainbach IV -
Großhausen I; Haunswies V -
Neukirchen II; Mainbach IV - Un-
terschneitbach II
03.04.2009: Neukirchen II - Sain-
bach IV; Unterschneitbach II -
Haunswies V; Großhausen I - Main-
bach IV

H-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Klingen III - Unter-

bernbach IV; Aindling I - Inchen-
hofen IV; Hollenbach VI - Igenhau-
sen IV
13.03.2009: Inchenhofen IV - Klin-
gen III; Igenhausen IV - Aindling I;
Unterbernbach IV - Hollenbach VI
20.03.2009: Unterbernbach IV - In-
chenhofen IV; Klingen III - Igen-
hausen IV, Hollenb. VI - Aindling I
27.03.2009: Aindling I - Unterbern-
bach IV; Hollenbach VI - Klingen III;
Igenhausen IV - Inchenhofen IV
03.04.2009: Klingen III - Aindling I;
Inchenhofen IV - Hollenbach VI;
Unterbernbach IV - Igenhausen IV

H-Klasse Gruppe 2

06.03.2009: Baar II - Schönbach V;
Neukirchen III - Aichach IV; Eden-
ried IV - Schiltberg II
13.03.2009: Aichach IV - Baar II;
Schiltberg II - Neukirchen III;
Schönbach V - Edenried IV
20.03.2009: Schönbach V -
Aichach IV; Baar II - Schiltberg II;
Edenried IV - Neukirchen III
27.03.2009: Neukirchen III -
Schönbach V; Edenried IV - Baar II;
Schiltberg II - Aichach IV
03.04.2009: Baar II - Neukirchen
III; Aichach IV - Edenried IV; Schön-
bach V - Schiltberg II

I-Klasse Gruppe 1

06.03.2009: Osterzhausen II - Hol-
lenbach VII; Oberwittelsbach IV -
Mauerbach V; Sainbach V - Neukir-
chen IV
13.03.2009: Mauerbach V - Oster-
zhausen II; Neukirchen IV - Ober-
wittelsbach IV; Hollenbach VII -
Sainbach V
20.03.2009: Hollenbach VII - Mau-
erbach V; Osterzhausen II - Neukir-
chen IV; Sainbach V - Oberwittels-
bach IV
27.03.2009: Oberwittelsbach IV -
Hollenbach VII; Sainbach V - Oster-
zhausen II; Neukirchen IV - Mauer-
bach V
03.04.2009: Osterzhausen II -
Oberwittelsbach IV; Mauerbach V -
Sainbach V; Hollenbach VII -
Neukirchen IV

Ruisinger tech GmbH
Jägerbreite 1
86674 Baar (Schwaben)
Tel. 0 82 76/51 999 12
Fax  0 82 76/12 09
e-Mail: ruisinger-tech@t-online.de

Abdichtungen
nach KIWA-Norm
• Fugenabdichtung

• Flächenabdichtung
• Schachtabdichtungen

Sanierungen
• Fugensanierung

• Betonsanierung/SIVV
• Betonverpressungen/ZTV-RISS

• Mauertrockenlegung
• Putzsanierung

Stahlbetonarbeiten:
• Abfüllflächen

• Abscheideranlagen
• Entwässerungsrinnen

TÜV-zertifizierter Fachbetrieb n. §19 I WHG
Umweltgerechte Ausführung n. TRWS 132 / VAwS
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» S c h ü t z e n b e d a r f
» P o k a l e
» S p o r t b e k l e i d u n g
» V e r e i n s b e d a r f
» l u f t d r u c k wa f f e n

a l l e r  f ü h r e n d e n
h e r s t e l l e r

– Der Partner in Ihrer Nähe –

Öffnungszeiten:
Montag: 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 17.00–20.00 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr

St.-Mauritius-Straße 17
86561 AUTENZELL
✆ 08252 /4823 · Fax: 825 54
Mobil 0172 /8319370
Internet: www.schuetzenbedarf-weiss.de
E-mail: Schuetzenbedarf.Weiss@t-online.de
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Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009:

I-Klasse Gruppe 2

27.02.2009: Neukirchen V - Blum-
enthal IV; Unterschneitbach III - Pe-
tersdorf II; Oberbernbach IV - Ei-
singersdorf IV; Igenhausen V - frei
06.03.2009: Petersdorf II - Neukir-
chen V; Eisingersdorf IV - Unter-
schneitbach III; Igenhausen V -
Oberbernb. IV; Blumenthal IV - frei
13.03.2009: Oberbernbach IV -
Blumenthal IV; Neukirchen V - Ei-
singersdorf IV; Unterschneitb. III -
Igenhausen V; Petersdorf II - frei
20.03.2009: Igenhausen V -
Neukirchen V; Blumenthal IV - Un-
terschneitbach III; Petersdorf II -
Oberbernb. IV; Eisingersd. IV - frei
27.03.2009: Unterschneitbach III -
Neukirchen V; Petersdorf II -
Blumenthal IV; Igenhausen V - Ei-
singersd. IV; Oberbernbach IV - frei
03.04.2009: Oberbernbach IV - Un-
terschneitbach III; Eisingersdorf IV
- Petersdorf II; Blumenthal IV -
Igenhausen V; Neukirchen V - frei
02.04.2009: Oberbernbach IV -
Neukirchen V; Igenhausen V - Pe-
tersdorf II; Eisingersdorf IV - Blum-
enthal IV; Unterschneitbach III - frei

Jugend Gruppe A

05.03.2009: Todtenweis I - Rehling
I; Unterbernbach I - Sulzbach I; Gal-
lenbach I - Willprechtszell I
12.03.2009: Sulzbach I - Todten-
weis I; Willprechtszell I - Unter-
bernbach I; Rehling I - Gallenbach I
19.03.2009: Rehling I - Sulzbach I;
Todtenweis I - Willprechtszell I;
Gallenbach I - Unterbernbach I
26.03.2009: Unterbernbach I -
Rehling I; Willprechtszell I - Sulz-
bach I; Gallenbach I - Todtenweis I
02.04.2009: Todtenweis I - Unter-
bernbach I; Rehling I - Willprechts-
zell I; Sulzbach I - Gallenbach I

Jugend Gruppe B

05.03.2009: Sainbach I - Klingen I;
Oberbernbach I - Sulzbach II; Mau-
erbach I - Kühbach I
12.03.2009: Sulzbach II - Sainbach
I; Kühbach I - Oberbernbach I; Klin-
gen I - Mauerbach I

19.03.2009: Klingen I - Sulzbach II;
Sainbach I - Kühbach I; Mauerbach
I - Oberbernbach I
26.03.2009: Oberbernbach I - Klin-
gen I; Mauerbach I - Sainbach I;
Kühbach I - Sulzbach II
02.04.2009: Sainbach I - Ober-
bernbach I; Sulzbach II - Mauer-
bach I; Klingen I - Kühbach I

Jugend Gruppe C

05.03.2009: Todtenweis II - Klin-
gen II; Schönbach I - Hollenbach I;
Griesbeckerzell I - Zahling I
12.03.2009: Hollenbach I - Todten-
weis II; Zahling I - Schönbach I;
Klingen II - Griesbeckerzell I
19.03.2009: Klingen II - Hollenbach
I; Todtenweis II - Zahling I; Gries-
beckerzell I - Schönbach I
26.03.2009: Schönbach I - Klingen
II; Zahling I - Hollenbach I; Gries-
beckerzell I - Todtenweis II
02.04.2009: Todtenweis II - Schön-
bach I; Klingen II - Zahling I; Hol-
lenbach I - Griesbeckerzell I

Jugend Gruppe D

05.03.2009: Ecknach I - Unter-
schneitbach I; Obergriesbach I -
Igenhausen I; Haunswies I - frei
12.03.2009: Igenhausen I - Eck-
nach I; Haunswies I - Obergries-
bach I; Unterschneitbach I - frei
19.03.2009: Unterschneitbach I -
Igenhausen I; Ecknach I - Hauns-
wies I; Obergriesbach I - frei
26.03.2009: Obergriesbach I - Un-
terschneitbach I; Haunswies I -
Igenhausen I; Ecknach I - frei
02.04.2009: Ecknach I - Obergries-
bach I; Unterschneitbach I - Hauns-
wies I; Igenhausen I - frei

Jugend Gruppe E

05.03.2009: Blumenthal I - Eisin-
gersdorf I; Neukirchen I - Aindling
I; Allenberg I - frei
12.03.2009: Aindling I - Blument-
hal I; Allenberg I - Neukirchen I; Ei-
singersdorf I - frei
19.03.2009: Eisingersdorf I - Aind-
ling I; Blumenthal I - Allenberg I;
Neukirchen I - frei

26.03.2009: Neukirchen I - Eisin-
gersdorf I; Allenberg I - Aindling I;
Blumenthal I - frei
02.04.2009: Blumenthal I - Neukir-
chen I, Eisingersdorf I - Allenberg I;
Aindling I - frei

LP-Gauliga

05.03.2009: Rehling I - Oberwit-
telsbach I; Walchshofen I - Hollen-
bach I; Aichach I - Kühbach I
12.03.2009: Hollenbach I - Rehling
I; Kühbach I - Walchshofen I; Ober-
wittelsbach I - Aichach I
19.03.2009: Oberwittelsbach I -
Hollenbach I; Rehling I - Kühbach I;
Aichach I - Walchshofen I
26.03.2009: Walchshofen I - Ober-
wittelsbach I; Aichach I - Rehling I;
Kühbach I - Hollenbach I
02.04.2009: Rehling I - Walchsh-
ofen I; Hollenbach I - Aichach I;
Oberwittelsbach I - Kühbach I

LP-A-Klasse

05.03.2009: Todtenweis I - Eisin-
gersdorf I; Oberbernbach I - Hol-
lenbach II; Inchenhofen I - Blum-
enthal I
12.03.2009: Hollenbach II - Tod-
tenweis I; Blumenthal I - Oberbern-
bach I; Eisingersdorf I - Inchenh-
ofen I
19.03.2009: Eisingersdorf I - Hol-
lenbach II; Todtenweis I - Blument-
hal I; Inchenhofen I - Oberbernbach
I
26.03.2009: Oberbernbach I - Ei-
singersdorf I; Inchenhofen I - Tod-
tenweis I; Blumenthal I - Hollen-
bach II
02.04.2009: Todtenweis I - Ober-
bernbach I; Hollenbach II - Inchen-
hofen I; Eisingersdorf I - Blument-
hal I

LP-B-Klasse

05.03.2009: Todtenweis II - Klin-
gen I
Neukirchen I - Sulzbach I; Aichach
II - Willprechtszell I
12.03.2009: Sulzbach I - Todten-
weis II; Willprechtszell I - Neukir-
chen I; Klingen I - Aichach II
19.03.2009: Klingen I - Sulzbach I;
Todtenweis II - Willprechtszell I;
Aichach II - Neukirchen I
26.03.2009: Neukirchen I - Klingen
I; Aichach II - Todtenweis II; Willp-
rechtszell I - Sulzbach I
02.04.2009: Todtenweis II - Neukir-
chen I; Sulzbach I - Aichach II; Klin-
gen I - Willprechtszell I

LP-C-Klasse

05.03.2009: Rehling II - Eisingers-
dorf II; Neukirchen II - Aindling I;
Kühbach I - frei
12.03.2009: Aindling I - Rehling II;
Kühbach I - Neukirchen II; Eisin-
gersdorf II - frei
19.03.2009: Eisingersdorf II - Aind-
ling I; Rehling II - Kühbach I;
Neukirchen II - frei
26.03.2009: Neukirchen II - Eisin-
gersdorf II; Kühbach I - Aindling I;
Rehling II - frei
02.04.2009: Rehling II - Neukir-
chen II; Eisingersdorf II - Kühbach
I; Aindling I - frei

Ruisinger Bau GmbH • Jägerbreite 1 • 86674 Baar (Schwaben)
Telefon 0 82 76/2 76 • Telefax  0 82 76/12 09
e-Mail: ruisinger-bau@t-online.de • www.ruisinger-bau.de
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Gestaltung, Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette

FESTSCHRIFTEN
BÜCHER

MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009:

Gauoberliga A

1. Unterbernbach I 7557 8:2
2. Todtenweis I 7564 7:3
3. Gallenbach I 7600 6:4
4. Mauerbach I 7536 6:4
5. Schönbach I 7387 2:8
6. Sulzbach I 7496 1:9

Gauoberliga B

1. Eisingersdorf I 7536 10:0
2. Mainbach I 7564 8:2
3. Sainbach I 7517 6:4
4. Oberbernbach I 7488 4:6
5. Igenhausen I 7449 2:8
6. Todtenweis II 7299 0:10

Gauliga, Gruppe 1

1. Rehling I 7590 10:0
2. Inchenhofen I 7452 8:2
3. Sainbach II 7356 4:6
4. Eisingersdorf II 7316 4:6
5. Willprechtszell II 7399 2:8
6. Kühbach I 7323 2:8

Gauliga, Gruppe 2

1. Zahling I 7392 8:2
2. Obergriesbach I 7393 6:4
3. Hollenbach I 7336 6:4
4. Mauerbach II 7335 4:6
5. Edenried I 7292 4:6
6. Aichach I 7321 2:8

A-Klasse, Gruppe 1

1. Sulzbach II 7436 10:0
2. Unterbernbach II 7276 6:4
3. Haunswies I 7324 4:6
4. Blumenthal I 7320 4:6
5. Griesbeckerzell I 7269 4:6
6. Oberwittelsbach I 7206 2:8

A-Klasse, Gruppe 2

1. Ecknach I 7297 9:1
2. Gallenbach II 7341 8:2
3. Walchshofen I 7242 7:3
4. Igenhausen II 7183 4:6
5. Untergriesbach I 7130 2:8
6. Aichach II 6734 0:10

B-Klasse, Gruppe 1

1. Hollenbach II 5508 10:0
2. Rehling II 5439 8:2
3. Osterzhausen I 5295 4:6

4. Neukirchen I 5259 4:6
5. Mauerbach III 5279 2:8
6. Haunswies II 5238 2:8

B-Klasse, Gruppe 2

1. Sielenbach I 5370 8:2
2. Baar I 5358 8:2
3. Oberbernbach II 5323 6:4
4. Obergriesbach II 5306 4:6
5. Klingen I 5260 2:8
6. Hollenbach III 5250 2:8

C-Klasse, Gruppe 1

1. Allenberg I 5328 8:2
2. Gallenbach III 5353 6:4
3. Inchenhofen II 5289 6:4
4. Sulzbach III 5242 4:6
5. Todtenweis III 5207 4:6
6. Haunswies III 5183 2:8

C-Klasse, Gruppe 2

1. Mainbach II 5400 9:1
2. Unterschneitbach I 5356 7:3
3. Gallenbach IV 5331 5:5
4. Unterwittelsbach I 5310 5:5
5. Eisingersdorf III 5284 4:6
6. Schönbach II 5216 0:10

D-Klasse, Gruppe 1

1. Willprechtszell III 5361 10:0
2. Sulzbach IV 5198 6:4
3. Schönbach III 5196 6:4
4. Gallenbach V 5243 4:6
5. Edenried II 5194 2:8
6. Todtenweis IV 5174 2:8

D-Klasse, Gruppe 2

1. Oberbernbach III 5257 10:0
2. Oberwittelsbach II 5297 8:2
3. Sulzbach V 5305 6:4
4. Mainbach III 5131 3:7
5. Unterbernbach III 5110 2:8
6. Inchenhofen III 5138 1:9

E-Klasse, Gruppe 1

1. Ecknach II 5290 8:2
2. Mauerbach IV 5274 8:2
3. Willprechtszell IV 5143 6:4
4. Aichach III 5168 4:6
5. Blumenthal II 5124 4:6
6. Hollenbach IV 5045 0:10

E-Klasse, Gruppe 2

1. Klingen II 5318 10:0
2. Oberwittelsbach III 5288 8:2
3. Igenhausen III 5198 6:4
4. Haunswies IV 5140 2:8
5. Petersdorf I 5135 2:8
6. Kühbach II 5121 2:8

F-Klasse, Gruppe 1

1. Obergriesbach III 5117 8:2
2. Griesbeckerzell II 5100 8:2
3. Untergriesbach II 5128 6:4
4. Edenried III 5032 4:6
5. Sulzbach VI 4874 4:6
6. Schönbach IV 4995 0:10

F-Klasse, Gruppe 2

1. Hollenbach V 5258 10:0
2. Sainbach III 5226 8:2
3. Walchshofen II 5190 4:6
4. Zahling II 5081 4:6
5. Schiltberg I 5072 4:6
6. Blumenthal III 5034 0:10

G-Klasse, Gruppe 1

1. Unterwittelsbach II 5087 8:2
2. Rehling III 5197 6:4
3. Sielenbach II 5107 6:4
4. Kühbach III 5076 6:4
5. Allenberg II 5026 4:6
6. Ecknach III 4914 0:10

G-Klasse, Gruppe 2

1. Großhausen I 5119 10:0
2. Neukirchen II 5086 8:2
3. Sainbach IV 5105 4:6
4. Haunswies V 5096 4:6
5. Mainbach IV 5080 3:7
6. Unterschneitbach II 4975 1:9

H-Klasse, Gruppe 1

1. Inchenhofen IV 5129 10:0
2. Aindling I 5089 8:2
3. Igenhausen IV 5056 6:4
4. Unterbernbach IV 4981 4:6
5. Hollenbach VI 4928 2:8
6. Klingen III 4737 0:10

H-Klasse, Gruppe 2

1. Edenried IV 5122 10:0
2. Neukirchen III 4973 6:4
3. Schiltberg II 4965 6:4
4. Schönbach V 4963 6:4
5. Baar II 4889 2:8
6. Aichach IV 4828 0:10

I-Klasse, Gruppe 1

1. Mauerbach V 5108 10:0
2. Sainbach V 4875 8:2
3. Oberwittelsbach IV 4784 6:4
4. Osterzhausen II 4792 2:8
5. Hollenbach VII 4768 2:8
6. Neukirchen IV 4280 2:8

I-Klasse, Gruppe 2

1. Eisingersdorf IV 5193 10:0
2. Neukirchen V 5151 8:2
3. Oberbernbach IV 4929 6:4
4. Unterschneitbach III 5844 6:6
5. Petersdorf II 4850 4:6

6. Igenhausen V 4818 2:8
7. Blumenthal IV 3663 0:10

Jugend A

1. Sulzbach I 4064 10:0
2. Todtenweis I 4069 8:2
3. Rehling I 4015 6:4
4. Gallenbach I 3963 4:6
5. Willprechtszell I 3908 2:8
6. Unterbernbach I 3670 0:10

Jugend B

1. Sulzbach II 3819 10:0
2. Oberbernbach I 3787 6:4
3. Kühbach I 3674 6:4
4. Sainbach I 3664 4:6
5. Klingen I 3578 4:6
6. Mauerbach I 3196 0:10

Jugend C

1. Schönbach I 3695 8:2
2. Todtenweis II 3738 6:4
3. Hollenbach I 3682 6:4
4. Griesbeckerzell I 3643 6:4
5. Klingen II 3607 4:6
6. Zahling I 3371 0:10

Jugend D

1. Ecknach I 2963 8:0
2. Unterschneitbach I 2901 4:4
3. Haunswies I 2857 4:4
4. Igenhausen I 2853 4:4
5. Obergriesbach I 2768 0:8

Jugend E

1. Neukirchen I 2871 8:0
2. Eisingersdorf I 2827 6:2
3. Aindling I 2517 4:4
4. Allenberg I 2408 2:6
5. Blumenthal I 2323 0:8

LP Gauliga

1. Hollenbach I 7251 10:0
2. Aichach I 7079 8:2
3. Oberwittelsbach I 7115 4:6
4. Walchshofen I 7006 4:6
5. Rehling I 7032 2:8
6. Kühbach I 6931 2:8

LP A-Klasse

1. Eisingersdorf I 7075 9:1
2. Oberbernbach I 7004 8:2
3. Hollenbach II 6953 5:5
4. Todtenweis I 7000 4:6
5. Inchenhofen I 6910 4:6
6. Blumenthal I 6557 0:10

LP B-Klasse

1. Aichach II 6868 10:0
2. Sulzbach I 6813 6:4
3. Todtenweis II 6790 6:4
4. Neukirchen I 6489 6:4
5. Willprechtszell I 6819 2:8
6. Klingen I 6572 0:10

LP C-Klasse

1. Kühbach II 5308 8:0
2. Eisingersdorf II 5274 6:2
3. Rehling II 5250 4:4
4. Aindling I 5157 2:6
5. Neukirchen II 4654 0:8

H A L B Z E I T - T A B E L L E

Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr

Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

Top Schießschuhe

Gr. 36–45 nur ‡ 72,–

A N G E B OA N G E B O TT ::
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Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009

Jagdlust Gallenbach

Gauschützenkönigin 
Beim diesjährigen Gauschießen konnte
sich Sabine Baumeir mit einem hervor-
ragenden 5,3 T. die Königswürde si-
chern. Aus diesem schönen Anlass
wurde im Gemeinschaftshaus in Gal-
lenbach ein Fest ausgerichtet, bei dem
die Gauschützenkönigin zuvor mit Blas-
musik und der Fahnenabordnung, so-
wie der Vorstandschaft an Ihrem El-
ternhaus abgeholt wurde. Nach einer
kurzen Ansprache von Schützenmeister
Michael Rieder, überreichte ihr dieser
einen wunderschönen Blumenstrauß.

Die Freude im Verein war besonders
groß, da in der 46-jährigen Vereinsge-
schichte noch nie ein Schütze den Titel
Gauschützenkönig- bzw. Königin er-
werben konnte. Im Anschluss an den of-
fiziellen Teil wurden die Gäste mit einem
herrlichem gegrillten und gefüllten Sp-
anferkel und div. Salaten, sowie Geträn-
ken jeglicher Art verwöhnt, welche von
Sabine spendiert wurden. Zur späteren
Stunde gab es noch Kaffee und selbst-
gemachte Kuchen, somit wurde der Ti-
tel der Gauschützenkönigin gebührend
gefeiert.
Natürlich war es auch selbstverständ-
lich, dass die Jagdlust Gallenbach am
Gauschützenball teilnahm. Mit einer
Abordnung von 30 Mitgliedern reisten

wir am 25.10.08 nach Aichach in die
TSV Turnhalle an. Der größte Teil der
teilnehmenden Personen verweilte
auch bis zum Ende der Veranstaltung. 

Königs- und Preisschießen
Beim Königs- und Preisschießen am
14.11.08 – 22.11.08 stellten die Gallen-

bacher erneut ihr Glück auf die Probe.
Das knappe Rennen um die besten Plät-
ze beim Preisschießen gelang es Her-
mann Brandmair, aufgrund seines bes-
seren Deckteilers den ersten Platz mit
einem 14,4 Teiler vor Stefan Scharl,
ebenfalls mit einem 14,4 Teiler zu bele-
gen. Als neuer Schützenkönig konnte
sich Manuel Streim mit einem 10,9 Tei-
ler durchsetzen. Erstmals gewann bei
den Jungschützen Alexander Ruf mit ei-
nem 18,2 Teiler den Titel des Jung-
schützenkönigs. Bevor Schützenmei-

ster Michael Rieder die neuen Könige
beglückwünschte konnte, wurden noch
die Sachpreise in form von Wurstwaren
an die jeweiligen Teilnehmer verteilt, da-
nach klang der Abend in gemütlicher
Runde aus, wo die neuen Könige es sich
nicht nehmen ließen, einige Maß für die
anwesenden Gäste zu auszugeben.

Pokalschießen
Das traditionelle Fahnenweihe-Ge-
dächtnis-Pokalschießen gewann in der
Schützenklasse ebenfalls Manuel
Streim mit einem 18,7 T. vor Stefan
Jung mit einem 21,3 T. Den Jugendpo-
kal sicherte sich Martin Greppmeir mit
einem 21,4 T. vor Sandra Neumeir mit
einem 25 T. Den Passivenpokal erober-
te sich zum sechsten mal Martin Dafer-
ner mit einem 40,5 T. Nach der Be-
kanntgabe der Pokalsieger gab es noch
eine Brotzeit und wiederum einige Maß
Freibier.

Bettina Sterl
Schützenkönigin 2009 
Schießsportlich gibt es am Ende der
Vorrunde der Gaurundenwettkämpfe
folgende Ergebnisse zu verbessern:
Unsere Jugend belegt mit 3643 R. und
6:4 P. punktgleich mit Hollenbach und
Todtenweis Platz 4.
Unsere 1. Mannschaft belegt mit 7269
R. und 4:6 P. Platz 5 in der A-Klasse
Gruppe 1. 
Die 2. Mannschaft hat sich bisher am
besten geschlagen und rangiert auf
Platz 2. In der F-Klasse Gruppe 1 mit
5100 Ringen nur 17 Ringe und punkt-
gleich mit 8:2 hinter Tabellenführer
Obergriesbach.
Beim Damenschießen 2008 des Schüt-
zengaues belegte Bettina Sterl in der
Wertung LG Teiler Platz 2 mit einem
10,9 T. – knapp hinter Angela Schlögl
aus Rehling mit einem 9,8 T.
In der Ringwertung belegte Bettina Sterl
Platz 9 mit 252 R. in der Damenklasse.
In der Damen-Altersklasse belegte Re-
nate Sterl Platz 7 mit 239 R. Bei der Ju-

gend platzierte sich Diana Christl auf
Platz 10 mit 245 R.
Wieder 4 Schießabende war Gelegen-
heit sich am Sau- und Königsschießen
zu beteiligen. Auch heuer war der Zu-
spruch wieder sehr groß.

Die Ringwertung der Schützenklasse
gewann erneut Ulrich Kopp mit 101,8 R.
vor Karina Huber mit 99,1 und Wolf-
gang Kopp mit 97,4 R.
Die Teilerwertung und somit Schüt-
zenkönigin 2009 gewann Bettina Sterl.
Mit einem 10-T. deklassierte sie die ge-
samte Konkurrenz. Platz 2 belegte Wolf-
gang Bleis mit einem 50-T. vor Erich
Sterl mit einem 60-Teiler. Die Jugen-
dringwertung gewann Diana Christl mit
97,6 R. vor Stefan Kopp mit 92,7 und
Manuel Greifenegger mit 90,7 R.
Die Teilerwertung Jugend und somit
Junioren-Schützenkönig 2009 gewann
Daniel Schacherl mit einem 12 T. Jo-
hannes Schacherl (21 T.) und Max Kopp
(35-T.) folgten auf den Plätzen.
Den Schülerpokal gewann dieses Jahr
Florian Limmer mit 58,9 R.
Im Januar fand dann der Ball der Verei-
ne statt, wo sich erstmalig unsere bei-
den Königspaare Bettina und Erich so-
wie Daniel und Daniela der Öffentlich-
keit präsentierten. Die Auftritte von Zell
ohne See und der Paartalia machten
diesen Ball wieder zu einer sehr attrak-
tiven Veranstaltung.

Fritz Kast, 1. Schriftführer

✞ NACHRUF

Erich Winter
Am 17. Mai verstarb nach schwe-
rer Krankheit unser Schützenka-
merad Erich Winter. 
Erich war viele Jahre in unserer
Vorstandschaft als Sportwart und
Jugendleiter tätig. Solange diese
bestand war Erich Vorstand der
Wurftaubenabteilung. Beim Schüt-
zengau Wurftaubenreferent. Bis es
die Krankheit nicht mehr zuließ,
war Erich aktiv in unserer ersten
Luftgewehrmannschaft. Sein
Pflichtbewusstsein und Engage-
ment waren vorbildlich. So verwal-
tete er auch die Baukasse des ge-
meinsamen Vereinsheims mit
großer Sorgfalt. Erich war immer
da, wenn er gebraucht wurde. So
ist er nicht nur für unseren Verein
ein herber Verlust.
Wir werden ihm in großer Dank-
barkeit ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Juniorenschützenkönig Daniel Schacherl mit Liesl Daniela und Schützenkönigin 2009
Bettina Sterl mit Erich.

Almenr. Griesbeckerzell
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Sport-Schützeninformation Nr. 53/2009

Schützenlust Klingen

Sportlich gab es in der zweiten Jahres-
hälfte folgende Resultate: Nach der Vor-
runde der Rundenwettkämpfe liegt die
2. Mannschaft ungeschlagen an der
Spitze. Die anderen Mannschaften ran-
gieren auf den hinteren Plätzen. Der
größte Erfolg war die Wiederholung

Gaumeistertitels von Lisa Glas in der
Luftpistole Juniorenklasse. Bei der
Oberbayerischen Meisterschaft errang
Sie einen hervorragenden 2. Platz. Und
schließlich bei den bayerischen Mei-
sterschaften gab es einen 9. Platz. Beim
Stadtkönig verfehlte Anton Oswald als
Zweiter nur knapp den Titel. Beim
Gauältestenschießen belegten Ludwig
Glas, Jakob Oberacher, Xaver Schmid

und Helmut Aidelsburger in der Ring-
wertung die Plätze 1 bis 4. In der Teiler-
wertung konnten sich auch noch Seba-
stian Schlatterer Hermann Aidelsburger
und Willi Hanika ganz vorne mitplatzie-
ren. Hier lagen die 7 Klingener Teilneh-
mer Alle unter den ersten Neun. Win-
termeister wurde Josef Neumair. Bei
den Luftpistolenschützen sicherte sich
Erich Eibl zum siebten mal diesen Titel.

Den Kombicup gewann Lisa Glas. Das
Er-und-Sie-Schießen gewannen Domi-
nik Rösele und Lisa Glas. Beim Königs-
schießen 2008/09 gab es folgende Re-
sultate: Rudi Neusiedl wurde neuer
Schützenkönig in der Schützenklasse
mit einem 12,4-T., gefolgt von Christian
Aidelsburger und Anton Oswald. Bei
den Pistolenschützen sicherte sich
Hans Held (27,8-T.) den Titel vor Franz
Wörle. Zahlreiche Ehrungen gab es auf
der Generalversammlung durch 2.
Gauschützenmeister Franz Achter: Die
silberne Gams gab es für Christian Ai-
delsburger und Josef Reiner. Mit der
Verdienstnadel in grün des BSSB wur-
den ausgezeichnet: Günter Aidelsbur-
ger und Jakob Oberacher. Gau Gold er-
hielten Anton Oswald, Michael Harrer
und Martin Held. Gau Silber bekamen
angeheftet: Jasmin Aidelsburger, To-
bias Mangold, Mathias Kneißl, Steffi
Pfisterer, Andreas Seitz und Wolfgang
Drittenpreis. Für langjährige Mitglied-
schaft beim Verein bzw. BSSB wurden
ausgezeichnet: 40 Jahre: Ludwig Glas,
Alois Grieser und Xaver Schmid, 25
Jahre: Josef Sporrer, Xaver Storr und
Lucia Storr. Hermann Aidelsburger
wurde zum Ehrenmitglied ernannt.

Geehrte Mitglieder und Preisträger bei der Generalversammlung von Schützenlust Klingen. Von links: Schützenmeister Helmut Ai-
delsburger, Ehrenmitglied Hermann Aidelsburger, Xaver Schmid (40 Jahre Mitglied), Bianca Schalk (Damenspange), Xaver Storr (25
Jahre Mitglied), LP-Schützenkönig Hans Held, Jungschützenkönig Alexander Aidelsburger, 2. Gauschützenmeister Franz Achter (ver-
deckt), Mathias Kneißl (Gau Silber), Tobias Mangold (Gau Silber), Jasmin Aidelsburger (Gau Silber), Christian Aidelsburger (Silberne
Gams), Anton Oswald (Gau Gold), Wolfgang Drittenpreis (Gau Silber), Josef Reiner (Silberne Gams), Schützenkönig Rudi Neusiedl,
Martin Held (Gau Gold) und Günter Aidelsburger (Verdienstnadel grün).

Hubertus Obergriesbach

Am 12.12.08 feierten die Hubertus-
schützen den Jahresabschluss im
Schützenheim. Nach dem gemeinsa-
men Essen wurden die Vereinsmeister
2009 bekannt gegeben. Der 2. Schüt-
zenmeister Uli Ostermayr gratulierte
dem Sieger in der Schülerklasse LG
Timo Hering mit 131 R. vor Dominik
Durner mit 117 R. Vereinsmeister in der
Jugendklasse LP wurde Christian Dur-
ner mit 263 R. Die Vereinsmeisterschaft
in der Schützenklasse LP ging an Klaus

Hopfensitz mit 372 R., vor Michael Fai-
ger mit 369 R. und Jürgen Hopfensitz
mit 361 R. In der Schützenklasse LG
siegte Sandra Mohr mit 382 R. vor Uli
Männer mit 362 R. und Verena Eberle
mit 353 R. Bei der Altersklasse LG setz-
te sich Martin Bitzl mit 372 R. vor Hu-
bert Zips mit 347 R. und Josef Thurner
mit 336 R. durch.
In der neuen Disziplin LG aufgelegt sieg-
te Hubert Pflugmacher mit 181 R. vor
Hermine Dallinger mit 173 R. und Rich-
ard Marienfeld mit 163 R.

Hubert Zips, 3. Sportwart

Von links Josef Thurner, Klaus Hopfensitz, Sandra Mohr, Hubert Zips, Uli Männer, Mar-
tin Bitzl, Hermine Dallinger und Hubert Pflugmacher.(nicht dabei sind Verena Eberle, Jür-
gen Hopfensitz, Michael Faiger und Richard Marienfeld, Timo Hering, Christian Durner
und Dominik Durner).

Bei der traditionellen Weihnachtsfeier
wurde auch der neue Schützenkönig er-
mittelt. Nach dem besinnlichen Teil mit
dem Ehepaar Huber und der Christ-
baumversteigerung wurde der neue
Schützenkönig bekannt gegeben. Rich-
ard Huber hatte das beste Ergebnis er-
zielt. Er durfte die Schützenkette von
Schützenmeister Fritz Kurrer in Emp-
fang nehmen. Den zweiten Platz beleg-
te Karl Aidelsburger. Eine Tombola und
die Schätzung eines Zenterlings bes-
serten die Vereinskasse auf.

Erfolgreich war für den Schützen Matthias
Tiltscher von der Abteilung Alpenrose
Kühbach das Anfangsschießen. Die Abtei-
lungsleiter Fritz Kurrer (links) und Konrad
Gamperl (rechts) überreichten ihm den
Wanderpokal, den er bereits zum zweiten
Mal infolge in Empfang nehmen durfte. 

Helene Monzer

Matthias Tiltscher gewinnt Wanderpokal

v.l.: Schützenmeister Fritz Kurrer, Schüt-
zenkönige Richard Huber, Karl Aidelsbur-
ger und stellv. Schützenmeister Konrad
Gamperl.                              Helene Monzer

Abteilung Alpenrose proklamiert Schützenkönig

Alpenrose Kühbach

Inh.  Fernseh-Schuh GmbH

Schrobenhausener Straße 11

86551 Aichach
Telefon 0 82 51 - 44 01 · Fax 0 82 51 - 5 30 38

- Shop Aichach
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Balleis überreicht an Balleis
Königsproklamation im Rahmen
der Generalversammlung
Die Seißenberger Burgschützen Hauns-
wies wurden kürzlich wieder zur Gene-
ralversammlung beim Bachwirt gela-
den. Schützenmeister Dieter Eckhard
konnte hierzu ca. 40 Mitglieder will-
kommen heißen, die den Tagesord-
nungspunkten  aufmerksam folgten. 
Nach dem Bericht des Schützenmei-
sters ließ die 1. Schriftführerin Monika
Balleis das abgelaufene Schießjahr Re-
vue passieren. 2. Kassiererin Agnes Gall
gab einen Überblick über den aktuellen
Finanzstatus ab, und die Kassenprüfer
Anglika Higl und Robert Eibel baten die
Versammelten um die Entlastung der
Vorstandsschaft. Nach der Beschluß-
fassung über eine notwendige Sat-
zungsänderung kam man schließlich
zum jährlichen Höhepunkt der General-
versammlung, die Schützenkönige für

das kommende Jahr sollten geehrt wer-
den. 
Mit großer Spannung wurde erwartet,
ob es Franz Balleis gelingen würde ein
Tripple hinzulegen, wie Christian Lin-
dermeir vier Jahre zuvor. Die Spannung
blieb bis zum letzten Wort erhalten,
denn der König 2009 heißt tatsächlich
Balleis. Die Freude bei Monika Balleis
war riesengroß, als ihr Name aufgeru-
fen wurde, und somit überreichte Franz
Balleis die Königskette an seine Schwä-
gerin Monika , die sich mit Ihrem 22,8
Teiler durchsetzen konnte. Vize wurde
zum wiederholten Mal Alexander Wan-
ner mit einem 45,9 T. vor Robert Eibel
mit einem 48,5 T.
Auch die Jugendklasse wartete ge-
spannt auf die Proklamation ihres Kö-
nigs. Hier konnte sich wieder Matthias
Bichler mit einem 53 T. durchsetzen, wie
zwei Jahre zuvor. Sein Vize wurde Juli-
an Rodowsky mit seinem 57,4 T. vor
Markus Lindermeir mit einem 61 T.
Mit den besten Wünschen für das neue
Jahr wurde der offizielle Teil beendet
und zum gemütlichen Teil des Abends
übergegangen.

Vierter Raiffeisenpokal
Zum 13. Mal wurde der Raiffeisenpokal
zwischen Aulzhausen, Edenried und
Haunswies ausgeschossen. Diesmal
fanden sich insgesamt 62 Schützen im
Haunswieser Schützenheim ein. Es
mußten 20 Schuß abgegeben werden,
wobei der beste Teiler mit der Differenz
auf 200 Ringe addiert wurde.
Diesesmal gewann wiedereinmal der

Gastgeber Haunswies mit 1374 P. vor
Edenried mit 1494 P. und vor Aulzhau-
sen mit einem doch deutlichen Rück-
stand von 2034. Der Bestschütze bei

Aulzhausen war Sebastian Settele mit
43 P., bei Edenried Daniela Eibel mit 60
P. und bei Haunswies traf am besten
Robert Eibel mit 83 P.

(v.l.) Jungschützenkönig Matthias Bichler,
Schützenkönigin Monika Balleis, Vizekö-
nig Alexander Wanner.

Die Bestplatzierten beim Raiffeisenpokal mit den Vorständen.

Weihnachtsfeier, Königsproklama-
tion und Jahresmeisterschaft
Zweiter Schützenmeister Karl Beck be-
grüßte die anwesenden Mitglieder des
Vereins recht herzlich zur Weihnachts-
feier. Der besinnliche Teil wurde von der
Schützenjugend musikalisch gestaltet,
die Mittlerweile zu einer kleinen Musik-
kapelle mit 9 Musikern angewachsen
ist. Einstudiert wurden die Musikstücke
von Agi Rebenyi. Zwei Weihnachtsge-
schichten, vorgetragen von Anita Hör-
mann und Matthias Wachinger stimm-
ten auf das bevorstehende Weihnachts-
fest ein. Nach dem gemeinsamen Es-
sen, wurde es so richtig interessant.
Denn nun stand die Proklamation der
neuen Schützenkönige für das Jahr
2009 auf dem Programm.
In der Jugendklasse löste Julian Seitz
den Vorjahreskönig Kilan Heinrich ab.
Mit einem 58,6 T. setzte er sich an die
Spitze, gefolgt von Sophia Bayer mit ei-
nem 67,1 T. Den dritten Platz belegte

Kerstin Weiß mit einem 73,9 T. König bei
den Luftgewehrschützen wurde Stefan
Goldstein mit einem 14,4 T. Ihm folgten
Walter Wiedemuth mit einem 28,6 T.
und Anton Heinrich mit einem 35,7 T.
König in der Disziplin Luftpistole wurde
mit einem 78,0 T. Karl Beck. Zweiter
wurde der Vorjahreskönig Klaus Hör-
mann mit einem 82,0 T., und den dritten
Platz belegte Günther Leischner mit ei-
nem 140,2 T. 
Richard Vogelsang nahm die Preisver-
leihung der Jahresmeisterschaft vor.
Dies waren in der Schützenklasse, bei
10 gewerteten Schießen Anton Heinrich
mit einem Ringdurchschnitt von 193,5
R., den zweiten Platz belegte Richard
Vogelsang mit 189,7 R. und dritter wur-
de Stefan Schneider mit 186,6 R. Die
weiteren Platzierungen lauteten: Sieg-
fried Weiß 185,4 R., Walter Wiedemuth
185,2 R. und Stefan Goldstein 180,5 Re.
Bei der LP setzte sich Klaus Hörmann
mit 180,9 R. knapp vor Karl Beck der es
auf 180,0 R. brachte.
In der Jugendklasse setzen sich die
Mädchen ab. Hier siegte Theresa Beck
mit 175,6 R. knapp vor der zweit plat-
zierten Kerstin Weiß mit 175,3 R. Den
dritten Platz belegte Kilian Heinrich mit
einem Ringdurchschnitt von 156,5 R.
Vierter wurde Julian Seitz mit 139,9 R.

Ältestenschießen
Die Vereinigten Schützen Oberbern-
bach hatten die älteren Mitglieder zu ei-
nem Seniorenabend ins Schützenheim
eingeladen. Aus Anlass des zu Ende ge-

henden Jubiläumsjahres wurde ein Ju-
biläums- Preisschiessen durchgeführt.
Organisiert und geleitet wurde dieses
Schiessen von Ehrenschützenmeister
Martin Bayer.
Die Teilnehmer durften erstmals bei die-
ser Veranstaltung aufgelegt Schiessen.
Bei den Anwesenden wurde dies mit
großer Freude angenommen. Auf der
Meisterscheibe holte sich Walter Wie-

demuth mit 49 von 50 möglichen Rin-
gen den Siegerpokal. Den Pokal für den
Zweitplatzierten sicherte sich Heinz
Plachta mit 47 R., dritter wurde Hans
Stein. Auf der Glücksscheibe war Willi
Mahl mit 124 P. nicht zu schlagen, und
sicherte sich somit den Pokal. Den zwei-
ten Platz belegte Heribert Walter mit 107
P., und dritter wurde Bayer Martin sen.
mit 106 P.

Die Schützenkönige, von links: Luftge-
wehr: Stefan Goldstein, Jugend: Julian
Seitz; Luftpistole: Karl Beck.

Vereinigte Oberbernbach

Wanne r
Elektrotechnik GmbH

● Industrie-Elektrik  ● SPS-Steuerung
● Elektro-Installationen
● Anlagenwartung
● EIB-Systeme
● EDV-Netzwerke
● E-Checks  ● BGV A2,A3

ELWA
Pappelstraße 2

86551 Aichach-Ecknach

Telefon 0 82 51 / 8 19 94-0

Telefax 0 82 51 / 51 95-0

email: info@el-wa.de

Bei kühlem aber trockenem Wetter starte-
ten die Schützen an der Herzogstandbahn
Richtung Heimgarten. Nach ca. 3 Stunden
war das Gipfelkreuz des Heimgarten er-
reicht. Hier wurde dann auch eine Rast
eingelegt. Die Fernsicht war zweigeteilt,
im Norden zogen dichte Nebelwolken auf,
und im Süden konnte man die herrliche
Fernsicht genießen. Bei angenehmer Wan-
dertemperatur wurde Richtung Herzog-
stand aufgebrochen. Bei der anschließen-
den Gratwanderung auf den Herzogstand-
gipfel wurde es ein paar Teilnehmern doch
ganz schön mulmig. Ging es doch teilwei-
se links und rechts des Grates, der nicht
sehr breit war, teils senkrecht nach unten.

Doch alle kamen wohlbehalten auf dem
Gipfel des Herzogstandes an. Die Grup-
pe hielt sich nicht sehr lange auf dem Gip-
fel auf, sah man doch schon das Herzog-
standhaus, das zur Einkehr lockte. Dort
angekommen konnte man sich auf der
Sonnenterasse gemütlich niederlassen,
und Kaffee und Kuchen genießen. Nach
dieser Rast teilte sich die Gruppe, die Ei-
nen fuhren mit der Gondel ab, und die An-
deren nahmen den Abstieg zu Fuß in An-
griff. Nach ca. 1,5 Std. waren diese dann
auch wieder am Parkplatz angelangt. Und
so endete ein herrlicher Bergwandertag,
der auch im kommenden Jahr wiederholt
werden soll.

Vereinsausflug Heimgarten – Oberbernbacher Schützen wollen hoch hinaus

Seissenberger Burgschützen Haunswies
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Mit dem abgelaufenen Jahr
rundum zufrieden
Viel Arbeit wurde 2008 von den Mitglie-
dern der Eichenlaub Schützen verrich-
tet. Die Wetterseite des Schützenheims
wurde mit neuen Fenstern und einer
Isolierschicht erneuert, und die gesam-
te Fassade wurde vollständig neu ge-
strichen.
Am Ferienprogramm der Gemeinde
Aindling nahmen auch dieses Jahr die
Eichenlaub Schützen wieder teil. Rund
ums Schützenheim hatte Sportleiter
Paul Barl mit seinen Helfern Peter Christ
und Franz Simon  ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt,
was von den 14 jugendlichen Teilneh-
mern aus dem Gemeindebereich mit
Begeisterung angenommen wurde. Ab-
geschlossen wurde dieses Event mit
Siegerehrung und Urkunden sowie ei-
nem gemeinsamen Essen. 
Beim traditionellen Kirchweihfest wur-
de auch am 14.7.08 wieder mit der be-
liebten Armbrust geschossen. Teilneh-
men konnte hier Jedermann- und Frau.
Sieger in der Schützenklasse und mit
seinem Konterfrei auf der Jubiläums-
scheibe verewigt, wurde dieses Jahr in
der Schützenklasse Erwin Hofschuster
und als Jedermann konnte sich Andreas
Kaiser durchsetzen.
Sportlich gesehen kann man das abge-
laufene Jahr durchaus als Berg und Tal-
fahrt bezeichnen. 
In der Gesamtheit allerdings überwiegt
aber schon die Zufriedenheit mit den
gezeigten Leistungen.
So ist die erste Mannschaft mit der Be-
setzung Heidi Pfeiffenberger, Höger

Ludwig, Barl Karl und Koch Stefan nach
15 Jahren Zugehörigkeit leider aus der
Gauoberliga A abgestiegen. Aber im
laufenden Gaurundenwettkampf haben
sie sich wieder gefangen und sind in der
Gauoberliga B zur Halbzeit Herbstmei-
ster, der direkte Wiederaufstieg sollte
möglich sein.
In der Gauliga Gruppe 1 kämpft die
Zweite Mannschaft mit Abt Barbara, Abt
Thomas, Fabian Gerstmeier und Eser
Markus verbissen um den Klassener-
halt, und mit etwas Glück sollte dies
auch in der Rückrunde gelingen.
Mannschaft Drei mit Simon Ursula, Kig-
le Josef, Barl Paul, Jentzmyk Jasmin ha-
ben ebenfalls zu kämpfen, um den Ver-
bleib in der Klasse C 2 zu sichern.
Die neuformierte Mannschaft vier um
Mannschaftsführer Anton Engelhard ist
in der I- Klasse 2 fantastisch gestartet
und nimmt mit der Besetzung Tanja
Pfeiffenberger, Stefan Mühlpointner,
Andreas Weber, Martin Sturm zur Halb-
zeit Verlustpunktfrei den Spitzenplatz
ein.

Ganz knapp gescheitert ist die erste LP
Mannschaft in der A Klasse zum Ab-
schluss der Saison „2007-2008. In der
Besetzung  Werner Barl sen., Helmut
Gamperl, Günther Prokop, Georg Eser
und Tobias Barl, haben sie trotz durch-
weg guter Ergebnisse die Meisterschaft
ganz knapp verpasst. Aber auch hier
lebt man vom Prinzip Hoffnung, denn
zur Halbzeit steht man als Tabellenfüh-
rer wieder knapp davor.
Die zweite LP Mannschaft in der C-Klas-
se mit den Schützen Max Abt, Peter
Christ, Joan Forster, Roland Forster, Er-
win Hofschuster und Peter Schieschke
haben mit durchwachsenen Ergebnis-
sen das angestrebte Ziel Meisterschaft
leider verpasst. Im laufenden Wettbe-
werb könnten sie mit einer Steigerung
der Leistungen und mit etwas mehr
Glück, um die Meisterschaft ein ernstes
Wort mitreden.
Am 18.12.08 wurden traditionell unter
Vorantritt der Blaskapelle Thierhaupten
die Schützenkönige ins Schützenheim
zur Weihnachtsfeier eingeholt. Im Rah-
men dieser Veranstaltung wurden die
neuen Schützenkönige proklamiert und
mit je einer Schützenscheibe ausge-
zeichnet. 
Am 3.1.2009 wurden beim traditionel-
len Er- und Sie-Schießen alle Meister
des Jahres 2008 und die Sieger des par-
allel zum Königschießen laufenden
Preisschießens ausgezeichnet:

Jahresmeister LG 08: Heidi Pfeiffen-
berger mit einem Schnitt von 189 R.;
Jahresmeister LP 08: Werner Barl mit
einem Schnitt von 185 R.;
Jahresmeister 08 Damen: Heidi 
Pfeiffenberger mit dem besten Ring-
schnitt aller teilnehmenden Schützen
mit 189 R.;
Jahresmeister 08 Jugend: 1. Tanja
Pfeiffenberger, 2. Sebastian Thumbach,
3. Anja Sturm;
Jahresmeister 08 Schüler: 1. Dominik
Prokop, 2. Josef Sturm, 3. Peter
Schwab;
1. Sieger 2008: LG Blattlpokal Barbara
Abt; Sieger Finalschießen LG Ringpo-
kal: Ludwig Höger; LP Blattlpokal Wer-
ner Barl; Sieger Finalschießen LP Ring-
pokal Werner Barl.
Punktpokal mit der besten Ringverbes-
serung zum Vorjahr: Willi Rittler.
1. Sieger Preisschießen 2008: Barl
Karl jun.

Das Er und Sie Schießen 2009 bei 18
teilnehmenden Paaren, wurde wieder
auf Glückscheiben geschossen, das
glückliche Paar war dieses Jahr Ursula
und Franz Simon. Beide sind nun mit
ihrem Konterfrei auf der gegehrten
Schützenscheibe verewigt, die nun ein
Jahr im Schützenheim zu sehen ist. Die
fünf erstplatzierten erhielten einen
schönen Preis.

Die neuen Schützenkönige 2008 v. links Jugendkönig Alexander Simon, LP König Ro-
land Forster, LG König Ludwig Höger und Sportleiter Paul Barl.

v.l. Werner Barl Blattl- und Ringepokal LP,
Barbara Abt Blattlpokal LG, Ludwig Höger
Ringepokal LG.

von links 2. Sieger Angelika und Willi Rittler, 1. Sieger Ursula und Franz Simon, 3. Sie-
ger Ursula und Peter Christ.

Eichenlaub Eisingersdorf

SG 1860 Kühbach

Wolfgang Huber ist der
neue Schützenkönig
(möd) Viele aktive und passive Schüt-
zen der SG 1860 Kühbach kamen mit
ihren Familien in den „Peterhof“, um be-
sinnliche Weihnachten zu feiern. Die
Schützenabteilung hatte alles Mögliche
getan, um eine tolle Adventsfeier auf die
Beine zu stellen. Abteilungsvorstand
Hans Hörmann konnte besonders das
Ehrenmitglied Werner Stark und den
Ehrenschützenmeister Karl Böck will-
kommen heißen. Das Besondere ist bei
den Kühbachern, dass der König erst
am gleichen Abend mit nur einem
Schuss ermittelt wird. Und am besten
schoss an diesem Abend Wolfgang Hu-
ber, der von Vorjahreskönig Stefan Ai-
delsburger die Königskette überreicht
bekam. Die Damen konnten dreimal
aufgelegt ihre Treffsicherheit beweisen,
und es gewann Michaela Kerscher (29
R.) vor Tanja Aidelsburger (27) und Anja
Resselberger (24). 

Den besinnlichen Teil gestalteten die
Brüder Josef und Wolfgang Huber mit
Akkordeon und Klarinette. Zudem las
Wolfgang Huber eine nette Weihnachts-
geschichte. Auch der Nikolaus hatte sei-
nen Auftritt, alljährlich verkörpert von
Karl Böck. Die Kleinsten im Verein be-
kamen von ihm je ein Päckchen über-
reicht. Eine bunte Christbaumversteige-
rung, durchgeführt von Ronald Oberrei-
ner, rundete den unterhaltsamen Abend
ab.

Wolfgang Huber (Bildmitte) ist der neue
Schützenkönig bei der SG 1860. Ihm gra-
tulierten Vorjahreskönig Stefan Aidelsbur-
ger (links) und Abteilungsvorstand Hans
Hörmann (rechts).                   (Foto: Mörtl)
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Freischütz Allenberg

Franz Peischl neuer Schützenkönig
im Freischütz Allenberg
Allenberg (nz) Der Schützenverein
Freischütz Allenberg eröffnete sein Ver-
einsschießen mit dem traditionellen An-
fangsschießen. Bei 21 teilnehmenden
Schützen belegte Gerhard Dreier mit ei-
nem 107 Teiler den 3. Platz, gefolgt von
einer Jungschützin Isabell Konnerth mit
einem 96 Teiler. Franz Stegmair konnte
mit einem 74 Teiler den Kampf um das
Anfangsschießen für sich entscheiden.  
Seit einigen Jahren richtet der
Freischütz ein Er-und Sie-Schießen auf
Glücksscheiben aus, das auch dieses
Jahr mit 14 Paaren wieder gut besucht
war. Die ersten 5 Platzierten erhielten
kleine Sachpreise.
Eine positive Entwicklung kann der
Schützenverein in der Jugendarbeit ver-
buchen. Durch die Arbeit der Jugendlei-
terin Kathrin Koppold konnten wir die-
ses Jahr wieder eine Jugendmann-
schaft an den Gaurundenwettkämpfen
teilnehmen lassen. In den Gauvorrun-
denwettkämpfen platzierte sich die
neue Jugendmannschaft mit 4:6 P. auf
Rang 5. 
Die 2. Mannschaft konnte sich in der G-
Klasse den 5. Platz mit 4:6 P. sichern.
Die 1. Mannschaft rückte überra-
schend, durch den letzten Sieg gegen

Gallenbach, mit 8:2 P. auf den ersten
Platz.
Im Rahmen der Weihnachtsfeier des
Freischütz Allenberg, wurde die Prokla-
mation der neuen Schützenkönige
durchgeführt. Den Titel des Jungschüt-
zenkönigs konnte sich Michelle Frank
mit einem 46 T. sichern. Stephanie
Lechner belegte mit einem guten 61 T.
den 2.Platz.
In der Schützenklasse löste Franz
Peischl mit einem 75 Teiler seinen Vor-
gänger Albert Rupp als König ab. Albert
Rupp übergab seinem Nachfolger die
Schützenkette und gratulierte Ihm ge-
meinsam mit der Schützenmeisterin
Corinna Kaiser zu seinem Königstitel
und überreichte die gespendete Kö-
nigsscheibe. Tanja Rupp konnte sich
den Jugendwanderpokal als Jugend-
meister mit 232 R. sichern, dicht gefolgt
von Isabell Konnerth mit 231 R.
Wie letztes Jahr  wurde der besinnliche
Teil der Weihnachtsfeier von der Hand-
zeller Musikgruppe ausgerichtet. 2 Al-
lenberger Jungmusikantinnen Anna-
Lena Peischl und Anna-Lena Koppold
trugen noch mit Querflöte und Gitarre
Weihnachtslieder vor. Nach der ge-
meinsamen Verlosung und Versteige-
rung des Christbaum wurde noch
gemütlich bei der gestifteten Brotzeit
unseres neuen Schützenkönig der
Schützenklasse gefeiert.

Von links Michelle Frank (Jungschützenkönig), Franz Peischl (König der Schützenklas-
se), Tanja Rupp (Jugendmeister) und Schützenmeisterin Corinna Kaiser.

Wildschütz Blumenthal

Wildschützen feiern 2010
ihr 100 jähriges Bestehen
Vom 27. bis 30 Mai 2010 werden die
Wildschützen ihr 100jähriges Grün-
dungsjubiläum im etwas kleineren Rah-
men, mir den Stadtvereinen und den
Klingener Ortsvereinen in Blumenthal
feiern.
Im Herbst wurden bei den Wildschützen
die Jahres und Vereinsmeister ermittelt.
Vereinsmeister in der Schützenklasse
wurde Markus Kirchmeir mit 346 R. vor
Stefan Eichner mit 321 R. Altersklasse
Johann Ernst jun. (373), vor Johann
Lutz (373), Manfred Schormair (360)
und Josef Jäger jun. (335). Damenklas-
se Sandra Brummer (367) vor Petra
Bürgmair (354). Seniorenklasse Erich
Eibl (312). Luftpistole Altersklasse Jo-
sef Baumgartner (353) und Senioren-
klasse Erich Eibl (333).
Fast die selben Personen entschieden
auch die Jahresmeisterschaft für sich:
Schützenklasse Tobias Brugger 174,8
Ringe, Altersklasse Johann Ernst jun.
189,1, Johann Lutz 183,1 Manfred
Schormair 180,8, Josef Jäger 169,90
und Josef Baumgartner 169,8 . Damen:
Sandra Brummer 181,2, Senioren Erich
Eibl 156,4 und LP Erich Eibl 176 und Jo-
sef Baumgartner 174,60 Ringe.
Beim 2. Ganserl-Schießen, wo der
Hauptpreis eine (nicht mehr lebende)
Gans ist hatte Johann Ernst jun. die
Nase vorn. Als Trostpreis gab es für alle
Teilnehmer gebackene Gänse.
Das Königsschießen war 2008 sehr gut
besucht, bei den Luftgewehrschützen
18 Teilnehmer, bei der Lustpistole 4 Teil-
nehmer und auch bei der Jugend 4 Teil-
nehmer.
Erstmals in der Vereinsgeschichte wur-
de eine Dame Schützenkönigin mit dem
Luftgewehr. Petra Bürgmair erzielte mit

einem 16,9 Teiler das beste Blattl vor Jo-
hann Lutz 36,1 und Sandra Brummer
59,7 T. Luftpistolenkönig wurde nach
vielen Versuchen endlich Josef Baum-
gartner mit einem 24,7 Teiler vor Erich
Eibl und Manfred Schormair.
Bei der Jugend wurde Margarete
Baumgartner mit einem 80,4 Teiler Kö-
nigin, vor Johannes Jäger, Andreas Jä-
ger und Fabian Eichner.
Das Pokalschießen von 2008 gewann
LG: Josef Jäger, vor Manfred und An-
gelika Schormair und Sandra Brummer.
Bei der Luftpistole gewann Josef Baum-
gartner vor Erich Eibl, Johann Lutz, Tho-
mas Obeser und Manfred Schormair.
Pokalschießen Jugend; Margarete
Baumgartner vor Andreas Jäger und Fa-
bian Eichner.
2008 war die Weihnachtsfeier der
Blumenthaler Schützen traditionell in
Klingen beim Maiwirt.

Angelika Schormair

Erstmals in der Vereinsgeschichte wurde
eine Dame Schützenkönig LG bei den
Wildschützen aus Blumenthal. Von rechts:
1. Schützenmeister Holger Beck, Petra
Burügmair, Margarete Baumgartner und
Josef Baumgartner.

Die Jahresmeister der Blumenthal Wildschützen von 2008 sind: von rechts; Josef Baum-
gartner, Erich Eibl, Johann Ernst jun., Sandra Brummer, Tobias Brugger und Johann Lutz.

Das Pokalschießen 2008 gewann bei den
Blumenthal Wildschützen von recht: Josef
Jäger (LG), Margarete Baumgartner (Ju-
gend) und Josef Baumgartner (LP).

✞ NACHRUF
Martin Greppmair

* 09.11.1932 in Matzenberg
† 06.01.2009 in Friedberg

Wir danken ihm für seine langjähri-
ge Mitgliedschaft und werden ihm
ehrend gedenken.

✞ NACHRUF
Johann Beck
* 02.05.1948 in Aichach
† 16.01.2009 in Aichach

Wir danken ihm für seine langjähri-
ge Mitgliedschaft und werden ihm
ehrend gedenken.
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Vor kurzem feierten die Jägerblutschüt-
zen im Schützenheim Inchenhofen ihre
alljährliche Weihnachtsfeier. Im An-
schluss an den besinnlichen Teil und
dem gemeinsamen Essen, wurden
langjährige Mitglieder geehrt. Im Na-
men des Bayerischen Sportschützen-
bunds wurden vom 1. Schützenmeister
Rupert Peter folgende Mitglieder ge-
ehrt: Reichhold Vinzenz und Worsch
Thomas für 25 Jahre Mitgliedschaft im
BSSB, Burnhauser Georg für 40 Jahre,
Kaltenstadler Bernhard und Worsch
Horst für 50 Jahre Treue.
Für die vereinsinternen Ehrungen er-
hielten für 3 Jahre Mitgliedschaft Alber
Alois, Allesch Werner, Bergmeier Chri-
stian, Hundseder Richard, Nefzger Si-
mon, Schoder Sebastian, Schweizer
Sandra, Stippl Mathias, Walch Dennis,
Walch Patrick und Wittkopf Sebastian
die Vereinsnadeln. Vereinstreue für 15

Jahre gilt Haberl Markus. 30 Jahre bei
den Jägerblutschützen sind Hundseder
Leonhard, Müller Gabi und Müller Her-
bert. Auf 40 Jahre Vereinsmitglied-
schaft hat es Walch Hildegard heuer ge-
bracht. Kaltenstadler Bernhard wurde
für seine 50 jährige Vereinszugehörig-
keit geehrt. Glückwünsche und Ehrun-
gen zur Hochzeit gingen an Martin und
Natalie Fottner (19.09.08), Werner und
Roswitha Jaksch (29.11.08) so wie an

Bernhard und Diana Lohner (12.12.08).
Gespannt warteten die zahlreichen Gä-
ste darauf, wer im Jahr 2009 Schüt-
zenkönig werden wird. 26 Schützen ha-
ben sich am Wettkampf beteiligt, 550
Schuss wurden dafür abgeschossen.
Schützenkönig für das Jahr 2009 wur-
de Pistolenschütze Müller Herbert mit
einem 38,63 Teiler, gefolgt vom Vizekö-
nig Peter Christl (56,84). Den dritten
Platz sicherte sich Anton Gutmann mit
einem 85,47 Teiler. Vierter Platz ging an
Georg Märdauer (100,90), gefolgt von
Süssner Josef (121,30). Die Schützen-
kette wurde vom König 2008 an seinen
Nachfolger überreicht.
Die Königsscheibe wurde gespendet
von Märdauer Stephan und gewonnen
von seinem Vater Märdauer Georg.
Jugendschützenkönig 2009 wurde Pa-
trick Walch (49,35), als Jugend-Vize
qualifizierte sich Stippl Mathias

(127,20). Dritter wurde Nefzger Simon
(157,60), gefolgt von Mayerhofer To-
bias (187,80). Eine Königsnadel, eine
Urkunde, sowie ein Geldgeschenk wur-
den vom Schützenmeister Rupert Peter
überreicht.
Der Marktgemeinde Inchenhofen wur-
de von den Jägerblutschützen eine Ru-
hebank für den Friedhof gestiftet. Sym-
bolisch überreichte der Schützenmei-
ster dem Bürgermeister Karl Metzger
eine kleine Holzbank.
Dank ging an Gabi Märdauer mit Ihrer
Gruppe, an Gabi Müller mit Ihrem Vor-
leseteam, die für einen angenehmen
musikalischen und besinnlichen Rah-
men der Feier gesorgt hatten, sowie an
alle Personen die mitgewirkt haben. 

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Kürzlich fand im Schützenheim Inchen-
hofen die Jahreshauptversammlung
statt. Nach der Begrüßung durch den
Schützenmeister Rupert Peter erhoben
sich alle Teilnehmer von ihren Plätzen
um den verstorbenen Mitglieder und
verdienter Schützen des vergangenen
Jahres zu gedenken. 
Anschließend folgte der Bericht des
1. Schützenmeisters. Größte Ausgabe
2008 war die Erneuerung der Jugend-
schützenkette. Hierzu konnten auch
Spenden entgegengenommen werden.
Auch Schießjacken und Handschuhe
wurden für die Jungschützen ange-
schafft. Besondere Ehrung, die bereits
bei der Weihnachtsfeier durchgeführt
wurde ging an Mitglied Bernhard Kal-
tenstadler für 50 Jahre im Verein, 50
Jahre BSSB und 50 Jahre Jägerblut In-
chenhofen. Sorgen macht dem Schüt-
zenmeister die Heizung. Mit der Ener-
gieeinsparverordnung ENEV sollen
noch 2009 die Nachtspeicherheizung
die älter als 30 Jahre sind, langfristig
und stufenweise außer Betrieb genom-
men werden. Sollte den Jägerblut-
schützen die Betriebserlaubnis der vor-
handenen Heizung aberkannt werden,
muss zusammen mit der Gemeinde eine
Lösung erarbeitet werden. Denn eine
neue Heizung für das Vereinsheim wird
für den Verein nicht alleine schulterbar
sein. 
Als weiterer Punkt wurde die Feier zum
25. Jubiläum des Marterls im Roßmoos
angesprochen. Das sehr zufriedenstel-
lende Bewirtungsergebnis war zugun-
sten der Jungschützenkette gedacht.
Weiter in der Tagesordnung ging es mit
den Berichten des 1. Schriftführers Gabi
Müller, des 1. Schatzmeisters Anton
Gutmann, des 2. Sportleiters Märdauer

Stephan, des 1. Jugendleiters Bettina
Lichtenstern und dem Bericht der Rech-
nungsprüfer Meinrad Hundseder und
Leonhard Dunau. Die Vorstandschaft
wurde einstimmig entlastet.
Auch fanden dieses Jahr wieder Neu-
wahlen mit dem ersten Bürgermeister
Karl Metzger als Wahlleiter statt. Die
Vorstandschaft ist nun folgendermaßen
ausgebaut: 1. SM Rupert Peter, 2. SM
Richard Hundseder, 3. SM Michael Fott-
ner, 1. Schriftführer Gabi Müller,
1. Schatzmeister Rosi Märdauer,
2. Schatzmeister Anton Gutmann,
1. Sportleiter Georg Märdauer, 2. Sport-
leiter Stephan Märdauer, 1. Jugendlei-
ter Peter Christl, 2. Jugendleiter Bettina
Lichtenstern, 3. Jugendleiter Georg
Glogger, 4. Jugendleiter Martin Müller,
Beisitzer Herbert Müller und Josef Süs-
sner, Ältestenrat Hermann Fröhlich,
Meinrad Hundseder und Leopold
Pretsch, Rechnungsprüfer Leonhard

Dunau und Meinrad Hundseder, 1. Fah-
nenträger Knoll Werner, 2. Fahnenträ-
ger Tobias Müller, 3. Fahnenträger
Meinrad Hundseder, Fahnenbegleiter
Josef Worsch, Hermann Fröhlich, Mar-
tin Müller und Georg Glogger Erstfah-
nenbegleiter Georg Märdauer, Ruppert
Peter, Leopold Pretsch und Michael
Fottner.
Als Vorhaben für das Jahr 2009 kün-
digte Schützenmeister Rupert Peter die
Erneuerung der Fensterabdichtungen
zur Nordseite an. Bzgl. der Heizung
muss vorerst abgewartet werden.
Ein allgemeines Dankeschön ging an
alle Vorstandsmitglieder, allen Helfern
und Mitgliedern die zur Erhaltung des
Vereins beitragen und sich auf irgend-
welche Art und Weise am Schützenge-
schehen beteiligen. Die Jahreshaupt-
versammlung wurde mit den Worten
„Zufriedenheit mit seiner Lage ist der
größte und sicherste Reichtum“ ge-
schlossen. 

Zum Todestag des Ehrenschützenmei-
sters Franz Binzer führten die Jägerblut-
schützen Inchenhofen wieder ein Turnier
durch. Als Sieger ging mit 42,37 T. Bernd
Dunau hervor. Platz 2 und 3 erzielten Knoll
Werner mit 62,02 T. und Christl Peter mit
einem 85,73 T. Schützenmeister Ruppert
Peter überreichte ihm die  Ehrenscheibe.
Von links: Bernd Dunau und Schützen-
meister Rupert Peter.

Bernd Dunau gewinnt
Franz Binzer-Scheibe

Von links: Schützenkönig Müller Herbert, Müller Gabi, Kaltenstadler Bernhard, Christl
Peter, Burnhauser Georg, Jugendschützenkönig Patrick Walch, Worsch Horst, Walch Hil-
degard und Schützenmeister Rupert Peter. – Sitzend:  Richard Hundseder, Simon Nefz-
ger, Walch Dennis und Stippl Matthias.

Von links: Jungschützenkönig Patrick
Walch und Schützenkönig Herbert Müller.

Von links: Stephan Märdauer und Vater
Georg Märdauer.

Von links: Georg Märdauer, Josef Worsch, Leopold Pretsch, Christl Peter, Meinrad Hund-
seder, Werner Knoll, Leonhard Dunau, Michael Fottner, Georg Glogger, Hermann Fröh-
lich, Josef Süssner,  Anton Gutmann und Rupert Peter. – Vorne: Bettina Lichtenstern,
Rosi Märdauer, Gabi Müller, Herbert Müller.

Peter Christl gewann am 23.01. beim Se-
bastianischießen 2009 der Jägerblut-
schützen. Mit seinem 56,26 T. konnte er
sich gegen die anderen Teilnehmer be-
haupten und bekam somit die Sebastiani-
scheibe und die Sebastianikerze vom
zweiten Schützenmeister Richard Hund-
seder überreicht. Es beteiligten sich ins-
gesamt 22 Schützen. Jeder teilgenomme-
ne Schütze erhielt wie jedes Jahr eine
„Pestschlange“ aus Laugengebäck. 
Das Bild zeigt von links: Christl Peter, Rich-
ard Hundseder

Peter Christl gewinnt
beim Sebastianischießen

Jägerblut Inchenhofen
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Kgl. Priv. FSG Aichach

Generalversammlung vom 16.01.09
Vor zahlreich erschienenen Mitgliedern
fand kürzlich die mittlerweile 24. Gene-
ralversammlung der Kgl. Privilegierten
Feuerschützengesellschaft Aichach
statt. Der Schützenmeister Franz Marb
und die anderen Ehrenamtlichen beleg-
ten in ihren Berichten eindrucksvoll das
rege Vereinsleben der Aichacher Schüt-
zen. Wichtige Tagesordnungspunkte
waren die Neuwahlen sowie Ehrungen
für langjährige Aktive. 
Neben den Ehrenschützenmeistern
Bruno Rehle und Martin Schormair und

den Ehrenmitgliedern Josef Gschwand-
ner, Karl Endres, Michael Ruf und Horst
Willfahrt begrüßte Franz Marb auch der
Sportreferent der Stadt Aichach, Rai-
mund Aigner und den Gauschützenmei-
ster Franz Achter. 
Wie Marbs Bericht zeigte, herrschte im-
mer viel Betrieb im Schützenheim. In
diesem Zusammenhang dankte er für
die tatkräftige Mitarbeit der Aktiven, ins-
besondere Horst Willfahrt bei den zahl-
reichen Veranstaltungen. Weiterer Dank
galt Irene Rung für ihre Öffentlichkeits-
arbeit sowie Martin Schormair für die
Betreuung des Schützenheims. 
Zum Abschluss seines Berichts verwies
Franz Marb auf die heuer anstehenden
Ereignisse und Aufgaben wie z.B. die
anstehenden Jubiläumsfeiern sowie
notwendige Umbauten im Schützen-
heim. 
Der Schatzmeister Josef Böck berichte-
te anschließend vom Stand der Ver-
einsfinanzen. Seine ordnungsgemäße
Kassenführung bestätigte der Rech-
nungsprüfer Wolfgang Gaumert. 
Im Bericht des Sportleiters Helmut

Brand glänzten besonders die Erfolge
der Schützen im interdisziplinären
„Aichacher Vierkampf“, bei dem sich
Kegler, Eisstockschützen, Kartfahrern
und auch die Kgl. Privilegierten in der je-
weils anderen Disziplin versuchten. 
Neben guten Einzelergebnissen konnte
hier der Mannschaftstitel verteidigt
werden. 
Nach den Berichten des Jugendleiters
Daniel Arenz und des Schriftführers
Heinrich Wimmer folgten die Neuwah-
len. 
Fast erwartungsgemäß wurden die bis-
herigen Amtsinhaber bestätigt, nämlich
Ernst Pflaum als 2. Schatzmeister,
Horst Willfahrt als 2. Schützenmeister
und Heinrich Wimmer als 1. Schrift-
führer. Einstimmig gewählt wurden
auch Werner Brand als 2. Sportleiter,
Eva Michl als 2. Jugendleiterin, Wof-
gang Gaumert und Joesf Dussmann als
Kassenprüfer, Detlef Montag als 2. Fah-
nenträger und Frank Weinhardt als 1.
Zeugwart. 
Die Ausschussmitglieder Karl Endres,
Michael Ruf sen., Lothar Bürmann, Da-
niel Arenz und Rudolf van Tricht wurden
einstimmig bestätigt. 
Besonderer Höhepunkt waren die Eh-
rungen für verdiente Mitglieder. Neben
mehreren Gauehrennadeln in Silber und
Gold wurden auch drei Protektoratsab-
zeichen von Herzog Franz von Bayern
verliehen. Die höchst seltene und be-
sondere Auszeichnung der Gauehren-
nadel in Gold mit Kranz erhielt Horst
Willfahrt für seine Verdienste um das
Schützenwesen. Die Mitglieder Eugen
Schwarz und Hans Amon wurden für
60-jährige Mitgliedschaft im BSSB aus-
gezeichnet. 
Zum Abschluss und Ausklang der erfol-
greich verlaufenen Generalversamm-
lung durften die dreißig anwesenden
Mitglieder noch eine gemeinsame Brot-
zeit als Stärkung für die kommenden
Aufgaben genießen. 

Text: Heinrich Wimmer
Foto: Irene Rung

Kgl. Priv. FSG Aichach

ER & SIE Schiessen 
Insgesamt 14 Paare beteiligten sich an
diesem Schiessen. Dabei wurde auf
Glücksscheiben geschossen.
Am Ende konnte sich Jasmin und Ro-
land Kränzle mit 297 Ringen durchset-
zen. Zweiter wurden Roswitha und 
Helmut Brand mit 274 Ringen vor Anni
und Martin Schormair mit 255 Ringen.

Aichacher Vierkampf Spezial:
Siegerehrung am 06.09.08
im Schützenheim
Die Aichacher Schützen beteiligten sich
auch dieses Jahr am Aichacher Vier-
kampf Spezial. Jeder Teilnehmer mus-
ste sich in den Disziplinen Schiessen,
Stockschiessen, Kartfahren und Kegeln
versuchen. Dabei schnitten die Schüt-
zen hervorragend ab. Den Mann-
schaftstitel konnten Karl-Heinz-Höß,
Horst Willfahrt, Wolfgang Biller, Werner
Brand und Daniel Arenz erneut erringen.
Am Ende standen zwei 2. Plätze, der 6.
Platz und zwei 10. Plätze zu Buche. 

Aktuelle Gaurunde vom 26.09.08
bis 31.10.08
Sehr schlecht sieht es dieses Jahr mit
den Luftgewehrmannschaften aus. Die
erste Mannschaft belegt mit 2:8 Punk-
ten den letzten Platz in der Gauliga
Gruppe II. In der Einzelwertung belegen
Andreas Schallmair mit 373,2 R. und
Helmut Brand mit einem Schnitt von
373,0 R. die Plätze 6. und 7. Mit 0:10 P.
belegt die zweite Mannschaft in der A-
Klasse Gruppe II ebenfalls den letzten
Platz. Bestschütze war Michael Ruf jun.
mit einem Schnitt von 363,2 R. In der
Einzelwertung kam er auf Platz 10. Die
dritte Mannschaft belegt mit 4:6 P. in der
E-Klasse, Gruppe I den 4. Platz. Best-
schütze war hier Werner Brand mit
260,2 R. In der Einzelwertung belegt er
den achten Platz. Die vierte Mannschaft
liegt mit 0:10 P. in der H-Klasse Gruppe
II ebenfalls auf dem letzten Platz. Best-
schütze der Mannschaft war Roland
Kränzle mit 243,8 R. In der Einzelwer-
tung belegt er den 13. Platz. Die einzi-
gen Lichtblicke sind die Luftpistolen-
mannschaften. Mit 8:2 Punkten belegt
die erste LP-Mannschaft den 2. Platz in
der Gauliga. Hans Nawrath ist mit einem
Schnitt von 364,8 R. vierter in der Ein-
zelwertung. Die zweite Mannschaft liegt
mit 10:0 Punkten auf dem 1. Platz in der
B-Klasse. Bestschütze war hier Roland
Kränzle mit 348,8 R. Er liegt auf dem
vierten Platz.

Gaumeisterschaft am 08.11.08
für Luftpistole in Oberbernbach
Bei den Senioren konnte Johannes Na-
wrath mit 360 R. den ersten Platz errin-
gen. Vierter wurde Herbert Köppel mit
345 R., gefolgt von Karl-Heinz-Höß der
343 R. erzielte. In der Mannschaftswer-
tung belegte man hier den zweiten Platz.

Wanderpokal des Krieger- und Sol-
datenvereins am 08.11.08
Es wurde auch wieder der Wanderpokal
der Krieger- und Saldatenvereine aus-

geschossen. Dabei nahmen die Vereine
aus Oberbernbach, Ecknach, Kühbach,
Aichach und Friedberg Teil. Auch dieses
Mal konnten die Schützen aus Aichach
diesen Pokal erringen. Er ziert nun das
Schützenheim. Für Aichach gingen an
die Stände: Franz Marb, Karl Endres,
Bruno Rehle und Martin Schormair. Be-
ster Einzelschütze war Bruno Rehle.

Gaumeisterschaft Zimmerstutzen
am 22.11.08 in Edenried
In der Seniorenklasse konnte Herbert
Köppel mit 212 R. den dritten Platz er-
ringen. Den fünften Platz erzielte Martin
Schormair mit 206 Ringen.

Marathonschießen vom 07.11.08
bis 28.11.08
Eine gute Beteiligung verzeichnete das
diesjährige Marathonschiessen. Insge-
samt nahmen 24 Schützen daran teil.
100 Schuss mussten aufgelegt oder
freihändig absolviert werden. Den er-
sten Platz konnte Martin Schormair mit
993,8 R. für sich verbuchen. Zweiter
wurde mit 958,3 R. Rudolf van Tricht ge-
folgt von Helmut Brand mit 957,7-R.
Außer Konkurrenz schoss dabei Horst
Willfahrt. Er konnte aufgelegt hervorra-
gende 1020,9 R. erzielen.

Nikolausschiessen am 02.12.08
Beim Nikolausschießen mussten 30
Schuss abgegeben werden, wobei die
beste Serie nach Zehntelwertung ge-
wertet wurde. Dabei errang mit 105,0 R.
Horst Willfahrt den 1. Platz. 2. wurde
Martin Schormair mit 100,6 R. gefolgt
von Johannes Nawrath mit 99,6 R.

Jahresblattl-Wertung
Zum zweiten Mal wurde die Jahres-
blattl-Wertung durchgeführt. Der beste
im Training geschossene Teiler kam da-
bei in die Wertung. Das beste Blattl
schoss dabei Rudolf van Tricht. Er er-
zielte einen 1,7-Teiler. Zweiter wurde
Daniel Arenz mit einem 1,9-T. Den 3.
Platz belegte Roland Kränzle mit einem
3,0-T.

Weihnachtsschiessen
am 05./09./12./16./19.12.08 
Die Beteiligung an sich von 43 Schützen
war sehr erfreulich. Dies war die gleiche
Beteiligung wie 2007. Enttäuschend
war nur, dass so viele aktive Mann-
schaftsschützen nicht daran teilnah-
men. Gewertet wurde nach Blattl/Ring-
wertung. Mit einem 5,5-T. konnte Franz
Marb das Schiessen für sich entschei-
den. Den zweiten Platz erzielte Horst
Willfahrt mit 52,8 R. Den dritten Platz
konnte Bruno Rehle mit einem 9,1 T. er-
ringen. Bei den nichtaktiven Damen
setzte sich am Ende Roswitha Brand mit
einem 47,5-T. durch. Den zweiten Platz
mit 50,3 R. errang Heidi Schallmair vor
Irene Rung, die einen 48,1-T. erzielte.

Die neuen Schützenkönig für 2009
Schützenklasse: Helmut Brand mit ei-
nem 25,3-T.; – Altersklasse: Josef Böck
mit einem 94,3-T.; – Luftpistole: Josef
Kreuzer mit einem 30,0-T.; – Jugend:
Markus Hörmann mit einem 424,0-T.

Text Brand
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www.fahnen-koessinger.de

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · www.mbverlagsdruck.de
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Wildsch. Blumenthal

80 Jahre: Xaver Riedl, Anton Gutmann,
Josef Held (Bod)
70 Jahre: Alfons Held, Elisabeth Rankl,
Kurt Fred, Hans-Joachim Neumann,
Hans Ernst, Anni Ernst, Lorenz Albrecht
60 Jahre: Anton Schmalzl, Johanna
Held
50 Jahre: Anita Sedlmair, Martin Tenck-
hoff, Josef Rummel

Schützenl. Grosshausen

60 Jahre: Walter Böhm, Karl Allesch
75 Jahre: Josef Plöckl

Schwarzlacht. Igenhausen

Andreas Oefele sen., ein Igenhauser
Original, feierte am 30. September sei-
nen 85. Geburtstag. Zum gratulieren
kam neben den anderen Vereinsvertre-
tern auch Karlheinz Thummerer, sein
Nachfolger als Schützenmeister bei den
Schwarzlachtalern, und überbrachte
ihm beste Glückwünsche im Namen der
Schützen und überreichte ein persönli-
ches Geschenk. Andreas Oefele führte
die Schwarzlachtaler Igenhausen seit
seiner Gründung im Jahr 1963, 33 Jah-
re lang als Schützenmeister an und ist
nun Ehrenschützenmeister.

Schützenlust Klingen

70 Jahre: Hermann Aidelsburger, Her-
bert Baudrexl, Hans Rappel
60 Jahre: Josef Blank

Vereinigte Oberbernbach

50 Jahre: Werner Schade
60 Jahre: Konrad Karl
70 Jahre: Heinrich Penthaler, Josef
Schwarz, Hans Haas
80 Jahre: Josef Schiele

Hubertus Obergriesbach

50 Jahre: Harlacher Bruno, Ostermayr
Josef, Schiffelholz Anton
60 Jahre: Kaiser Manfred, Männer Wil-
helm
70 Jahre: Rieblinger Johann
75 Jahre: Eberle Anton(sen.)
80 Jahre: Rast Hubert(sen.), Failer Xa-
ver(sen.)
85 Jahre: Hopfensitz Xaver

Burgf. Oberwittelsbach

75 Jahre: Hildegard Huber
60 Jahre: Josef Brunner, Franz Regau

Gemütlichkeit Todtenweis

50 Jahre: 05.01. Leopold Rudolf,
17.06. Wackerl Simon, 27.06. Brand-
mayr Sofia, 12.07. Bernhart Karl
60 Jahre: 27.05. Hader Erich, 25.07.
Schwede Hans
65 Jahre: 08.01. Muschick Xaver,
15.05. Mayr Anton, 09.08. Helfer Stilla,
24.12. Gürtner Josef
70 Jahre: 09.02. Helfer Xaver, 20.08.
Jakob Josef, 21.10. Wackerl Max,
30.10. Wetzstein Manfred, 11.12.
Krammer Erwin
90 Jahre: 17.04. Riß Thomas

Griesbacht. Untergriesbach

75 Jahre: Wagner Kaspar sen. 
40 Jahre: Wagner Kaspar jun. 

Burgsch. Unterwittelsbach

60 Jahre: Michael Heilander sen.

Hubertus Walchshofen

50 Jahre: Herbert Greifenegger
60 Jahre: Georg Müller
65 Jahre: Hubert Heigemeir
70 Jahre: Otto Faulhammer, Hermann
Großmann, Josef Heigemeir (Landw.),
Stefan Müller, Maximilian Reichl, Leon-
hard Wurzer

Edelweiß Zahling

60 Jahre: Glück Peter, Riemensperger
Georg
70 Jahre: Dallinger Alois, Glas Georg

Alpenrose Rehling

Rehlinger Schützenkönig feierte
80. Geburtstag
Rehling (at). Schon sehr oft hat die Vor-
standschaft des Rehlinger Schützen-
vereines „Alpenrose“ einem Mitglied
zum 80. Geburtstag gratulieren können.
Ein Novum in der 88jährigen Vereins-
geschichte ist aber, dass dieses runde
Geburtstagsjubiläum ein aktiver Schüt-
ze und zugleich der amtierende Schüt-
zenkönig feiern kann.
Hermann von Glasenapp heißt der Jubi-
lar, der im Dezember zum neuen Reh-
linger Schützenkönig gekürt wurde.
Hermann von Glasenapp ist schon fast
40 Jahre Mitglied beim Rehlinger
Schützenverein und trotz seines geseg-
neten Alters ist er noch fast wöchentlich
aktiv am Schießstand und dies bedarf
doch großer Bewunderung. Nicht zu-
letzt auch deshalb, weil er seit über drei
Jahren im schwäbischen Hemmerten
nahe Münster wohnt, doch der Weg zu
seinen Schützenfreunden ist ihm nicht
zu weit und er wird hier in Rehling als
netter und geselliger Kamerad ge-
schätzt und natürlich gratulierten ihm
dann auch all die Schützenfreunde zu
seinem runden Geburtstag.
Hermann von Glasenapp hat in seinen
80 Jahren schon viel erlebt, besonders
seine Kinderzeit hat er in unguter Erin-
nerung. Geboren ist er nämlich weit weg
von hier, nämlich in Reval (jetzt Talin) in
Estland, die Zeit seiner deutschen Vor-
fahren in Estland geht zurück bis in das
Jahr 1518. Hermann war das 3. von vier
Kindern, seine Eltern bewirtschafteten
dort einen stattlichen Gutshof. Er war
gerade mal 10 Jahre alt, da wurde die
ganze Familie zusammen mit vielen an-
deren Deutschstämmigen, also „Aus-
landsdeutsche“ umgesiedelt ins be-
setzte Polen, wo man von 1939 bis 1945
so recht und schlecht lebte. Im Juli
1944, als 15jähriger, wurde er zum HJ
(Hitlerjugend)-Volkssturm eingezogen
zum Schanzeinsatz westlich von War-
schau. Am 18. Januar 1945, genau an
seinem 16. Geburtstag, begann eine 22
Tage dauernde Flucht zusammen mit

vielen anderen „Auslandsdeutschen“,
ein riesiger Track nur mit Pferdefuhr-
werken, bewegte sich auf einer Strecke
von 700 Kilometern Richtung Berlin und
die meisten von ihnen wurden in der
Nähe von Mark Brandenburg in Aufnah-
melager eingewiesen. Als sein Vater
verhaftet wurde, musste Hermann von
Glasenapp auch die Familie mit versor-
gen. 1947 ging es weiter Richtung We-
sten über den Thüringer Wald, endlich
fand man eine Bleibe bei Neresheim auf
der Schwäbischen Alb und dort fand er
schon kurz darauf eine Landwirt-
schafts-Lehrstelle.  
Durch einen Bekannten kam Hermann
im Jahr 1951 nach Scherneck, damals
war der spätere Schlossherr Hellmut
Siedler noch Verwalter auf dem Gutshof
und vom 1. Januar 1956 bis 1983 war
er dann als Verwalter auf dem landwirt-
schaftlichen Gut in Scherneck beschäf-
tigt. 1961 verehelichte sich Hermann
mit seiner Frau Elisabeth, die aus Nie-
dersachsen stammt und aus dieser Ehe
gingen 4 Kinder hervor, die zusammen
mit dem einzigen Enkelkind den runden
Geburtstag ihres Papas bzw. Opas ge-
bührend feierten. Von 1983 bis 1993
war der Hermann noch Pförtner im Dia-
konissenkrankenhaus in Augsburg, er
wohnte später auch mehrere Jahre in
Langweid und nun schon seit fast vier
Jahren in Hemmerten im dortigen Guts-
hof. Hermann von Glasenapp ist bereits
zum zweiten Male Schützenkönig in
Rehling und zudem der älteste aktive
Schütze und dies dürfte ihm so schnell
wohl keiner nachmachen.

Seinen 80. Geburtstag feierte kürzlich Her-
mann von Glasenapp (rechts), der amtie-
rende Schützenkönig und zu den vielen
Gratulanten gehörte natürlich auch Schüt-
zenmeisterin Lucia Schapfl (mitte) und
Ehrenschützenmeister Johann Mertl
(links).                                    Bild: Josef Abt

Im Dezember wurde eine Scheibe ausge-
schossen, die Hans Huber (li.) zu seinem
80. Geburtstag gestiftet hat. Diese gewann
Bettina Kienmoser (re.) mit einem 10,4 T.

Scheibe augeschossen

W I R  G R A T U L I E R E N …

Zu seinem 50. Geburtstag hatte erster
Schützenmeister Ignaz Oswald (links) eine
Schützenscheibe gestiftet. Zielvorgabe
vom Geburtstagskind war ein 101-T. (sein
Geburtstag). Mit einem 99-T. (Differenz 2)
gewann unser ehemaliger Schützenmei-
ster und Wirt im Gemeinschaftshaus Leo
Unger (rechts) diese Geburtstagsscheibe.
Auch die weiteren Plätze waren mit Diffe-
renzen von 3-, 4- und 5-Teilern sehr nahe
an der Vorgabe.

Almenrausch Edenried

Geburtstagscheibe
Schützenmeister Ignaz Oswald

Zwei sehr schöne 75. Geburtstage durfte der Verein im letzten Jahr mit seinen Mitglie-
dern Andreas Erber und Martin Eberle feiern.

Grüne Eiche Schönbach

50 Jahre: Pius Hofner, Josef Mahl
55 Jahre: Franz Bucher, Marlies Golling,
Anton Baur

60 Jahre: Hermann Tyroller
65 Jahre: Andres Werner
70 Jahre: Alois Ottilinger
75 Jahre: Leo Scherer, Paul Gamperl
80 Jahre: Anderl Engelschalk

SG UNTERSCHNEITBACH

IHR DRUCKPARTNER
MB Ver lagsdruck,  SOB
Telefon 08252 /  89160
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Die Jugendlichen von Wildschütz Blumenthal: von links: Alto Glas und Daniel Tenckhoff
(Jugendleiter), Margarete Baumgartner Jugendkönigin, Fabian Eichner, Andreas Jäger
und Schützenmeister Holger Beck. Angelika Schormair

Wildschütz Blumenthal

Einen gemeinsamen Ausflug in den Spitalwald unternahm die Jugend der Ecknacher Feu-
erwehr und der Schützen an den letzten Augusttagen. Bei einer Übernachtung, Lager-
feuer, gutem Wetter und bester Stimmung war der Ausflug ein voller Erfolg.

Am 29.9. und 6.10. konnten die Ecknach-
er Jungschützen die Jugendscheibe aus-
schießen. 11 Jugendliche nahmen an dem
Schießen teil, die Preisverteilung fand
kürzlich statt. Das Foto zeigt links Claudia
Schmidberger (2. Jugendleiter) und den
Schützenscheibengewinner Johannes
Pfleger (rechts). 
Die Platzierungen: 1. Johannes Pfleger
(3,9 T.), 2. Franziska Haas (56,0 T.), 3. Ste-
fanie Haas (67,9 T.), 4. Sarina Schäffer
(76,4 T.), 5. Markus Haas (81,1 T.), 6. Da-
niel Krumpl (91,2 T.), 7. Maria Schmaus
(104,5 T.), 8. Katharina Haas (112,1 T.), 9.
Marcus Schäffer (118,3 T.), 10. Thomas
Failer (127,9 T), 11. Julia Pfleger (kein Tei-
ler).

Mit dem Abschluss der Jahresmeisterschaft 2008 gab es für die Ecknacher Schützenju-
gend Pokale. In die Wertung wurden 20 Serien aufgenommen. Als erstplatzierte  gewinnt
Franziska Haas (vorne mitte) mit 1639 Ringen  (Durchschnitt 81,95).  Der zweite und
dritte Platz ging an: Katharina Haas (vorne links) mit 1626 R. (81,30) und Daniel Krum-
pl (vorne rechts) 1594 R. (79,70). Mit auf dem Foto sind erster Schützenmeister Helmut
Poidinger und dritter Jugendleiter Benedikt Reißner.

Ecknachtaler Ecknach

Die Edenrieder Jungschützen starteten mit ihren Betreuern im Sommer eine Radltour
zum Pizzaessen in den Sommerkeller nach Affing. Wie man auf dem Bild sieht gab’s dort
für jeden eine schöne große Pizza. Auf dem Heimweg war dann die Kondition gefordert.
Ein heraufziehendes Gewitter trieb die Radlfahrer zur Eile an.

Almenrausch Edenried

Jungschützen beim Pizzaessen

v. l. Patrik Kraus, Domink Prokop, Jugendleiter Lorenz Grammer, Anja Sturm, Peter
Christ, Peter Schwab und Sebastian Thumbach.

Die Jugend befindet sich im Neuaufbau,
hier wird von Jugendleiter Lorenz
Grammer und seinen Gehilfen Peter
Christ, Fabian Gerstmeier und Karl Barl
hervorragende Arbeit geleistet. In der
Jugenklasse E hat die Mannschaft in der

Besetzung Patrik Kraus, Dominik Si-
mon, Anja Sturm, Peter Schwab und Se-
bastian Thumbach bereits eine überra-
gende Vorrunde abgeliefert, und bele-
gen dort bei nur einer Niederlage einen
hervorragenden 2. Platz.

Eichenlaub Eisingersdorf

Tyroller Kfz GmbH 

Iveco-Vertragspartner 
Schrobenhausener Str. 27 

86556 Kühbach 

Tel.: 08251/877950 

 

- Abgasuntersuchung, - Klimaservice 

- Unfallinstandsetzung - Dekra von Montag bis Freitag 

- Sicherheitsprüfung nach § 29 StVZO 

- Fahrtschreiberüberprüfung nach § 57 StVZO 

- Reparaturen und Kundendienst für alle Fabrikate 

IHR DRUCKPARTNER IN IHRER NÄHE…
…Bücher, Broschüren, Zeitschriften, Geschäftsdrucke,

Familiendrucksachen, Aufkleber usw.

Wir bringen Ihre Wünsche in Form oder

übernehmen Ihre Aufträge per Datenannahme!

MB Verlagsdruck · Gaisbergweg 4 · 86529 Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · Telefax 0 82 52 / 8 91 62

www.mbverlagsdruck.de · info-mb@mbverlagsdruck.de
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Alpenrose Rehling

Rehlinger Schützennachwuchs
sorgt für positive Überraschung
(at). Die intensive und hervorragende
Jugendarbeit bei den Rehlinger „Alpen-
rose“ Schützen macht sich nun lang-
sam bezahlt, denn in diesem, einem der
größten Schützenvereine im Gau
Aichach, sorgen wieder einige Jugend-
liche für positive Schlagzeilen.
Die Rede ist von Benjamin Milde und Jo-
hannes Schapfl, aus denen vielleicht
was ganz großes werden könnte. Nicht
zu vergessen ist zudem noch Pia
Schapfl, die ihre Schießleidenschaft ge-
nauso wie Bruder Johannes von den El-
tern vererbt  bekommen hat und es ist
nicht alltäglich, dass eine Familie mit 4
aktiven Mitgliedern so konstant gute
Leistungen in der Spitzengruppe bringt. 
Kürzlich hatten sich mehrere Rehlinger
Nachwuchsschützen für weiterführen-
de Meisterschaften qualifiziert, einmal
ging es danbei um die Bezirksmeister-
schaft (Oberbayerische Meisterschaft)
im Luftgewehr an. Dabei belegte Jo-

hannes Schapfl im Dreistellungskampf
mit 284 R. den 7. Platz, während Mat-
thias Lachenmayr mit 262 R. den 21.
Platz belegte. In der gleichen Disziplin
schaffte Pia Schapfl in der Klasse
„Schüler weiblich“ Rang 37. mit 264 R.
Die Mannschaft aus Rehling belegte
zum Schluss mit 810 R. einen hervor-
ragenden 11. Platz. In der Disziplin Luft-
gewehr war Johannes Schafl mit 186 R.
auf dem 6. Platz zu finden, Matthias La-
chenmayr war 63. und Pia Schapfl be-
legte bei den „SDchüler weiblich“ mit
169 R. den 103. Platz. Bei den Junioren
B männlich kämpfte sich Benjamin Mil-
de auf einen beachtlichen 7. Platz.
Als nächstes ging es zur Bayerischen
Meisterschaft und auch hier war Joha-
nes Schapfl mit dem Luftgewehr in der
Klasse „Schüler männlich“ am Ende auf
dem guten 6. Platz zu finden, Benjamin
Milde musste sich bei den Junioren B
männlich mit 375 R. mit dem 51. Platz
zufrieden geben. Im Dreistellungs-
kampf schloss Johannes Schapfl in sei-
ner Altersklasse „Schüler männlich“ mit
279 erzielten R. auf dem 31. Platz ab.
Der sportliche Höhepunkt war für Jo-

hannes Schapfl dann die Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft, die eben-
falls auf der Olympia-Schießanlage in
München-Hochbrück ausgetragen
wurden. Leider versagten dem jungen
Nachwuchsschützen dann doch die
Nerven und er musste sich in der Klas-
se „Schüler männlich“ mit 187 erzielten
Ringen mit dem 35. Platz zufrieden ge-
ben. Trotz allem ist dies aber eine be-
achtliche Leistung, sich bis zur Deut-
schen Meisterschaft zu qualifizieren.
Joannes Schapfl, gerade mal 14 Jahre
jung und auch Benjamin Milde, mit 16
Jahren, verstärken seit dieser Saison
die erste Mannschaft der „Alpenrose“
Rehling bei den Gaurundenwettkämp-
fen. Bereits am ersten Schießtag haben
die Beiden voll überzeugt und Rehling I
konnte in der Gauliga Gruppe 1gegen
Sainbach II gleich einen klaren Sieg mit
1509:1472 R. verbuchen. Johannes
Schapfl glänzte dabei mit 378 R.,
während Benjamin Milde ebenfalls her-
vorragende 372 R. erzielte. Natürlich
hofft man nun auch am Freitag im Aus-
wärtskampf bei Inchenhofen I ebenfalls
auf eine solch konstante Leistung der

beiden Jugendlichen, mit denen diese
Rehlinger Mannschaft zweifelsohne zu
den Mitfavoriten in dieser Klasse zählen
dürften.

Gerade mal 14 Jahre alt ist Johannes
Schapfl (links), während Benjamin Milde
(rechts im Bild) immerhin schon 16 Jahre
„jung“ ist und beide verstärken seit Kurz-
em die erste Mannschaft der „Alpenrose“
Rehling bei den Gaurundenwettkämpfen.
Johannes Schapfl hatte es zuletzt bis zur
Deutschen Meisterschaft geschafft, dar-
auf kann der ganze Verein richtig stolz sein.

Foto: Josef Abt

Weiter so! Zu einer klasse Truppe wächst die Jugend der Grünen Eiche Schönbach her-
an. Sie freuen sich mit den Spendern über ihre zahlreichen Pokale: (von links) Fritz Mei-
sel, Marco Haider (Jahresblattlpokal), Andy Stadlmeir (Meiselpokal), Sebastian Hammer
(Schülerpokal – Ringwertung), Stefan Dax (Schülerpokal – Teilerwertung), Nicole Reiß-
ner (Anfangspokal, Jahresblattlprämie und AH-Pokal) und Anderl Engelschalk. Schon im
Raiffeisen- und Gemeindepokalschießen in Hollenbach ergatterten sie sich den Pokal und
vor allem feierten  sie mit 2 Punkten Vorsprung die Herbstmeisterschaft in der Jugend
C. Auch beim Damenschießen gabs Erfolge zu vermelden: Das Team in der Schülerklas-
se bestehend aus Julia Reißner, Christina Baur und Christina Bachmeir machte den er-
sten Platz. Auch sonst sind die Jugendlichen rege. Wahnsinnsladungen von leckeren
Plätzchen steuerten sie im Advent zur Runde nach dem Gedenkgottesdienst für die Schüt-
zen bei um den Glühwein und Kinderpunsch (gegen freiwillige Spende für die Jugend)
zu versüßen.

Grüne Eiche Schönbach

Am 5. Dezember fand das Nikolausschießen statt. Bei der Jugend erreichte dabei Tobias
Buchner (rechts) den 1. Platz. Auf den 2. Platz gelangte Stefan Ostermaier (2. von links),
dicht gefolgt von Julia Schneider (2.von rechts) auf dem 3. Platz. Bei den Schülern wur-
de Tobias Gottschalk (links) Erster. Bettina Ostermaier und Christoph Gottschalk beleg-
ten den 2. und 3. Platz.

Nikolausschießen

SG Unterschneitbach

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr

oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Schaller Christin Todtenweis 182 176 187 175 182 176 181 172 176 178 1785

Sturz Verena Todtenweis 173 154 143 166 167 178 161 169 168 169 1648

Kein Tobias Todtenweis 139 150 160 160 174 160 169 147 168 165 1592

Kein Markus Todtenweis 162 137 160 150 0 166 0 0 139 155 1069

Hohenbichler Roman Todtenweis 137 124 0 0 0 0 0 0 0 0 261

Bosch Sonja Todtenweis 0 0 0 0 170 164 163 165 0 150 812

Braunmüller Verena Willprechtszell 106 131 111 118 109 125 130 122 120 117 1189

Braumüller Michael Willprechtszell 156 152 132 150 142 145 149 141 148 141 1456

Strobl Anna Willprechtszell 102 118 115 126 0 0 127 144 132 123 987

Strobl Theresa Willprechtszell 119 143 112 123 137 155 148 142 124 145 1348

Schapfl Johannes Rehling 183 187 190 185 186 184 183 187 190 193 1868

Schapfl Pia Rehling 178 177 161 176 163 182 182 175 181 176 1751

Lachenmayr Mathias Rehling 170 166 162 167 169 164 155 177 162 169 1661

Förg Martin Rehling 0 0 0 120 148 142 97 139 163 129 938

Oswald Stefan Sulzbach 182 176 180 184 184 185 170 169 177 0 1607

Neukäufer Simon Sulzbach 169 176 162 178 183 187 187 181 182 186 1791

Oswald Tobias Sulzbach 173 178 183 173 181 187 185 182 183 179 1804

Raziorouch Simon Sulzbach 0 175 164 171 0 0 0 0 0 0 510

Gadletz Victor Sulzbach 0 156 0 0 0 0 0 0 0 0 156

Goldstein Philipp Sulzbach 0 143 0 0 0 0 0 0 0 135 278

Kerm Johann Sulzbach 0 0 0 0 0 0 0 170 0 0 170

Weiß Marion Sulzbach 0 0 0 0 0 0 0 171 0 177 348

Haas Stefanie Ecknach 147 164 160 165 174 178 173 176 164 161 1662

Haas Franziska Ecknach 179 171 181 187 176 175 182 179 180 177 1787

Haas Katharina Ecknach 179 168 176 169 181 167 168 161 159 170 1698

Pfleger Julia Ecknach 97 112 90 79 0 120 112 0 0 0 610

Failer Thomas Ecknach 0 137 152 152 0 0 148 0 167 165 921

Schmaus Maria Ecknach 0 0 0 0 0 130 0 115 114 0 359

Dießer Monika Sielenbach 149 155 140 149 142 131 155 0 153 169 1343

List Sabrina Sielenbach 159 169 158 154 153 160 164 142 0 169 1428

Niedermaier Thomas Sielenbach 159 157 155 165 168 166 157 160 177 178 1642

Kropfhanner Tamara Sielenbach 141 0 143 139 143 161 157 114 155 149 1302

Niedermaier Stefanie Sielenbach 107 0 101 129 0 0 0 0 151 135 623

Schülerrunde 2009
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Mannschaftsrekorde 
Jugend
Jugend A SV Gemütlichkeit Todtenweis 851
Jugend B SV Jagdlust Gallenbach 837
Jugend C SV Adlerhorst Sulzbach 817
Jugend D SV Adlerhorst Sulzbach 802
Jugend E SV Jagdlust Gallenbach 803
LG
Gauoberliga A SV Adlerhorst Sulzbach 1552
Gauoberliga B SV Frisch-Auf Unterbernbach 1527
Gauliga SV Alpenrose Rehling 1527
A-Klasse SV Gemütlichkeit Todtenweis 1511
B-Klasse SV Jagdlust Gallenbach 1121
C-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1126
D-Klasse SV Burgfalken Oberwittelsbach 1112
D-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1112
E-Klasse SV Almenrausch Willprechtszell 1094
F-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1081
F-Klasse SV Schützenlust Klingen 1081
G-Klasse SV Jagdlust Gallenbach 1080
H-Klasse SV Almenrausch Edenried 1073
I-Klasse SV Eichenlaub Eisingersdorf 1076
LP
LP Gauliga SV Hubertus Walchshofen 1481
LP A-Klasse SV Alpenrose Rehling 1455
LP B-Klasse SV Alpenrose Rehling 1431
LP C-Klasse SV Adlerhorst Sulzbach 1389

Einzelrekorde 
Jugend
Jugend A Franziska Bosch SV Adlerhorst Sulzbach 289
Jugend A Martina Stief SV Adlerhorst Sulzbach 289
Jugend A Ch. Schwertschlager SV Gemütlichkeit Todtenweis 289
Jugend B Franziska Diez SV Jagdlust Gallenbach 287
Jugend C Martin Burkhard SV Adlerhorst Sulzbach 282
Jugend C Jessika Heckmann Wildmoosschützen Mauerbach 282
Jugend D Tobias Baumeister SV Gemütlichkeit Todtenweis 290
Jugend E Tobias Baumeister SV Gemütlichkeit Todtenweis 283
LG
Gauoberliga A Wolfgang Burkhard Adlerhorst Sulzbach 396
Gauoberliga B Thomas Stegmayer Frisch-Auf Unterbernbach 392
Gauoberliga B Fritz Dreyer VS Kühbach 392
Gauoberliga B Angela Schlögl Alpenrose Rehling 392
Gauliga Anton Heinrich VSG Oberbernbach 391
Gauliga Sandra Mohr Hubertus Obergriesbach 391
A-Klasse Hermann Brandmair Jagdlust Gallenbach 389
A-Klasse Wolfgang Burkhard Adlerhorst Sulzbach 389
B-Klasse A. Lunglm.-Hensm. Burgf. Oberwittelsbach 292
C-Klasse A. Lunglm.-Hensm. Burgf. Oberwittelsbach 295
D-Klasse Fritz Dreyer VS Kühbach 291
D-Klasse A. Lunglm.-Hensm. Burgf. Oberwittelsbach 291
E-Klasse Fritz Dreyer VS Kühbach 289
F-Klasse Anton Dunau Adlerhorst Sulzbach 288
F-Klasse Walter Reimann Jagdlust Gallenbach 288
G-Klasse Brigitte Pany Hubertus Obergriesbach 286
H-Klasse Martin Frohnwieser Priv. SG 1695 Aindling 287
I-Klasse Robert Kulzinger Gem. Hollenbach 279
LP
LP Gauliga Paul Knoll Vereinigte SG Oberbernbach 385
LP A-Klasse Paul Knoll Vereinigte SG Oberbernbach 384
LP A-Klasse Brigitte Gabriel SV Hubertus Walchshofen 384
LP B-Klasse Brigitte Gabriel SV Hubertus Walchshofen 377
LP B-Klasse Helmut Braunmüller SV Almenrausch Willprechtszell 377
LP C-Klasse Hubert Riegl Vereinigte SG Oberbernbach 373

Im Bild der Sieger Stefan Oswald (hinten rechts) – Mannschaftswertung Schülervergleich
1.427 Ringe, Aichach 1.424 Ringe, Schrobenhausen 1.336 Ringe.

Schülervergleich
Jugendschütze Stefan Oswald (Adler-
horst Sulzbach) hat beim Vergleichs-
wettkampf der Gaue Aichach, Neuburg-
Pöttmes und Schrobenhausen die Ein-
zelwertung gewonnen. Die Luftgewehr-
Schülermannschaften der Schütezn-
gaue trafen sich heuer inTodtenweis.
Insgesamt traten 35 Schüler im Finales
an. Aus diesen 35 Sportschützen kamen
die acht besten ins Finale. Hervorragen-
de Leistungen zeigte hierbei der Schüt-
zengau Aichach, vier Jungschützen
qualifizierten sich: Stefan Oswald, To-
bias Oswald (Sulzbach), Simon
Neukäufer (Sulzbach) und Pia Held
(Burgfalken Oberwittelsbach). Im span-
nenden Einzelfinale wurden zehn
Schuss mit Zehntel-Wertung geschos-
sen und dann zum vorherigen Ergebnis
addiert. Dieser Modus wird bei der
Olympiade ebenso angewandt. 

Über die Stärke der Schülermannschaft
aus dem Gau Aichach freute sich natür-
lich Gaujugendlieter Paul Schapfl ganz
besonders. Aus dem Sportschützengau
Schrobenhausen war eine Schützin im
Einzelfinale vertreten und aus dem Gau
Pöttmes-Neuburg kamen drei ins Fina-
le. Dass dies eine ganz besondere Lei-
stung für die Aichacher war, war noch
nicht genur, denn Stefan Oswald hatte
die stärksten Nerven, die ruhigste Hand
und das Ziel am sichersten im Auge und
gewann das Einzelfinale mit 290,2 R. Im
folgte Tobias Oswald mit 284,6 R. Sabi-
ne Kneißl errichte 281,8 R., sie startete
für den Gau Schrobenhausen. Ihr folg-
ten Anna-Kathrin´Mayer mit 281,4 R.,
Theresa Nowak mit 279,1 R. (alle Pött-
mes-Neuburg), Simon Neukäufer mit
275,6 R. und Pia Held mit 271,2 R. (bei-
de Aichach).

Im Bild hinten von links: Johannes Schapfl, Martin Happach, Gaujugendleiter Paul
Schapfl, Christin Schaller und Johanna Geierhos. Vorne von links: Simon Neukäufer und
Pia Schapfl.

Andreas-Mertl-Gedächtnispokal
Die Jungschützen aus dem Gau Aichach
bewiesen auch im weit entfernten Auf-
ham ihr Können und erzielten gegen den
Gau Rupertigau hervorragende Lei-
stungen. Hier wurde im Luftgewehr-3-
Stellung Wettkampf rund um den And-
reas-Mertl-Gedächtnispokal geschos-
sen. Die Jugendlichen aus dem Gau
Aichach siegten mit 2.848 R. gegenüber
2.829 R. der Schützen aus dem Gau Ru-
pertigau. Damit zogen die Aichacher in

den Endkampf von insgesamt 30 Gau-
en.
Die Einzelerggebnisse aus dem Gau
Aichach: Pia Schapfl 279 R. und Simon
Neukäufer mit 287 R. traten für die
Schüler an. Johannes Schapfl mit 577
R. und Christin Schaller mit 559 R.
schossen für die Jugend und Johanna
Geierhos mit 574 R. und Martin Happa-
cher mit 572 R. siegten in der Gruppe
der Junioren B.

IHR DRUCKPARTNER IN IHRER NÄHE…
…Bücher, Broschüren, Zeitschriften, Geschäftsdrucke,

Familiendrucksachen, Aufkleber usw.

Wir bringen Ihre Wünsche in Form oder

übernehmen Ihre Aufträge per Datenannahme!

MB Verlagsdruck · Gaisbergweg 4 · 86529 Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · Telefax 0 82 52 / 8 91 62

www.mbverlagsdruck.de · info-mb@mbverlagsdruck.de
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Die Jugendabteilung der Hollenbacher Gemütlichkeitsschützen konnte 2008 ein erfolg-
reiches Jahr vermelden. Nach einem sehr gut besuchten Schnupperschießen durfte der
Verein 13 Schüler und Jugendliche als neue Mitglieder begrüßen. Neben dem regel-
mäßigen Training am Samstag Nachmittag nahmen die Buben und Mädchen auch an ei-
nem Pokalschießen, an der Jahresmeisterschaft, am Raiffeisen- und Gemeindepokal-
schießen, am Königsschießen und zum Abschluss der Saison am Nikolausschießen teil.
Hier stellten sie sich mit ihren Betreuern (von links) Johann Happacher, Andreas Grepp-
meir und Stephan Pechter zum gemeinsamen Gruppenfoto auf. 

Gemütlichkeit Hollenbach

Der Nikolaus zu Besuch bei der Schützenjugend von Schützenlust Klingen.

Bei den Gaumeisterschaften belegten
Marina Held, Gabriele Glas, Lena Kneißl
und Sabrina Hinderlich den 3. Platz in
der Mannschaftswertung. Bei den Juni-
oren holten sich Alexander Aidelsbur-
ger, Michael Kopp und Ludwig Harrer
den Gaumeistertitel. Nach der Vorrunde
der Gaurundenwettkämpfe belegen die
1. und die 2. Mannschaft jeweils den 5.
Platz. Beim Gauschießen stellte man mit

8 Jungschützen die viertmeisten Teil-
nehmer. Das Eltern-Kind-Schießen ge-
wannen Sabrina und Claudia Hinderlich.
Den Jugendvereinspokal gewann Ge-
org Glas. Wintermeister 07/08 wurde
Alexander Aidelsburger. Das Ergebnis
Königsschießen 08/09: Jungschüt-
zenkönig wurde Alexander Aidelsbur-
ger mit einem 47,6-T., gefolgt von Mich-
ael Kopp und Theresa Baumgartner.

Schützenlust Klingen

Nikolausschießen
Beim diesjährigen Nikolausschiessen
der Oberbernbacher Schützenjugend
wurde wieder um Pokale und um
Päckchen vom Nikolaus geschossen.
Im Anschluss an diesen Vereinsinter-
nen Wettkampf gab es für jeden was zu
trinken und Pizza satt. Nun ging es an
die Auswertung der Meisterscheiben
sowie der Glücksscheiben.

Den Pokal auf der Meisterscheibe konn-
te sich Theresa Beck mit 49 von 50 mög-
lichen Ringen sichern. Auf der Glücks-
scheibe hat Kilian Heinrich mit hervor-
ragenden 162 Punkten den Pokal ge-
holt. Der dritte Platz ging mit ebenfalls
49 Ringen aber einer schlechteren
Deckserie an Julian Seitz. Vierter wurde
Stephan Buchberger mit 122 Punkten.

Auf dem Foto von links: Stephan Buchberger, Florian Poidinger, Julian Seitz, Kilian Hein-
rich, Corina Buchberger, Christoph Großhauser, Barbara Bayer, Sophia Bayer, Theresa
Beck und Kerstin Weiß.

Vereinigte Oberbernbach

von links:Kerstin Weiß, Stefan Heinrich, Kilian Heinrich, Tobias Peter, Christoph Großhau-
ser, Theresa Beck und Jugendleiter Siegfried Weiß.

VM-Schüler und Jugend
Vereinsmeister in der Jugendklasse
wurde Theresa Beck mit 343 Ringen ge-
folgt von Stefan Heinrich 337 Ringen
und Tobias Peter mit 330 Ringen.

Vereinsmeister in der Schülerklasse
wurde Kerstin Weiß mit 167 Ringen vor
Kilan Heinrich 115 Ringe und Christoph
Großhauser mit 113 Ringen.

Schüler und Jugend der Burgfalken Oberwittelsbach absolvierten mit ihren Betreuern die
Jahresmeisterschaft 08: v. li n. re: Markus Brunner, Pia Held, Sandra Ruf, Sofie Held, Ka-
trin Treffler und Bianca Waldhier.

Burgfalken Oberwittelsbach

Bei der Feier 25 Jahre Schützenheim wurde für die Jugend ein Lichtschießen veranstal-
tet. Auch Gauschützenmeister Franz Achter versuchte sein Können am Lichtschießen.
Großer Andrang herrschte bei der Jugend am elektronischem Lichtschießen.

Hubertus Sainbach

Aichacher Str. 7 · 86453 Dasing
Tel. 0 82 05/10 91
Fax 0 82 05/ 60 19 48
www.fl iesen-steinhart.de
Mo-Fr. 9 -12 u. 13-18 Uhr
Sa. 9-12 ·  So. 13-16 Uhr
(So. keine Beratung u. Verkauf)

AS
Fliesen GmbH
Steinhart
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Ergebnisliste Jugend-Cup 2008

Schützengau Aichach

Schüler

1. 44 Schapfl Johannes 1994 LG 195 185 193 573 Alpenrose Rehling

2. 54 Oswald Tobias 1997 LG 180 185 183 548 Adlerhorst Sulzbach

3. 55 Neukäufer Simon 1996 LG 183 182 178 543 Adlerhorst Sulzbach

4. 67 Schaller Christin 1994 LG 183 173 182 538 Todtenweis

5. 57 Oswald Stefan 1995 LG 181 181 171 533 Adlerhorst Sulzbach

6. 14 Mika Maximilian 1994 LG 173 180 172 525 Gemütlichkeit Hollenbach

7. 68 Sturz Verena 1994 LG 171 169 179 519 Todtenweis

8. 42 Schapfl Pia 1996 LG 178 163 173 514 Alpenrose Rehling

9. 38 Weiß Kerstin 1994 LG 164 172 169 505 Oberbernbach

10. 56 Gadletz Viktor 1995 LG 159 171 169 499 Adlerhorst Sulzbach

11. 51 Reißner Nicole 1994 LG 145 162 172 479 Schönbach

12. 58 Raziorrouh Simon 1994 LG 157 152 167 476 Adlerhorst Sulzbach

13. 69 Kein Tobias 1994 LG 166 135 166 467 Todtenweis

14. 15 Happacher Klaus 1994 LG 160 151 151 462 Gemütlichkeit Hollenbach

15. 36 Heinrich Kilian 1996 LG 153 157 130 440 Oberbernbach

16. 25 Paulus Simon 1995 LG 143 129 147 419 Mauerbach

17. 70 Kein Markus 1994 LG 146 135 136 417 Todtenweis

18. 31 Sauer Max 1994 LG 141 132 144 417 Obergriesbach

19. 37 Seitz Julian 1995 LG 136 131 137 404 Oberbernbach

20. 49 Dax Stefan 1995 LG 122 137 139 398 Schönbach

21. 43 Ladenmayr Matthias 1994 LG 0 170 155 325 Alpenrose Rehling

22. 16 Endter Daniel 1994 LG 147 150 0 297 Gemütlichkeit Hollenbach

23. 7 Simon Alexander 1994 LG 116 0 0 116 Eisingersdorf

24. 76 Braunmüller Michael 1994 LG 0 0 0 0 Willprechtszell

Jugend

1. 59 Gadletz Daniel 1992 LG 383 358 367 1108 Adlerhorst Sulzbach

2. 9 Pfeiffenberger Tanja 1992 LG 364 359 371 1094 Eisingersdorf

3. 18 Happacher Martin 1992 LG 365 366 362 1093 Gemütlichkeit Hollenbach

3. 66 Gaierhos Johanna 1993 LG 354 368 371 1093 Todtenweis

5. 45 Riegl Thomas 1993 LG 360 364 361 1085 Alpenrose Rehling

6. 77 Birkmeir Miriam 1992 LG 355 360 364 1079 Willprechtszell

7. 74 Greiffenegger Roman 1992 LG 363 351 359 1073 Hubertus Walchshofen

7. 73 Hartl Gabriele 1993 LG 354 354 365 1073 Todtenweis

9. 65 Wolf Lisa 1993 LG 362 355 340 1057 Todtenweis

10. 4 Riemensperger Timo 1992 LG 355 345 356 1056 Almenrausch Edenried

11. 28 Spengler Alexander 1992 LG 334 343 354 1031 Wildmoosschützen Mauerbach

12. 39 Beck Theresa 1993 LG 336 338 347 1021 Oberbernbach

13. 46 Thrä Vanessa 1992 LG 335 338 344 1017 Alpenrose Rehling

14. 36 Paulus Matthias 1992 LG 334 330 329 993 Wildmoosschützen Mauerbach

15. 29 Schmaus Michael 1993 LG 277 301 303 881 Wildmoosschützen Mauerbach

16. 24 Greppmair Peter 1993 LG 257 306 309 872 Wildmoosschützen Mauerbach

17. 71 Eberle Patrick 1993 LG 305 273 289 867 Todtenweis

18. 2 Dallinger Anna Maria 1993 LG 269 265 294 828 Almenrausch Edenried

19. 60 Weiß Michael 1992 LG 354 368 0 722 Adlerhorst Sulzbach

20. 27 Fürst Andreas 1993 LG 315 305 0 620 Wildmoosschützen Mauerbach

21. 19 Weiß Christian 1992 LG 303 314 0 617 Gemütlichkeit Hollenbach

22. 1 Oswald Raphael 1993 LG 282 275 0 557 Almenrausch Edenried

23. 33 Kunz Daniel 1993 LG 277 314 0 591 Obergriesbach

24. 8 Sturm Anja 1993 LG 289 205 0 494 Eisingersdorf

25. 3 Riemensperger Johanna 1992 LG 0 327 0 327 Almenrausch Edenried

26. 72 Seitz Dominik 1993 LG 0 348 0 348 Todtenweis

27. 78 Pittlack Johannes 1993 LG 0 322 0 322 Willprechtszell

28. 17 Weiß Johannes 1993 LG 250 0 0 250 Gemütlichkeit Hollenbach

Jun B

1. 61 Stief Martina 1990 LG 374 378 376 1128 Adlerhorst Sulzbach

2. 47 Milde Benjamin 1991 LG 377 374 374 1125 Alpenrose Rehling

3. 75 Gariel Andreas 1991 LG 365 369 373 1107 Hubertus Walchshofen

4. 53 Mahl Christian 1990 LG 353 344 340 1037 Grüne Eiche Schönbach

4. 20 Ziegler Sebastian 1991 LG 344 356 337 1037 Hollenbach

4. 5 Sturm Jakob 1990 LG 337 347 353 1037 Almenrausch Edenried

7. 79 Klene Bernadette 1991 LG 336 343 356 1035 Willprechtszell

8. 10 Mühlpointner Stephan 1990 LG 339 352 342 1033 Eisingersdorf

9. 26 Heckmann Daniel 1990 LG 343 344 341 1028 Wildmoosschüzen Mauerbach

10. 63 Schmid Andreas 1990 LG 337 343 340 1020 Todtenweis

11. 48 Thrä Patrick 1990 LG 332 331 340 1003 Alpenrose Rehling

12. 22 Kreitmair Maria 1990 LG 374 350 0 724 Wildmoosschüzen Mauerbach

13. 12 Weber Andreas 1990 LG 327 330 0 657 Eisingersdorf

14. 6 Riemensperger Ann-Katrin 1990 LG 295 311 0 606 Almenrausch Edenried

15. 40 Heinrich Stefan 1991 LG 340 0 0 340 Oberbernbach

16. 41 Peter Tobias 1991 LG 338 0 0 338 Oberbernbach

Jun A

1. 62 Schwertschlager Christian 1988 LG 381 380 380 1141 Todtenweis

2. 80 Braunmüller Thomas 1989 LG 375 372 381 1128 Willprechtszell

3. 21 Kreitmayr Simone 1988 LG 367 359 370 1096 Igenhausen

4. 34 Wild Adrian 1989 LG 355 354 362 1071 Hubertus Obergriesbach

5. 10 Gerstmaier Fabian 1988 LG 329 358 349 1036 Eisingersdorf

6. 35 Röhrl Andreas 1988 LG 345 340 349 1034 Hubertus Obergriesbach

7. 23 Stegmair Cornelia 1988 LG 352 359 0 711 Wildmoosschützen Mauerbach

8. 81 Braunmüller Sebastian 1989 LG 357 350 0 707 Willprechtszell

9. 82 Birkmeir Veronika 1989 LG 0 0 0 0 Willprechtszell

LP
Schüler

1. 50 Hammer Sebastian 1995 LP 174 147 148 469 Grüne Eiche Schönbach

2. 13 Euba Markus 1995 LP 0 0 0 0 Gemütlichkeit Hollenbach

Jugend

1. 52 Stadlmayr Andreas 1992 LP 319 335 354 1008 Grüne Eiche Schönbach

2. 32 Durner Christian 1993 LP 240 280 284 804 Hubertus Obergriesbach

3. 62 Bosch Daniel 1992 LP 0 0 0 0 Todtenweis

Schülerrunde 2009
An der Schülerrunde 2009 beteiligen sich 7 Vereine, das wären Ecknach, Eisin-
gersdorf, Kühbach, Neukirchen, Sulzbach, und Todtenweis.

GJL Paul Schapfl

Jugend-Cup 2009 
Für den Jugend – Cup 2009 haben sich 13 Vereine gemeldet.
Edenried(6), Eisingersdorf (6), Hollenbach (9), Kühbach (9), Neukirchen (7),
Oberbernbach (4), Oberwittelsbach (4), Rehling (5), Schönbach (3), Sulzbach
(7), Todtenweis (8), Unterbernbach (4), Walchshofen (1).

1. GJL Paul Schapfl

Die erfolgreiche Jugendmannschaft im Luberpokal ist im Bezirksfinale. Hintere Reihe v.li
n.re: Jugendleiter Peter Schlecht, Markus Gleixner, Sebastian Hammer, Viktor Baumbach,
Ludwig Rabas, vorne: Andreas Stadelmayr,  Roman Greifenegger, Johannes Krammer,
Daniel Baumbach. Foto: Sitta

Luberpokal des Bezirkes Oberbayern
Im Luberpokal des Bezirkes Oberbayern
mussten die Jungschützen des Sport-
schützengaues mit der Luftpistole im
Gau Wasserburg/Haag antreten. Der
Vergleich endete recht erfolgreich für
die Aichacher Youngsters. Sie gewan-
nen deutlich mit insgesamt 3094:3021
Ringen. Den Vorkampf entschieden sie
mit 6 R. Vorsprung für sich (1531:-
1525). Nach der Mittagspause steiger-
ten sich die Schützlinge der beiden Ju-
gendleiter Peter Schlecht und Günter
Sitta. Diesen gewannen sie, unterstützt
durch eine Mannschaftsumstellung mit
66 R. Unterschied (1563:1496).
Der gastgebende Gau Wasserburg
musste krankheitshalber ersatzge-
schwächt antreten. Dies soll aber nicht
die großartige Leistung der Aichacher
Jungschützen schmälern. Erzielten sie
doch im zweiten Kampf das beste Er-
gebnis, das der Gau Aichach seit Beste-

hen des Pokals vorweisen konnte. Ein
Beweis für die hervorragende Jugend-
arbeit in den betreffenden Vereinen.
Gaujugendleiter Sitta muss bei diesem
Wettbewerb jeweils einen Schüler, ei-
nen Jugendlichen, einen Junioren B und
zwei Junioren A aufstellen. Das kann
nur gelingen, wenn die Vereine die Vor-
arbeit leisten. Mit diesem tollen Ergeb-
nis qualifizierte sich der Gau Aichach für
das Bezirksfinale der besten acht Gaue.
Die Ergebnisse im einzelnen: Schüler:
Sebastian Hammer (Schönbach) 154,
163. Jugend: Daniel Baumbach
344,343, Johannes Krammer (beide
Kühbach) 324, 323. Junioren B: Viktor
Baumbach 339,352, Markus Gleixner
(beide Kühbach) 325, 328. Andreas Sta-
delmayr (Schönbach) 360, 343, Roman
Greifenegger (Walchshofen) 321, 344.
Junioren A: Ludwig Rabas (Todtenweis)
368 und 362 Ringe.

P a r t n e r  d e r  V e r e i n e
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Bei den Vereinsmeisterschaften von Gemütlichkeit Todtenweis wurden folgende Ergeb-
nisse erzielt: Schülerklasse: Roman Hohenbichler 146 Ringe (20 Schuß), Jugendklasse:
Christin Schaller 371 Ringe bei 40 Schuß, Juniorenklasse: Andreas Schmid 341 Ringe,
Schützenklasse: Andreas Sauer 384 Ringe, Altersklasse: Georg Bosch (LP) 367 Ringe,
Seniorenklasse: Franz Stark 273 Ringe (30 Schuß). Die acht Schützen mit dem besten
Ringdurchschnitt aus allen Klassen qualifizierten sich für ein Finalschießen über 10
Schuß. Sieger des Finals wurde Wolfgang Fritz mit 99,7 Ringen und trägt somit den Ti-
tel „Gesamtvereinsmeister“ Im Bild die Teilnehmer des Finals. Von oben links: Der Sie-
ger Wolfgang Fritz, Tino Riß, Christian Schwertschlager, Max Haberl, Johanna Geierhos,
Andreas Sauer, Georg Bosch und Christin Schaller.

Beim Grillfest der Todtenweiser Schützenjugend fand die Preisverleihung vom Jugend-
jahrescup 2007/2008, der vereinsintern in 6 Durchgängen ausgeschossen wurde, statt.
Alle Teilnehmer die in die Wertung kamen erhielten einen Pokal. Den 1. Platz belegte Chri-
stin Schaller (untere Reihe links) mit 8 Punkten. Es folgten Johanna Geierhos und Lisa
Wolf mit jeweils 9 Punkten.

Gemütlichkeit Todtenweis

Die Jungschützen von Hubertus Walchshofen schlossen die Jahresmeisterschaft mit
guten Resultaten ab. Die Platzierungen: 1. Johannes Wörle, 2. Martin Wörle, 3. Moritz
Königsberger, 4. Georg Fritscher, 5. Lukas Vogt. Die Preisträger stellten sich mit ihren
Betreuern zum Erinnerungsfoto: (von links) Rudolf Gabriel, Johannes Wörle, Georg Frit-
scher, Lukas Vogt, Martin Wörle und Herbert Greifenegger.

Hubertus Walchshofen

 

   
 

„Die Gutachterkosten hat Ihnen die gegnerische Versicherung 

zu ersetzen. Dies gilt grundsätzlich auch dann, wenn der 

Unfallgegner oder dessen Haftpflichtversicherung bereits einen 

Sachverständigen beauftragt haben sollte.“ 

(Quelle: Rechtstipps zum Verkehrsunfall Herausgegeben vom 

Bayerischen Staatsministerium der Justiz). 
 

Dipl. Ing. (FH) Helmut Sander & Wolfgang Sander
 

Karl-Leinfelder-Str.7 • 86551 Aichach • www.sander-sv.de 

Telefon 0 82 51 /35 76 • Telefax O 82 51 /5 15 78 
Wir erstellen Gutachten für PKW, LKW, Krad & Bus 

Kfz & Oldtimer-Bewertung  UVV  Gebrauchtwagencheck 

... Kein Risiko 

eingehen, 

den unabhängigen 

und nach DIN EN 

ISO/IEC 17024 

zertifizierten VKS-

Sachverständigen 

einschalten. 

KFZ-Sachverständigenbüro Sander

1 Schapfl Johannes Rehling 183 187

2 Oswald Tobias Sulzbach 173 178

3 Neukäufer Simon Sulzbach 169 176

4 Haas Franziska Ecknach 179 171

5 Schaller Christin Todtenweis 182 176

6 Oswald Stefan Sulzbach 182 176

7 Schapfl Pia Rehling 178 177

8 Haas Katharina Ecknach 179 168

8 Haas Stefanie Ecknach 147 164

10 Lachenmayr Mathias Rehling 170 166

11 Sturz Verena Todtenweis 173 154

12 Niedermaier Thomas Sielenbach 159 157

13 Kein Tobias Todtenweis 139 150

14 Braumüller Michael Willprechtszell 156 152

15 List Sabrina Sielenbach 159 169

16 Strobl Theresa Willprechtszell 119 143

17 Dießer Monika Sielenbach 149 155

18 Kropfhanner Tamara Sielenbach 141 0

19 Braunmüller Verena Willprechtszell 106 131

20 Kein Markus Todtenweis 162 137

21 Strobl Anna Willprechtszell 102 118

Förg Martin Rehling 0 0

Failer Thomas Ecknach 0 137

Bosch Sonja Todtenweis 0 0

Niedermaier Stefanie Sielenbach 107 0

Pfleger Julia Ecknach 97 112

Raziorouch Simon Sulzbach 0 175

Schmaus Maria Ecknach 0 0

Weiß Marion Sulzbach 0 0

Goldstein Philipp Sulzbach 0 143

Hohenbichler Roman Todtenweis 137 124

Kerm Johann Sulzbach 0 0

Gadletz Victor Sulzbach 0 156

190 185 186 184 183 187 190 193 1868 186,8

183 173 181 187 185 182 183 179 1804 180,4

162 178 183 187 187 181 182 186 1791 179,1

181 187 176 175 182 179 180 177 1787 178,7

187 175 182 176 181 172 176 178 1785 178,5

180 184 184 185 170 169 177 0 1607 178,5

161 176 163 182 182 175 181 176 1751

176 169 181 167 168 161 159 170 1698

160 165 174 178 173 176 164 161 1662

162 167 169 164 155 177 162 169 1661

143 166 167 178 161 169 168 169 1648

155 165 168 166 157 160 177 178 1642

160 160 174 160 169 147 168 165 1592

132 150 142 145 149 141 148 141 1456

158 154 153 160 164 142 0 169 1428

112 123 137 155 148 142 124 145 1348

140 149 142 131 155 0 153 169 1343

143 139 143 161 157 114 155 149 1302

111 118 109 125 130 122 120 117 1189

160 150 0 166 0 0 139 155 1069

115 126 0 0 127 144 132 123 987

0 120 148 142 97 139 163 129 938

152 152 0 0 148 0 167 165 921

0 0 170 164 163 165 0 150 812

101 129 0 0 0 0 151 135 623

90 79 0 120 112 0 0 0 610

164 171 0 0 0 0 0 0 510

0 0 0 130 0 115 114 0 359

0 0 0 0 0 171 0 177 348

0 0 0 0 0 0 0 135 278

0 0 0 0 0 0 0 0 261

0 0 0 0 0 170 0 0 170

0 0 0 0 0 0 0 0 156

Im Bild hintere Reihe von links: Martin Happacher, Hollenbach (375 Ringe); Benjamin
Milde, Rehling (378); Christin Schaller, Todtenweis (338); Thomas Braunmüller, Will-
prechtszell (366); Daniel Gadletz, Sulzbach (377); Jugendsprecherin Simone Kreitmayr,
Edenried und Gaujugendleiter Paul Schapfl 
Vorne von links: 2. Jugendsprecherin Sandra Mohr, Johannes Schapfl, Rehling (362);
Stefan Oswald, Sulzbach (176); Pia Schapfl, Rehling (172); Tobias Oswal, Sulzbach
(179); Franziska Haas, Ecknach (187); Miriam Birkmeir, Willprechtszell (368); Stefanie
Haas, Ecknach (171); Johanna Geierhos, Todtenweis (375); Martina Stief, Sulzbach
(367); Simon Neukäufer, Sulzbach (185) und Gabriele Hartl, Todtenweis (379).

Josef-Niedermeir-Scheibe
In Sulzbach fand ein Luftgewehrwett-
kampf um die Josef-Niedermeir-Schei-
be statt. An den Schießstand traten
Mannschaften der Schüler, Jugend, Ju-
nioren-A und Junioren-B Jahrgänge.
Aus den vielen Teilnehmern mussten je
Klasse die drei Besten gegeneinander
antreten. Die Heimmannschaft aus dem
Gau Aichach trat gegen die Gastmann-

schaft aus dem Gau Werdenfels an. Mit
3.838 Gesamtringen siegte die Jugend-
lichen aus dem Gau Aichach. Die Gast-
mannschaft errang 3.789 Ringe. Im Bild
die Siegermannschaft mit ihren neuen
Trainingsjacken, die von den Sponsoren
der Firmen Haimer, Igenhausen und
Neukäufer, Sulzbach bezuschusst wur-
den.

Schülerrunde 2008
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Gaujugendtag 

Aichach (ech)  Wichtigster Tagesordnungspunkt des Gaujugendtages in Schüt-
zenheim der kgl. priv. Feuerschützen Aichach waren die Neuwahlen der ge-
samten Führungscrew. Alter und neuer Jugendleiter ist wieder Paul Schapfl aus
Todtenweis, der bereits 24 Jahre für die Jugendarbeit im Schützengau verant-
wortlich zeichnet. Als Stellvertreter stehen ihm Sandra Mohr und Günter Sitta
zur Seite. Gaujugendsprecher sind Simone Kreitmayr und Miriam Birkmeir. Wei-
ter auf dem Programm standen Ehrung der Sieger beim Jugend-Cup 2008 und
der Schülerrunde.
Vor den Neuwahlen zog Paul Schapfl Bilanz über alle sportliche Aktivitäten im
Jugendbereich des Schützengau Aichach. 
Bei der Schülersichtung im Februar beteiligten sich Oberbernbach, Rehling,
Sulzbach, Sielenbach und Todtenweis. Paul Schapfl appellierte an die anwe-
senden Jugendleiter verstärkt die Schülerarbeit zu unterstützen.  Weiter nahm
eine Delegation am Bezirksjugendtag in Holzkirchen teil. An den Rundenwett-
kämpfen der Gaujugend beteiligten sich 27 Mannschaften aus 24 Vereinen. Um
die Schießleistungen zu verbessern trainierten die Schützen des Gaukaders
dreimal. Der  Schützengau war heuer Gastgeber beim Schülervergleich mit dem
Gauen Pöttmes/Neuburg und Schrobenhausen, wobei Gemütlichkeit Todten-
weis ihre Schießlokal zur Verfügung stellten. Der Sieg ging an den Schützen-
gau Pöttmes/Neuburg mit 1427 R. Um drei R., 1424, verfehlte Aichach den er-
sten Platz knapp. Auf Bezirksebene traten die Jungschützen des Gaues  im De-
zember im Wettkampf um die „Josef Niedermeir Scheibe“, gegen den Gau Al-
tötting an, den sie mit 3875 gegen 3864 R. für sich entscheiden konnten. Mit
180 Jungschützen beteiligte sich der Gaunachwuchs 2008 beim Gauschiessen
in Oberbernbach. Einige Jungschützen beteiligten sich beim letzten Oktober-
festschießen in München.
„Bei der Auslosung um den Luber-Pokal wurden wir mit dem Gau Wasserburg
zusammengelost“, verkündete Günter Sitta und gab die Mannschaftsaufstel-
lung bekannt. 
„Um Ziele zu erreichen, sind Planungen nötig. Besonders aber zur Jugendar-
beit gehöret sehr viel Fingerspitzengefühl“, lobte zweiter Gauschützenmeister
Franz Achter die Jugendarbeit im Gau.

Die Sieger in der Schülerwertung und beim Gaujugend-Cup. Links im Bild zweiter
Gauschützenmeister Franz Achter, rechts Gaujugendleiter Paul Schapfl, links sitzend
stellvertretende Gaujugendleiterin Sandra Mohr.

Die neue Gaujugendleitung: (v.l.) Paul Schapf, Miriam Birkmeir, Sandra Mohr und
Günter Sitta. Auf dem Foto fehlt Simone Kreitmayr.                  Foto/Text: Erich Echter

Schülerrunde 2008
1. Durchgang

Todtenweis Willprechtszell 517 : 381

Rehling Sulzbach 531 : 524

Ecknach Sielenbach 505 : 467

2. Durchgang

Willprechtszell Todtenweis 426 : 480

Sulzbach Rehling 530 : 530

Sielenbach Ecknach 481 : 503

3. Durchgang

Todtenweis Rehling 513 : 528

Willprechtszell Sielenbach 388 : 449

Ecknach Sulzbach 523 :521

4. Durchgang

Rehling Todtenweis 513 : 485

Sielenbach Willprechtszell 472 : 376

Sulzbach Ecknach 541 : 515

5. Durchgang

Sulzbach Todtenweis 552 : 534

Rehling Sielenbach 511 : 489

Willprechtszell Ecknach 409 : 530

6. Durchgang

Todtenweis Sulzbach 507 : 555

Sielenbach Rehling 462 : 536

Ecknach Willprechtszell 521 : 404

7. Durchgang

Ecknach Todtenweis 520 : 519

Willprechtszell Rehling 413 : 513

Sielenbach Sulzbach 454 : 537

8. Durchgang

Todtenweis Ecknach 496 : 511

Rehling Willprechtszell 546 :441

Sulzbach Sielenbach 538 : 481

9. Durchgang

Sielenbach Todtenweis 497 : 513

Ecknach Rehling 506 : 528

Sulzbach Willprechtszell 538 : 418

10. Durchgang

Todtenweis Sielenbach 511 : 502

Rehling Ecknach 543 : 517

Willprechtszell Sulzbach 395 : 546

Tabelle

1. Rehling 5279 19:01

2. Sulzbach 5382 15:05

3. Echnach 5159 14:06

4. Todtenweis 5075 08:12

5.Sielenbach 4763 04:16

6. Willprechtszell 4051 00:20

Schülerrundenrekord

Adlerhorst Sulzbach 15.11.2008 555

Schapfl Johannes Alpenrose Rehling       10.12.2008 193
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